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Ginladung zum Abonnement der
..Saflkeben Presse**

für die Monate / ^

Dktsber, Nvvmber mH Itzmdtt
In Karlsruhe und in ganz Baden besitzt die täg¬lich zweimal erscheinende

»Nadifche Ureffe"
mit ihrer Auflage von 33 000 Exemplaren

die gvotzte Uevvreitrrng .
Die Ursachen hierfür liegen darin , daß die „Badische Presse"

rn der Lage ist, mit allen Zeitungen Badens an
Scdnemgkett . Sorgfalt $ Reichhaltigkeit der Berichterstattung
über alle Geschehnisse der Residenz , des badische» Landes, des
weiteren deutsche» Reiches und des Auslandes zu wetteifern.Der Depeschendieust, der schon früher die meisten anderen
Zeitungen an Reichhaltigkeit übertraf , ist durch Abschluß mit
mehreren großen Telegraphenbureaus und Privatkor¬
respondenten dermaßen erweitert worden, daß die
„Badische P r e s s e" unter den Blättern im Lande in
der Mannigfaltigkeit und Schnelligkeit der Drahtnach -
richten in erster Reihe steht. Zahlreiche Bericht¬erstatter in allen Gegenden des Badischen Landes ,
. owie ständige Berichterstatter in Berlin , in London und
Paris sind durch regelmäßige Artikel und Mitteilungen aller
Art in der „Bad . Presse" vertreten . Ein besonderer m i l i -
torischer M it a r b e i t e r behandelt die militärische« und
militärpolitische« Fragen in sachverständigen Ausführungen .
Auch werden aktuelle Vorgänge zugleich durch Illustra¬tionen dem Leserkreise näher gebracht .

Die „Badische Presse " ist ein durchaus selb¬
ständiges und völlig unabhängiges Blatt von
erprobter nationaler Gesinnung .

In volkstümlicher Darstellung und in bol -
ler Achtung jedes Standes und jeder Konfep
j i o n finden die Leser der „ Badischen Presse" alle politischenund anderen Angelegenheiten des Tages behandelt . Auch
: n Betreff der Mannigfaltigkeit des unterhaltenden Lesestoffesbietet die „Badische Presse" eine reiche Fülle .Die immer stärker hervortretenden Vorbereitungen
zu den diesjährigen badischen Landtagswahlen , die
Tagung des neuen Badischen Landtags selbst , die
wichtigen Verhandlungen des deutschen Reichstags ,o-
wie die gesamte gegenwärtige europäische Lage machenfür jedermann das Lesen einer Zeitung , die wie die „Ba¬
dische Presse " über alle bemerkenswerten politischen
Vorkommnisse in ausführlichen Artikeln und zahlreichen
Telegrammen auf dem Laufenden hält , mehr wie je zur Not¬
wendigkeit.

Was dann den weiteren Inhalt der „Badischen Presse"
anbetrifst , so sei noch hingewiesen auf die Mitteilungen und
Schilderungen aus dem reichen Gebiete der K u n st und W i s-
senschaft , dem gesamten Vereinsleben der Residenzwie im ganzen Lande Baden, dessen Chronik ein bevor¬
zugter Teil der „Badischen Presse" ist, auf die Personal -Nach¬
richten aus der gesamten Badischen Beamtenschaft, die sie um
gehend und auf das Vollständigste bekannt gibt, auf die Spalte
Handel und Verkehr und die damit zusammenhängende Veröffent¬
lichung der telegraphisch eintrefsenden Hauptkursc der Frank¬
furter Börse vom selbe« Tage, der wöchentlichen Bürsen -Brrichir
und monatlich mehrere Male erscheinenden Verlosung S-
liste ». Eine besondere Pflege wird auch dem Briefkasten
gewidmet, der sich durch seine sachkundigen Antworten viel
Freunde erwarb.

Nene ausgewahlte spannende Romane , Novellen und an¬
derweitige Feuilleton -Artikel im Hauptblatt und UnterhaltungS -
blatt , der mannigfaltige „Vermischte Teil " rc. bieten eine Fülle
wertvollen Inhalts und werden im kommenden Jahre besonderen
Reichtum an Wissenswertem und Interessantem enthalten . In
Aussicht genommen sind hierfür nach Beendigung des Lustspiel¬
romans „Rheinluft " der Roman „Die Trauringe der
Ahnen " von C. v. Hellen , ein Werk voll dramatischer Stei¬
gerung und Spannung . An weiteren Feuilletons ist u . a . eine
neue Folge der so beliebt gewordenen Deutschen Städte¬
bilder und die Veröffentlichung einer größeren Serie „H i -
storische Frauen - Silhouetten " vorgesehen, welche
fesselnde Charakteristiken und Biographien berühmter interes¬
santer Frauen aller Kulturvölker und Zeitalter aus der Feder
hervorragender Schriftsteller bringt .

In dem wöchentlich zweimal beigegebenen
BÜr Uitterhaltunasblatt "BW

ünrd der reiche Inhalt ananziehendenErzählungen ,
Schilderungen aller Art . Humoristisches , Rätsel -
e ck e rc., wie er sich besonders großer Beliebtheit erfreut , weiter
gefördert und mit zahlreichen Illustrationen versehen.
Zusammen mit dem „U nterh altu n gsb latt " , sowie

mit der iLsUvAe ? " Allgemeiner Anzeiger für
Gratis -Beilage " - - Landwirtschaft, Garten - ,
Obst- und Weinbau, kostet die „B a d. Presse " pro Quartal

durch die Postcmstalten bezogen und am Postschalter abgeholt
1 Mark 80 P f c n n i g, bei täglich Lmaliger Zustellung frei
ins Haus 3 Mk. 52 Pfg . — Die „Badische Presse" kann auch für
jede» einzelnen Monat bei der Post bestellt werden und kostet
dann 60 Pfg ., bezw. bei freier Zustellung ins Haus 84 Pfg .
monatlich .

In Karlsruhe stellt sich der Preis bei den Agenturen ab-
geljolt auf 65 I monatlich; durch Träger täglich zweimal freiiu's Hans gebracht auf vierteljährlich 2 cM 20 ■& .

Jeder neue Besteller erhält aus Wunsch nach Ein¬
sendung der Quittung und einer 10 Pfennig -Marke für Franko-
Zusendung gratis : 1 Roman und einen schönen „Wand -
kalendcr ". Den Fahrplan der Großh . Bäd . Staats -
eisenbahn erhält jeder Abonnent am 1. Oktober und 1 . Mai
gratis beigelegt.

Ganz besonders machen wir noch aufmerksam auf die seit
1 . Juni erscheinende Wochenbeilage der „Badischen
Presse" für die Karlsruher Abonnenten , die „Illustrierte
Zeitung ", die sich durch reichhaltiges , aktuelles Bilder¬
material auszeichnet und eine wertvolle Ergänzung zur Tages¬
zeitung bietet . Die „Illustrierte Zeitung " kostet für Karls¬
ruher Abonnenten der „Vad. Presse " für die Monate Oktober,November und Dezember 50 Pfennig .

HE - Leser und Freunde der „Badischen Presse "
bitten wir, auch ferner unser Blatt mit bemerkenswerten Nach-
richten zu unterstützen und in ihren Bekanntenkreisen auf die
„Badische Presse" aufmerksam zu machen.

In Karlsruhe , Mühlb « rg und Durlach erfolgt
das Austragen durch eigeneBoten der Expeditio «,
die jederzeit Bestellungen annehmen, ebenso wie die Expedition.
Ecke Lammstraße und Zirkel, sowie die Zweigexpe^ fronen; aus¬
wärts werden Bestellungen auf die „Badische Presse" durch alle
Postanstalten und Postbote«, sowie an Plätzen, wo wir eigene
Agentnre» haben , durch die Agenturinhaber entgegengonommen.

Die Expedition der „Aad. Messe".

pp * Unsere heutige Mittagaasgabe umfaßt
16 Seiten .

Zur Lage Les Handwerks .
8 Karlsruhe, 25. Sept . Die Handwerkskammer Karlsruhe behan¬delt in ihrem soeben erschienenen Iahresbuch in eingehender und in¬

teressanter Weise die wirtschaftliche Lage des Handwerks im Kammer¬
bezirk. Wir entnehmen den diesbezüglichen Ausführungen folgendes :
Die allgemeine wirtschaftlich« Lage des Handwerks , deren rückläufige
Bewegung wir im vorjährigen Bericht geschildert haben, hat sich nach
den eingegangenenFragebogen gegenüber dem Vorjahr nicht gebessert .
Recht betrübend sind die Verhältnisse einzelner Handwerkszweige an
verschiedenen größeren Plätzen . Ganz darnieder lag am Sitze unserer
Kammer das Baugewerbe. Die Geldknappheit , die sich zu Beginn des
Jahres 1908 zu einer wahren Geldnot steigerte , legte das Gefchästs -
leben im Baugewerbe. fast vollständig lahm und damit wurden alle
Handwerkszweige , die bei Bauten beteiligt stnd, empfindlich getroffen.
In nur ganz wenigen Städten des Kammerbezirks , in denen beson¬
dere lokale Verhältnisse die Bautätigkeit beeinflußten, war das Bau¬
handwerk ziemlich ausreichend beschäftigt . Die schlimme Lage und
die teilweise gänzliche Beschäftigungslosigkeit und die geringe Aus -

Hitzeinl'uft.
Lustfpielroman von Klemens Rebweiler .

öl . Fortsetzung. ! «achbruck«erböte»
Jean Baptist , trat ein, ein hochgeschwollenes Auge zur Schau

tragend , das für morgen das reichste Farbenspiel in Braun , Gelb
und Blau verhieß.

„Ich . . . ich hätt was Persönliches vorzubringe , Madam, "
begann das Faktotum , fast stotternd vor Aufregung . „Zwölf
Jahre bin ich jetzt bei Ihne im Dienst — die Militärzeit abge¬
rechnet . . . un . . . und ich glaub , ich war immer auf mei 'm Poste
. . . war aus mei 'm Poste, wie nur einer auf sei 'm Poste sein
kann. - Und ich Hab Ihne noch nie viel mit Bitte belästigt ,awer . . . des laß ich mer nit gefalle . . . des brauch ich mer nit
gefalle zu lasse — nämlich wennse nit den . . . den Matros ' da
aus de Stell aus 'm Haus schicke , dann . . . geh ich !"

„Madam , glauwesens nit , er hat angefange !" zeterte Li¬
sette, die mit einem eilig „exküsweise" zusammengerasften Arm
voll Geschirr auf der Bildsläche erschien.

„Madam — !"
„Ei , ich war ja dabei !"

Während Jean Baptists bewegten Vortrags war Herr Hell¬
mann von seiner Versöhnungsexpedition zurückgekehrt und hatte
alsbald mit einer beredten Gebärde gemeldet, alle Liebesmüh sei
leider umsonst gewesen . Run wollte er wissen , was es gebe,
allein Frau Kupferberg mochte der Ansicht fein, daß angesichts
der Fülle ihrer anderen Sorgen diese Affäre eine bloße Baga¬
telle fei .

„Ich Hab jetzt keine Zeit für Eure Dummheiten '." Dies
sagend , nahm sie den Eeschäftsteilhaber am Arm und ging mit
ihm ins Wohnzimmer, dessen Tür sie hinter sich zumachte für den
Fall , daß die beiden dienstbaren Geister mit ihrer Erörterung
noch nicht fertig waren.

„Weißte , waste bist ?" heulte Jean Baptist , das Taschentuch
am tränenden Auge , nachdem auch Eva gegangen war .

sicht auf Beschäftigung zeigte recht unliebsame Zustände. Es ent¬
wickelte sich ein Jagen nach Arbeit und ein Konkurrenzkampf , der die
wirtschaftliche Stellung des Handwerks in der ungünstigsten Weise
beeinträchtigte. Preisunterbietungen, die kaum die Rohmaterialien
deckten , häuften sich mit der geringer werdenden Aussicht auf Be¬
schäftigung .

Weniger zu leiden hatte unter der Ungunst der Verhältnisse das
Bekleidungsgewerbe. Hier haben sich die wirtschaftlichen Verhältnisse
wenig verändert. Die bestehende Konkurrenz von Konfektionsge¬
schäften hatte indessen nicht abge,wmmen . Wie es die Schuhmacher
früher schon getan haben , fangen nun auch auf dem platten Lande die
Schneider an, ein Lager von fettigen billigen Kleidern einzurichten.

Im Rahrungsmittelgewerbe liegen die Verhältnisse nicht gerade
ungünsttg, da es den Bemühungen der Organisationen gelungen ist,die Preise für ihre Waren auf der Höhe zu halten . Die Roh¬
materialien , insbesondere das Mehl, haben aber in der Berichtsperiodeeine Höhe erreicht, daß der Verdienst wesentlich geringer geworden
ist und die Bäckereien, die hauptsächlich auf die Arbeiterkundschaft
angewiesen sind, hatten bei per schlechten Konjunktur und der dadurch
verminderten Kaufkraft der Arbeiter einen ungünstigen Stand .

Nicht viel besser wie im Baugewerbe sieht es im Metallbearbei¬
tungsgewerbe aus, da durch das Sttlliegen der Bautätigkeit die Bau¬
aufträge fast ganz ausgeblieben stnd . Ganz gleich liegen die Ver¬
hältnisse in der Bauschreinerei , während bei den Möbelschreinern die
Klagen über den schlechten Geschäftsgang weniger laut geworden sind .
Vielfach wird auch geklagt über ganz unbegreifliche Preisunterbie¬
tungen . Den Organisationen ist es unter den gegebenen Verhältnissen
trotz aller Ansttengungen nicht gelungen , unlautere Konkurrenz fern¬
zuhalten.

Die zahlreichen , im Berichtsjahre erfolgten wirtschaftlichen Zu¬
sammenbrüche haben dem Handwerk weiter einen erheblichen Schaden
zugefügt. Ungleich größer aber noch find nach den Berichten die Ver¬
luste, die das Handwerk bei lßem leider noch so weit verbreiteten Borg¬
system durch die Zahlungsunfähigkett von Kunden , bei denen über¬
haupt nicht mehr zu holen ist, erlitten hat . Nach der früher schon ge¬
machten Wahrnehmung liegen die Verhältnisse in den kleineren
Städten und auf dem Lande aus den früher angeführten Gründen
weniger ungünsttg . Der Rückgang der Geschäfte brachte nicht, wie manerwartete, allgemein eine Verbilligung der Preise derRohmaterialien ;wenige Artikel nur sind im Preise nennenswett gefallen, andere sindsogar noch zum Teil , wie Kohlen , Mehl, erheblich gestiegen. Die
Handwerker bezeichnen dies als eine Mittung der Kattelle und Syn¬dikate .

Die Löhne haben sich im allgemeinen auf der bisherigen Höhe
gehalten. Lchnkämpfe waren begreiflicherweise bei den ungünstige»!
Arbeitsverhältniffen eine seltene Erscheinung ; jedenfalls haben auchdie bestehenden Tarifverträge hier ihren Einfluß geltend gemacht . Ein
Mangel an tüchtigen Gesellen an größeren Plätzen war begreiflicher¬weise nicht vorhanden , dagegen hält es immer noch schwer, brauchbareGehilfen an kleinen Städtchen und auf dem platten Lande festzu¬halten.

Die xxn . Generalversammlung des
Evangelischen Bundes .

1. Tag .X Mannheim , 24 . Sept. Die 22. Generalversammlung des
Evangelischen Bundes zur Wahrung der deutsch -protestantischen In¬teressen hat gestern im freundlichen Mannheim , das sich „heiter undgleich gebaut "

, an den Ufern des Rheins und Neckars hinzieht, mil
geschäftlichen Beratungen begonnen. Aus den Haupt- und Zweig-Vereinen des Bundes in allen Gauen Deutschlands haben sich schon amAbend des ersten Tages mehr denn fünfhundert Delegierte einge¬funden, unter ihnen die Führer des Bundes Exz . von Lessel, D. Wächt -ler, Reichstagsabg . Lic. Everling, Geh. Kirchenrat D. Meyer-Zwickau ,D . Witte, Prof. Mirbt, Stadtpfarrer Fikenscher-Fürth und andere.

„Ich denk, Du willst mich nit mehr duze ?" warf sie ein , und
da er in der Tat kurz zuvor sich in diesem Sinne aus das be¬
stimmteste geäußert hatte , so war er diplomatisch genug , die
ganze Diskussion im Sande eines unverständlichen, aber fuchs¬
teufelswilden Gebrummels sich verlaufen zu lassen . Daraus
drückte er sich in der Richtung der Küche, Kühlung für sein bren¬
nendes Kampfmal zu suchen , dieweilen sie letzte Hand an das
Tafelarrangement im Wohnzimmer legte.

Lange hatte sich Lisette dieser Tätigkeit zum Takte eines im
Musikzimmer unter Herrn Engels Fingern aufklingenden Kla¬
viergeklimpers indessen nicht hingegeben, als ein plötzlicherLärm auf der Uferstraße sie hinaus auf den Balkon lockte. Eine
Menge Leute hastete nach einer bestimmten Stelle des Ufers ,dazu ertönten Angst - und Hilferufe; im Ru hatte sich , zwei, drei
Häuser oberhalb , ein dichter Menschenknäuel gebildet . Weit
vorgebeugt mühte sich das Mädchen , mit Auge und Ohr die
abendliche Dämmerung zu durchdringen . . .

Auch Herr Eroßkopf hatte den Lärm vernommen , mitten
durch ein dröhnend gepauktes Fortissimo des Schwiegersohnes
hindurch . Er glaubte an eine gediegene Prügelei und verließ
das Musikzimmer, um Umschau zu halten , wie sich das für einen
Stadtverordneten , der obendrein noch Pressemensch war , ge¬
ziemte.

Gerade hatte Lisette von vorbeieilenden Leuten ein paar
abgerissene Worte aufgefangen, und jetzt schrie sie auch schon in
die Wohnung hinein :

„Jesses, Marjand Joseph! Das Werst ist ei'gestürzt !"
So gellend schrie fie 's, daß die Gesellschaft im Musikzimmer

zunächst wie versteinert saß. Das Eedresche auf dem Klavier
verstummte jählings mit einer schreckerfüllten Dissonanz. Dann
kamen Hellmann und die Eheleute Engel ins Wohnzimmer her¬
vorgelaufen .

„Papa !" kreischte Frau Berte, noch ehe sie recht bei der TLr -
schwelle angelangt war .

Herr Großkopf war indes nicht mehr vorhanden .
- Das Werft !" hatte er geechot , und dazu hatte er schwer auf
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Dank , der unermüdlichen Vorbereitungsarbeit der Mannheimer Bun -Desmomner, die , keine Kosten gescheut haben , verspricht die Tagung«ine Massenbeteiligung aus allen Kreisen der evangelischen Bevölke -Tamg ra der Feststadt und ihrer engeren und weiteren Umgebung. AlleStände find, rn der Einladung zur Generalversammlung vertreten ,führende Männer der Mannheimer Gesellschaft ebenso wie der schlichteMan » auS dem Volk. Das und der Festschmuck der Stadt zeigt, daßder BolkÄund , der der Evangelische Bund mit seinen hunderttausendMitgliedern ist , auch auf dem für die protestantische Geschichte be¬deutsame» Mannheimer Boden eine gute Stätte für seine Bestreb-nuge» findet.

Am heutigen Tage begann mit Gesang und Gebet die ernste Ar-Veit mrt der nichtöffentlichen
Sitzung des Gesamtvorstandes .Sie erfreute , sich einer sehr starken Beteiligung und ergab in lebhafterAussprache über die gegenwärtige Lage und den Arbeitsplan für denWinter eine einmütige Uebereinstimmung zwischen den leitendenOrganen des Bundes und dem Gesamtvorstand . Mit großer Ein¬mütigkeit wurden dann in der wichtigen Frage der Umwandlung derBundesorgane die letzten ausbauenden Beschlüsse gefaßt . Sie werdendie Geschlossenheit des Bundes fördern und eine weitere Kräftigungder Bundesgeltung im öffentlichen Leben im Gefolge haben.Gleichzeitig fand unter Leitung der Herren G . A. Schlechtendahl-Barmen und Pf . Axenfeld-Betzdorf die
Diaspora -Anstalteu -Konfereuz

statt. auf der im ganzen 17 Anstalten vertreten waren . Jahresbericht
,wie Haupt -Vortrag sP . Böhmer -Haigerlochs stellten den Mangel anKinderheimen für noch nicht-schulpflichtige, wie für uneheliche Kinderin der Diaspora fest und erwogen Maßnahme , dem abzuhelfen.Die Vertreter sämtlicher

akademischer Ortsgruppen ,mit einer Ausnahme , tagten in derselben Zeit unter Leitung desVerbandsvorsitzenden Dr . Knauer -Leipzig. Der Vertreter von Mar¬burg . stud . theol. Lieberknecht hielt einen wisienschaftlichen Vortrag ,an den sich eine Besprechung anschloß. Danach ist es eine wesentlicheAufgabe der Ortsgruppen , durch geistige Ausrüstung der Mitgliederdie Achtung vor einem auf protesiantischer Geistesfreiheit beruhendenWiffenschaftsbetrieb zu wecken und zu erhalten .Die nachmittags 3 Uhr tagende >
Fraweuversammlung

»ahm, nach Begrüßung durch die Vorsitzende der Mannheimer Frauen -grruppe , Frau Pfr . Weißheimer , einen Vortrag von Frl . E. Scholl -mcyer aus Halle a. S . über die Stärkung evangelischer Gesinnungunter den erwerbende« Frauen und Mädchen entgegen. Die Referen¬tin hat auf dem Gebiet der Fürsorge für die erwerbende Frauenwelteigene Wege eingeschlagen, berichtete, auf die verschiedenen hier vor¬handenen Organisatiousformen und -Versuche eingehend, von ihrenErfahrungen und legte der Versammlung energische Anfassung derhier liegenden großen Aufgaben, warm ans Herz. Die Versammlungbeschloß , den Vorstand des Bundes zu bitten , daß er den Sonderaus¬gaben der Frauengruppen und den von der Referentin gegebenen An¬regungen möglichste Förderung zu teil werden lasse und auf Grundvon Beratung mit Sachverständigen und Interessenten der nächst¬jährigen Versammlung darüber berichte .
Auf den Nachmittag fiel die

geschlossene Abgeordnetenversammlung
Im Musensaal . Der geschäftsführende Vorsitzende Reichstagsabg . Lic.Everling gab als Einführung in den Jahresbericht einen großzügigen,mit praktischen Winken ausgestatteten lleberblick über die verschiede¬nen Arbeitsgebiet » des Bundes . Die Rede fand den lebhaftestenBeifall .

In - der Diskussion wurde mancherlei berührt , u . a . der Kampfgegen den Schmutz in Wort und Bild , zu dem aufgefordert wurde .Unter gleich lebhafter Zustimmung sprach dann Geh. KirchenratSuperintendent Ö . Meyer -Zwickau über die Lage der evangelischenKirche in Oesterreich und ihre Förderung . Aufgaben in der Westmarkwar das Thema , das Prof . Michaelis -Metz erörterte . Zum Ort dernächsten Generalversammlung ist Chemnitz gewählt worden.Am Abend fand die
Begrüßungsversammlung

statt . Tausende find gekommen und der große vollbesetzte Musensaalbietet einen prächtigen Rahmen für die erste öffentliche Kundgebungdes Bundes . Eindrucksvolle musikalische Darbietungen wechselten mitBegrüßungen durch die Kirchenbehörden, die theologische FakultätHeidelberg, durch evangelische Vereine . Bekannt gegeben wurden dievon uns mitgeteilten Telegramme , die an den deutschen Kaiser undden Eroßherzog von Baden abgesandt sind .Vom Großherzog war schon jetzt folgendes Antwort -Telegrammeingelaufen :
„Den zur 22. Generalversammlung in meiner Hauptstadt Mann¬heim versamelten Vertretern des Evangelischen Bundes sage ich fürdie mir gewidmete liebenswürdige Begrüßung aufrichtigsten Dank.

Friedrich , Eroßherzog von Baden ."
Für den Zentralvorstand antwortete auf die Begrüßungen dererste Borfitzende Generalleutnant z. D. von Sessel . Rach dank¬sagenden Worten an den Landessürsten , die Behörden und die Be¬wohner Mannheims fuhr der Redner fort : Der Geist der Duldsamkeitist für uns selbstverständlich,' er gehört zum Wesen des EvangelischenBundes . Unser Gruß gilt allen lieben Volksgenossen hier in Mann ,heim und Baden , katholischen und evangelischen von deutscher Art unddeutschem Sinn . Es ist Platz genug, daß sich die Gemeinschaften, kirch¬liche und weltliche ftei bewegen können. Unser gutes Programm istdefensiv, so sehr, daß man fast sagen könnte : „Der Bund führt nurden Schild, aber wo ist sein Schwert ?" Da ist das Schwert und rostetnicht, aber in der Scheide steckt es noch. Die Widersacher bezichtigenuns unsteter Friedenslosigkeit und sie sind nicht erfolglos gewesen.Das hat seine Gründe . Den Lauen und Gleichgültigen ist unserAppell an das evangelische Gewissen unbequem und die unbedingtFriedfertigen wollen wohl glauben , aber nicht zeugen. Sie werden

den Tisch sich stützen müssen, im nächsten Augenblick jedoch war er,sich aufrappelnd, hinab auf die Straße galoppiert.
Zuletzt kam die Hausfrau aus dem Musikzimmer zum Vor¬

schein . Sie hatte Not , ihre Gedanken und Sinne zu sammeln .Wie die Heldin einer antiken Schicksalstragödie , auf deren HauptausEründen der Bühnenökonomieund einer konzentrierten Wir¬
kung in rasender Folge alles erdenkliche Unheil sich hernieder¬
senkt, kam sie sich vor . . .

Die anderen auf dem Balkon suchten aus Lisettens verwor¬renem Bericht klug zu werden , vernahmen das Rennen und Ru¬fen am Ufer und taten ihr Möglichstes , sich Gewißheit zu ver¬
schaffen. Engel ließ sich von einem Passanten sagen , daß beim
Einsturz zwei Menschen von der Flut mitgerissen worden seien .

Zwei Menschen ! i
„Es ist verfluchte Menschenpflicht !" rief nach einer kurzenPause der Erschütterung der Löwenapotheker und wollte vorbeian seiner Gattin, die ihm aber den Weg vertrat :
„Männe , Du bleibst hier !"

„Verfluchte Menschenpflicht - !"
„Männe, Du bleibst hier ! " wiederholte sie mit verschärfterBetonung, und da sie glaubte, eine verdächtige , aufs Reißaus be¬

rechnete Bewegung bei ihm wahrzunehmen, hing sie sich an seine
Rockschöße. Wirklich schien es, als ob Engel überlegte, wie er
trotzdem entfliehen könnte, gerne das Gewand in ihren Händen
zurücklassend . Indessen mutzte wohl mehr Mut dazu gehören ,einer mit absoluter Herrschergewalt ausgerüsteten Gattin zu
trotzen, als Anspruch auf Verleihung der Rettungsmedaille zuerringen.

„Verfluchte Menfchenpflicht ! . . . Aber natürlich! Noch nichtmal die kann man erfüllen !" Murrend ergab er sich darin, an¬
statt eine Heldenrolle in diesem Drama zu spielen , ihm als In¬
haber eines Balkonlogenplatzeszuzuschauen. -

.(Fortsetzung folgt).

einmal aus ihrem Traum aufwachen und erfahren , daß sie statt unterdem Helm unter der Zipfelmütze gesessen haben . Man kann von ihnenallen sagen: „Sie kennen unser Programm nicht, aber sie mißbilligenes.
" Unser ehrlich Teil Schatten tragen wir , aber wir wollen auchunser ehrlich Teil Licht. Als nachgeborrner Sohn wollen wir nichtbehandelt und zur Ruhe verwiesen werden . Wir wollen keine

Friedensstifter , die sich Ruf auf unsere Kosten machen. In dieser
bösen Welt wird Friedfertigkeit oft als Schwachheit bewertet und wer
rücksichtslos zum Ziele strebt, erntet obendrein noch Bewunderung .Wir gebrauchen anständige Waffen . Und klipp und klar stehen wir
auf deutsch -nationalem Bode«. Das wirbt uns Freundschaft und
unsere Anhängerschaft mehrt sich. Die Zeiten sind ernst ; das Zentrumhat neue Kraft gesammelt und den Moment richtig gefaßt . In der
Koblenzer Versammlung im Sommer d . I . geschah die ungeheuerliche
Herausforderung : „Das gesamte Volk hat sich der katholischen Welt -,
anschauung zu beugen." Wer dies geduldig hinnehmen will , dem istnicht zu helfen. Wir müssen im Feldlager stehen und werben , wenndrüben ein neuer Ansturm vorbereitet wird . Erst wenn wir stark
find , können wir neben unsere Kirche treten als ihr Paladin , Schildund Schwert zu Fuß ! — Vorausgesetzt, daß es dem bösen Nachbar sogefällt !

Stürmischer Beifall folgte diesen Worten . Bei Schluß des Be¬
richts dauert noch die großartig verlaufene Versammlung , sodaß es
morgen wohl einiges nachzutragen gibt .

Tages -Run - schan .
Deutsches Reich.

!— Eisenach, 24 . Sept . Der frühere freisinnige Neichstags-
abgeordnete und Abgeordnete im Großh. Sächsischen LandtagWilhelm Casselmann ist heute gestorben.---- Oberndorf , 24. Sept . (Tel .) Gestern abend traf der Ge¬
neralissimus der türkischen Armee Mahmud Scheflet Pascha, mit
zwei weiteren türkischen Offizieren zum Besuche der Waffen-
sabrik Mauser hier ein ; die Gäste wurden am Bahnhof vom
Direktorium mit dem Geh. Kommerzienrat Mauser an der
Spitze , empfangen und nach der Wohnung des letzteren geleitet.

s= München, 24 . Sept . Die Staatssekretäre Delbrück und
Mermuth haben sich hier angesagt , um sich dem Prinzregente « vor¬
zustellen. Sie werden morgen mittag in Audienz empfangen und find
zu der darauffolgenden Hoftafel eingeladen .

Die Pfalzreisedes bayerischen Landtags .
= Ludwigshafen , 24 . Sept . Mit einer Rundfahrt in der Stadtund einer Besichtigung der Ludwigshafener und Mannheimer Hafea -

anlagen fand heute die Pfalzreise des Bayerischen Landtags ihren
Abschluß . Rach Erledigung des offiziellen Teils des heutigen Pro¬
gramms vereinigte die Fahrtteilnehmer noch ein Mittagessen unddann erfolgte nach Belieben die Heimfahrt .

Dänemark.
— Kopenhagen, 24 . Sept . (Tel .) Das Folkething hat heute un¬verändert die beiden vom Landsthing zurückgesandten Gesetzentwürfe

betreffend die Befestigungsanlagen und die Heeresordnung gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten , der Radikalen und einige Stimmender Rechten angenommen . Damit sind die sämtlichen Landesvertei¬
digungsgesetze vom Reichstag endgültig angenommen.

Oesterreich-U« garu.
Zum Besuch des deutschen Kaisers in Meseritsch .

— Brünn , 24 . Sept . (Tel .) In der heutigen Sitzung des Land¬
tages übte der Sozialdemokrat Reichstädter bei der Verhandlung des
Dringlichkeitsantrages betreffend den Protest gegen den von der Re¬
gierung beabstchtigten Millionenaufwand für militärische Zwecke in
ungeziemender Weise Kritik an dem Besuch des deutschen Kaisers an¬
läßlich der Manöver in Groß-Meseritsch.Der Abgeordnete protestierte gegen die angeblich beleidigendeWeise, in der der deutsche Kaiser die Aufwartung des Bürgermeistersvon Groß -Meferitfch zurückgewiesen habe , weil dieser den Kaiser in
tschechischer Sprache hätte begrüßen müssen .

Landeshauptmann Serenyi von Kis -Sereny rügte die AngriffeReichstädters und drückte fein Bedauern darüber aus , daß derartigeAeußerungea im Landtage gefallen seien. Stadthalter Heinold vonUdynski schloß sich als Vertreter der Regierung dem Proteste des Lan¬
deshauptmannes an und sprach ebenfalls sein tiesstes Bedauern überdie Aeußerungea Reichstädters aus , die der Meinung der Bevölkerungwidersprächen, wie der dem deutschen Kaiser jüngst in Mähren gewor¬dene Empfang beweise.

Rußland .
Vertagung des Herzenfteiu - Prozesses .= ; Kymmenepäae» 25 . Sept . (Tel .) Die weitere Verhandlungim Herzenstein-Prozeß ist auf den 22. Oktober vertagt worden . Hin¬sichtlich Dubrovins hat das Gericht keine genügenden Beweise seinerMitschuld an dem Mord « gefunden und daher beschlossen, auf seinerVerhaftung nicht zu bestehen, sondern sein Erscheinen bei der nächstenVerhandlung zu veranlassen.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 13 . Sep¬tember d. Js . gnädigst geruht , den Professor Fritz Dekert an derRealschule in Achern zum Vorstand der Höheren Bürgerschule in Säk-

Die Eroberung - es Nordpols .
Dr . Cooks ausführlicher Bericht .

(Originalkabelgramm durch . Pretz -Telegraph " . (Nachdr. Verb)
5 . Kapitel.

PT . Newyork , 24 . Sept. Das in der heutigen Nummer des
„New dort Herald " erscheinende 6. Kapitel des ausführlichenBerichts Dr. Coots über seine Nordpolfahrr enthält die Schil¬derung des Aufbruchs nach dem Pol und lautet in der lleber-
setzung des „Pretz-Telegraph" wie folgt :

Früh im Januar des Jahres 1908 begannen wir mit unsererExpedition. Ein paar Schlitten wurden nach der amerikanischenKüste vorausgesandt, um die Route zu erforschen und Borräte
vorauszuschaffen . Die vom Mondlicht erhellten Tage wurdenvon Wolken verdunkelt , und deshalb waren diese vorausgeschick-ten Hilfsexpeditionen nur teilweise vom Erfolg begünstigt. ImFebruar 1908 machte sich dann das Eros der Expedition auf denWeg nach dem Pol . 11 Männer mit 103 Hunden , die 11 schwerbeladene Schlitten zogen, verließen die Küste Grönlands undeilten gen Westen über das unsichere Eis desSmithsunds nachdem Kap Sabine . Die Dunkelheit der langen Winternachtwurde nur auf kurze Zeit von den wenigen Stunden , in denen
Tageslicht bemerkbar wurde , abgelöst , und die Temperatur war
sehr niedrig. Als wir durch die Täler zwischen Ellesmerelandund Erinell -Land von der Spitze der Flaglerbucht aus vorwärts
fuhren , sank die Temperatur auf 83 Grad unter Null nach Fah¬renheit.

Auf dieser Reise erlegten wir viele Moschusochsen. Der Vor¬rat an frischem Fleisch und Thran zu Leuchtzwecken , den wir auf
diesem Teil der Fahrt uns verschafften , machte das Leben inden aus Eis erbauten Hütten recht erträglich . Das Eis erwies
sich als ziemlich gut, und so konnten wir lange Märsche zurück¬legen, wobei wir fast Ueberfluß an Wild hatten. Die Moschus-
ochken. die Eisbären und Schneehasen , die wir erleaten. enthoben
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kingen und den Lehramtsprakttkanten Joseph Kolb an der RealschMin Sinsheim zum Professor an der Realschule in Achern zu ernenne».Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 13. Ce»,tember d . Js . gnädigst geruht , den Professor Wilhelm Schulz« an d«Höheren Mädchenschule in Mannheim in gleicher Eigenschaft auHöhere Mädchenschule in Heidelberg zu versetzen .Mit Entschließung Großh . Oberschulrats vom 22. September d.Js . wurde dem Realschulkandidaten Ludwig Scheeder an der Uebungs,schule des Lehrerseminars I in Karlsruhe die etatmäßige AmtsstE -eines Reallehrers an der Realschule in Bruchsal übertrage »,

^

Badische Chronik «
A Karlsruhe , 25 . Sept . Das Gesetzes- und Verordnun gsblattveröffentlicht eine Bekanntmachung der Großh. Forst » und Domäne^direktio» bett . den Werttattf der Walderzeugnisse.
0 Frekburg, 25. Sept. Auf dem Schloßberg wurde amMontag von Kindern einer Schulklasse, die einen Ausflug un>iernommen hatten, die Leiche eines zitta S Jahre alten Kind«gefunden . Ob ein Verbrechen vorliegt, wird durch die eingelei¬tete klntersuchuug festgestellt werden.* Staufen , 24. Sept. Ein schwerer Nnglücksfall ereignete sichgestern nachmittag in Ballrechteo . Auf dem Heimwege scheuten inBallrechten die Pferde des Löwenwirts Gasser aus Diengen vor denLokomobil einer Dreschmaschine , wobei Gasser vom Wage« geschlen.dert wurde und so unglücklich unter die Räder kam, daß er schwereVerletzungen davontrug . Auch trug der 62 Jahre alte Mann schwereinnere Verletzungen davon, so daß der Tod wepiFe Stunden nach demUnsirll eintrat .

T . Lörrach, 24 . Sept . Schon wieder ist eia schrecklich « Auto¬mobil -Unglück zu verzeichnen. Ein noch ziemlich unsicherer Radfahrer ,der Maurer Kaiser von Jsteiu , war auf der Heimfahrt begttffen undkurz vor dem Zollamt begegnete ihm ein Automobil , das einem lang¬samer fahrenden Fuhrwerk Vorfahren wollte. Dadurch wurde derRadfahrer verwirtt und wich nach der falsche» Seite ans , wobei ergerade dem entgegenkommenden Automobil tu die Bahn fuhr . Durchden Anprall flog der Radfahrer direkt über feiu Rad weg, in die
Schutzfcheibe des Automobils , wurde dabei wieder zurückgeschleudett ,und kam direkt vor das Automobil zu liegen , das Wer ihn wegfuhr.Die Verletzungen erwiesen sich als sehr schwere. Kaiser ist verheiratetund Vater von sechs Kindern .

T . Hattingen , 24 . Sept . Ein schwerer Unglücksfall hat sich wiederbeim Bahnbau ereignet . Zwei Arbeiter hatten einen leerstehendenPlattwagen auf ein Gleise geschoben , auf welchem gerade ein Mate¬
rialzug in der Anfahtt war . Trotz foforttgen Gegendampfes konnteder Materialzug nicht mehr zum Halten gebracht werden, und beidem Anprall wurde ein auf dem Plattwagen befindlicher Arbeiter
herabgefchleudett und direkt unter die Räder der Lokomotive geworfen,die ihm über den Leib gingen . Auf dem Transpott nach dem Spitalist der Verunglückte, ein junger Italiener , gestorben.

<p Donauefchingen, 24 . Sept . Der 50 Jahre alte Landwirt JohannBihrer in Jmmenhöfen bei Pfohron wurde gestern in der Rahe feinerWohnung vom Blitze erschlagen. Seme Frau und vier Kinder kamenmit dem Schrecken davon .
<= t Pfullendorf , 24 . Sept . Dienstag abend zog eia schweres Ge¬witter über unsere Gegend. Während desselben traf ein Blitzschlagdas große Oekonomieanwesen des Bernhard Rieger in Selgttsweiler ,das bis auf den Grund niederbramrte .
(-) Eugen, 25. Sept . In der Nacht vom 22. auf 23. Augustwurden dem Landwitt Karl Wiggenhauser hier aus einer unterdem Bett aufbewahrten Kiste 1150 Jl gestohlen . Der Dieb Na¬mens Wilhelm Weiß aus Freudenstadt, ist jetzt in Bern ver¬

haftet worden, wo er am Bahn-Billettschalter 30000 Frs . ge¬
stohlen hatte.

A Konstanz, 24 . Sept . Heber den Berbandttag der badischen
Blechnermeister und Installateure wird noch berichtet : Die Verhand¬lungen begännen am Sonntag vormittag 10 Uhr im Hussenkeller, wo¬bei der Landesverbandsvorfitzende Heusser -Karlsruhe die Anwesen¬den herzlich begrüßte , wie auch der Vorsitzende des Ottsvereins ,Flaschnermeister Zoller » den Mttgliedern «nd Gästen ein fteundlichesWillkomm bot . Stadttat Osterwald « als Vertreter des Oberbürger¬meisters bewillkommnete die Anwesenden im Namen der Stadtge¬meinde, Handwerkskammerpräfident Sattele im Namen der Hand¬werkskammer, in seiner Ansprache auf die Notwendi ^ eit des Zu-
sammenhaltens im Handwerk hinweisend . Die eigentliche Tages¬
ordnung begann mtt Verlesung des Protokolls über den letzten Ver¬
bandstag in Offenburg und der Berichterstattung über die Kassenver-
hältnifle und die Tätigkeit des Verbandes in den Jahren 1907 bis
1909 . Darauf folgten Referate über die Zenttalorganifation für das
organisierte Handwerk in Baden , Bettcht über die süddeutsche Fach¬schule in Karlsruhe , ein Vottrag über das neue Gesetz zur Bekämpf¬ung des unlauteren Wettbewerbs , sowie über die Errichtung einer
Krankenunterstützungskasse für den Handwettskammerbezitt Kattsruheund Vorschläge zur allgemeinen Einführung einer solchen Klasse fürdie Handwerksmeister und deren Angehörigen im ganzen badischenLande . Den Votträgen schloß sich die Erledigung einer Reihe von Ver¬
bandsangelegenheiten an und nach Schluß der geschäftlichen Verhand¬lungen ein gemeinschaftliches Mittagessen im Hussenkeller. Der Mon¬
tag führte einen Teil der noch Anwesenden nach Friedttchshafen , wodie Zeppelinanlagen im Riedlepark mit großem Interesse besichtigtwurden .
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uns der Notwendigkeit, die von Grönland aus mitgenommenen
Nahrungsmittelvorräte anzugreifen.

Auf der Herbergs -Insel deponierten wir an verschiedenenStellen Proviant und Munition für unsere Rückreise. So be¬
fanden wir uns denn am 17. März 1908 in ausgezeichneter kör¬
perlicher Verfassung am Ende des bekannte « Landes. Als wirin der frostigen Kälte auf den düsteren Klippen der nördlichstenKüste der Welt kampierten , blickten wir hinüber über das ge¬waltige Eis des Polarmeeres, mit Augen, die gegen die
schlimmste Polargegend abgehärtet waren.

Wir hatten zwar Ueberfluß an Nahrungsmittelvorräten :
auch in den Hunden steckte ein Ueberfluß an roher Kraft, zurgrößeren Sicherheit der Expedition in die noch unbekannten Ge¬
genden entschloß ich mich jedoch , die Stätte der Expedition aufdas durch die Sicherheit gebotene gettngste Maß zu beschränken.Wir hatten fast vierhundert Meilen in 28 Tagen zurückgelegt.Vis zur Erreichung unser« Zieles hatten wir noch über 520
Meilen mit unbekannten Gefahren zu durchqueren. Für diesen
letzten Teil unseres Vorstoßes nach dem Norden waren wir mitallen erdenklichen Dingen ausgerüstet; da ich aber die Anzahlder Teilnehmer an der Expedition zu beschränken für gut hielt,entschloß ich mich , auch die ganze Ausrüstung zu vereinfachen .

In Svartevog richteten wir ein groß « Borratslager her, in
dem viel Pemmikan und andere Nahrung zusammen mit den
entbehrlichen Ausrüstungsgegenständen zurückgelassen wurde.
Während des Vormarsches von Annootok aus hatte ich alle Ein¬
zelheiten des Hundeschleppzuges sorgfältig beobachtet und mich
bemüht , für die Endexpedition über das Polarmeer alles mög¬
lichst vollkommen herzurichten.

Etukishuk und Ahenwelah, zwei junge 20jährige Eskimos,
suchte ich als die am besten geeignetsten zu meinen einzigem Ge»
führten aus . 26 Hunde wurden auserwählt und zwei Schlittenmit Borräten für 80 Tage beladen. Eine größere Ladung fürdie Schlitten würde uns nicht in den Stand gesetzt haben. Vor«
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> * Waldshut , 24. Sept . In einer gestern abgehaltenen Bertrauens -
« Snuerverfammlung der Zentrumspartei wurde der bisherige Land -
»aasabgeordnete Realschuldirektor Blümmel wiederum als Kandidat
fit den 9. Wahlkreis Waldshut -St . Blasien aufgestellt. Danach be-
hztigt sich also das Gerücht, daß Geistl. Rat Wacker in diesem Wahl¬
kreis ausgestellt werden soll, nicht._
Her Znsammerrschlrrtz der badischen Beamtenschaft .

: : Karlsruhe , 25. Sept . Nachdem in letzter Zeit innerhalb
der gesamten badischen Beamtenschaft eine lebhafte und ziel -
bewußte Organisationsbewegung entstanden ist, haben Bespre¬
chungen zwischen den Vorständen der mittleren Staatsbeamten -
«emne stattgefunden , welche das Ergebnis zeitigten , daß der
Einigungsgedanke bereits festen Fuß in allen Kreisen gefaßt
hat. Der Finanzbeamtenverein ist mit dem Entwurf der Satzun¬
gen betraut worden . Da sowohl in den Vereinen der oberen und
unteren Beamten ähnliche Bestrebungen herrschen, so durste die
Bildung eines Laudesverbands badischer Beamtenvereiue im
Epätjahr erfolgen .

Aus der Residenz
Karlsruhe , 25. September.

© Aus dem Mau Sver zurück. Heute vormittag find die Artillerie -
Regimenter aus dem Manöver zurückgekehrt und heute nachmittag
'werden die Dragoner eintrefse». Die Reservifteu sämtlicher Regi¬
menter kommen am Montag zur Entlassung .

Die bad. Laudwirtschaftskammer hat mit dem gestrigen
Tage ihre Geschäftsräume von Ettlingerstraße 59 nach Stepha -
« ienstraße 43 verlegt .

cP Grundbesitz und Bautätigkeit . Liegenschaften wurden im
Monat August 19 (1908 : 27) im Gesamtwert von 613 245 Mark (1908 :
969 553 Mark ) verkauft . Davon entfallen 10 (16) Umsätze mit einem
Wert von 453 314 Mark (900118 Mark ) auf bebaute und 9 (11) Um¬
sätze mit einem Wert von 159 931 Mark (69 435 Mark ) auf unbebaute
Grundstücke . Unter den letzteren befinden sich 3 (5) Bauplätze im
Wert von 129 675 Mark (41 354 Mark ) . Bauerlaubnisgesuche wurden
67 (54) eingereicht, darunter für Wohngebäude 11 (8) . Baugeneh¬
migungen wurden 52 (47) ertellt , darunter für Wohngebäude 8 (8) .
Bauabnahmen fanden 33 (24) statt , darunter für Wohngebäude 3 (7) .

A Im Zeichen des Umzuges dürften für gar viele Familien die
kommenden Tage stehen. Der 1. Oktober ist ja neben dem 1. April der
. beliebteste" Umzugstermin . Soweit von Beliebtheit hierbei über¬
haupt die Rede sein kann. Denn ein jeder Umzug bringt gar mancher¬
lei Ungemach mit sich. Besonders für die Frau vom Hause. Sie steht
schon jetzt dem Umzug mit Aengsten und Bangen entgegen. Mag sein,
Hilfskräfte znm Einpacken sind vorhanden. Aber auf ihren Schultern
liegt doch alles ! Ihr Herz schlägt rascher, und so etwas wie Reise¬
fieber stellt sich ein, wenn die große Arche in Gestalt eines vier¬
schrötigen Ungetüms dumpfrollend vorfährt . Und nun geht die Ge¬
schichte los. Stück für Stück wird die Treppe hinab bugsiert und in
die gähnende Leere einer geräderten Riesenkiste geschoben . Da heißtsbald : Rinnen muß der Schweiß ! Aber endlich fit doch alles glücklich
geborgen.

O Privatpakete . An die Besatzungen der ans der westafrikanr -
>schen Station befindlichen Schiffe »Sperber " und . Panther " können
Privatpakete zu den bekannten Versendungsvorschriften kostenfrei ge¬
schickt werden, wenn sie spätestens bis zum 3. Oktober 1909 bei der
Speditionsfirma M . Rohde & Co . in Hamburg Porto- und bestellgeld¬
frei eintreffen . Für Verpackung und Verladegebühr ; im Seehafen find
außerdem 30 4 m entrichten.

▲ Die Turngesellschaft Karlsruhe veranstaltet heute Samstag ,
abends % 9 Uhr beginend , im Vereinslokal (Alte Brauerei Kämmerer )
aus besonderem Anlaß einen Herrenabend mit reichhaltigem Pro¬
gram . Morgen Sonntag den 26 . d. M ., findet sodann ein Familien -
ausflug nach Durlach (Festhalle) mit anschließender Unterhaltung
(gesangliche und theatralische Ausführungen , Tanz , Rekrutenabschied
usw . statt . Abmarsch 3 Uhr nachmittags vom Tivoli , bei ungünstiger
Witterung ab VA Uhr vom Durlachertor . (Näheres siehe Inserat ) .

= I . Karlsruher Amateur -Schwimmklub „Neptun". Anläßlich
des Stiftungsfestes findet heute Samstag , abend 9 Uhr im VereinS-
lokal (Hotel Nowack) ein Festkommers statt . Am morgigen Sonntag ,abends 7 Uhr, wird sodann im oberen Saale , des Hotel „ Nowack" das
10. Stiftungsfest , verbunden mit Tanz , gefeiert . (Siehe JnseraO ,

-ch- Das weltberühmte Leipziger Solo -Quartett des Herrn Musik¬
direktor Röthig wird am nächsten Donnerstag den 39. September ,
abends 8 Uhr, auch hier ein Konzert veranstalten . Das Quartett wurde
vor zirka 15 Jahren von dem damaligen Kantor im St . Johann in
Leipzig, Bruno Röthig , gegründet mit dem Zweck, die Kirchenmusik
durch Pflege des geistlichen a eaxslla -Eesangs neu zu beleben. Er
wurde in seinen Bestrebungen von seinen Lehrern , dem hochherzigen
Professor Dr . Riedel und Professor Dr . Rob . Papperitz in Leipzig aufs
lebhafteste unterstützt, und in seiner Gattin , der Altisfin Fr . E . Schnee¬
mann und dem Bassisten Herrn Tauewitz fand er die musikalischenErst¬
lingskräfte , die ihm halfen sein hohes Ideal zu verwirklichen . Be¬
sonders wird an dem Quartett gerühmt die wundervolle Beseelung des
Gesangs . So entnehmen wir einem Konzertbericht des St . Peters¬
burger Herold vom 1 . April dieses Jahres u . a . folgendes : Das
Quartett kann sich rühmen , die höchsten Ziele des Kunstgesanges auf
gestellt und dieselben erreicht zu haben . Der Vortrag ist makellos , in
seiner geistigen Wirkung ergreifend , erhebend . Dem Leipziger Solo¬
quartett sind aber nicht nur die äußerlichen Merkmale eines feinen
und feindurchdachten und — ausgearbeiteten Gesanges eigen, sondern
auch die in so reichem Maße ihm eigene Innigkeit , Wärme der
Empfindung und der Wiedergabe . — Dort in St . Petersburg ist das
Quartett nun schon 17 mal aufgetreten , darunter auch einmal in einer
Hofmatinee in Zarskoje -Selo , jedesmal mit glänzendem Erfolg . Dem

idealen Sinn der Sänger , die übrigens alle ihren festen Lebenslaufin Leipzig haben , entspricht es, daß sie durchweg Wohltatigkeits -
konzert« veranstalten . Auch hier ist der Reinertrag des Konzertes füreinen wohltätigen Zweck bestimmt. So darf der Besuch des Konzertes ,das in der evangel . Stadttirche stattfindet , jedermann warm empfohlenwerden.

ltz Stadlgarten -Konzert . Am morgigen Sonntag , vormittags
VA2 Uhr, bis mittags y2l Uhr wird im Stadtgarten bei günstiger
Witterung die städtische Schülerkapelle ein Freikonzert veranstalten .Zum Vortrag kommen: „Lobe den Herrn "

, Choral , „Für Fürst undVaterland " v . Delitzscher , „Erinnerung an die Schulzeit " v . Käser ,
„Konzertpolka für zwei Piston " v. Curth , „Sträußchen aus Tirol " v.
Erießmann . „Berg auf , Berg ab" Marsch v. Rüffke.

# Kolosseum. Heute Samstag findet daselbst keine Vorstellung
statt , wegen einer Dereinsfestlichkeit. Morgen Sonntag werden zwei
Vorstellungen gegeben werden , nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr .Der Humorist Otto Otto , welcher sich die Gunst des Publikums er¬
worben hat , und dessen Vorträge jeden abend riesigen Beifall finden ,wird mit neuem Repertoir aufwarten , während die spanische Schön¬
heit „Melanita " einen Schleiertanz vorführen wird . Auch die übrigen
derzeitig engagierten Künstler , werden das Beste vom Besten geben.
Der Kinematograph wird eine Serie neuer Bilder zeigen.

ltz Im Apollotheater finden am Samstag den 25 . ds . und Sonn¬
tag den 26. jeweils abends 8 Uhr große Galavorstellungen statt .
Sonntag nachmittag 4 Uhr Familienvorstellung zu bedeutend er¬
mäßigten Preisen . _

Wählerversammlung in der Oststadt.
# Karlsruhe , 25. Sept . Im Saale der alten Brauerei Käm¬

merer fand gestern eine liberale Wählerversammlung statt , in welcher
fich der Kandidat der vereinigten liberalen Parteien der Oststadt,
Herr Rechtsanwalt Harrer seinen Wählern vorstellte . . Um 9 Uhr
eröffnete Herr Direktor Peter mit Worten der Begrüßung die Ber -
fammlung und gab der Hoffnung Ausdruck, daß der Zusammenschluß
der liberalen Parteien in der Oststadt der liberalen Sache zum Segen
gereiche .

Alsdann ergriff Herr Rechtsanwalt Harrer das Wort , um zu¬
nächst auf die Bedeutsamkeit gerade dieser Wahlperiode hinzuweisen ,in welcher der Liberalismus zu zeigen habe , ob er auf alte liberale
Grundlagen gestützt , die Macht besitze, dem Vordringen des Zentrums
Einhalt zu gebieten . So gälte der Kampf in allererster Linie dem
Zentrum , dieser konfessionellen Partei , mit der fich der Liberalismus
niemals verbinden könne , noch wolle . Der Drang des Zentrums zur
Macht, sein Wunsch , die Vorherrschaft zu bekommen, zu knechten , zu
tyrannisieren trennen die Liberalen vom Zentrum auf ewig . And
neben dem Zentrum stehe die Sozialdemokratie als zwetter Gegner
des Liberalismus , die eine wirtschaftliche Unordnung auf dem Wege
der Revolution erstrebt , di« direkt mittelstandsfeindlich sei und des¬
halb von den Liberalen beimpft werden müsse . Die dritte Partei ,
gegen die fich gleichfalls der Liberalismus zu wenden habe , sei die
neugegründeten Mittelstandspartei . Redner charakteristeri mit den
schon aus früheren Versammlungsberichten bekannten Gründen diese
neue Partei , hinter deren Machenschaften das Zentrum und seine
Anhänger stehe , dessen Freundschaft für den Mtttelstand durch die von
dem ultramon tan -konservativ-politischen Block im Reichstag durchge¬
brachten Steuern ins helle Licht gerückt worden fei. Der Kandidat
entwickelt sodann nach einer Aeberstcht über die allgemein politische
Lage sein Programm , das auf dem Boden des nationalltberalen Par¬
teiprogramms stehend , doch in allererster Linie dem Mtttelstand dienen
soll . Die heutigen Verhältnisse zwängen dazu, eine energische
und kräfttge Mittelstandspolitik zu treiben und hier sei zunächst die
Semeindebesteuerung ins Auge zu fassen, die einer durchgreifenden
Reorganisierung dringend bedürftig sei und bei bei ein Schnldenabzug ,
soweit wie nur möglich , erstrebt werden müsse . In zweiter Linie
müsse bei der Gebäudeversicherung darauf hingewittt werden » einen
festen Tarif festzulegen und aus den Aeberfchüssen einen Reservefonds
zu bilden . Die zahlreichen Nachteile, die das Submiffionswese « ge-
zeittgt , drängen gleichfalls dazu, hier Aenderungen zu schaffen . Aus
dem veröffentlichten Parteiprogramm besprach Herr Rechtsanwalt
Harrer alsdann noch die Reform der Gemeinde- und Ctädteordnung .
den Ausbau der Selbstverwaltung der Städte , ferner die Besserung
der Gehälter des Lehrerstandes , die Finanzen « sw. Die Darlegungen
des Kandidaten deckten fich mit den erst kürzlich hier wiedergegebenen
Ausführungen des Geh. Hofrak Rebmann und wurden mehrfach durch
Rufe der Zustimmung und durch Beifall unterbrochen . Zum Schluß
feiner Ansprache streifte Redner die Eisenbahrrpolttik und kennzeichnet
mit scharfen Worten den unschönen Konkurr enzkampf der preußischen
Bahnen . Mit «irrem lebhaften Apell zu begeistertem Kampf für die
liberale Sache, schloß der Kandidat seine mtt bestem Beifall ausgenom¬
men« fünfviertelstündige Rede.

In der Diskusston sprach zunächst namens der freistnrfigen Partei
Herr Rechtsanwaü Frühauf , der seiner Befriedigung über die Aus¬
führungen des Kandidaten Harrer Ausdruck gab und gleichfalls die
Anhänger der liberalen Parteien zu eifrigem Kampfe anfeuerte . —
Herr Blechnermeister Weiß wendete fich in vielem gegen die zum Aus¬
druck gebrachten Ansichten des Referenten und nahm energisch die
Reichsfinanzreform in Schutz. Seine Darlegungen lösten eine lebhafte
Debatte aus . an der sich u . a . Herr Kaufmann Schäfer, der besonders
die Folgen der Reichssteuer auf die Zigarrenindustrie beleuchtete , Herr
Rechtsanwalt Butz, der die Freunde der Demokratte aufforderte , für
die liberalen Kandidaten der Oststadt einzutreten , HerrKammerstena
graph Frey » der vornehmlich sich gegen die Weißsche « Auslegungen

wandte , beteiligten . Erst nach Mitternacht wurde die Versammlung
geschlossen.

Von der Luftschiffahrt .
O Karlsruhe , 25. Sept . Die Gründung einer Ortsgruppe Karls »,ruhe des deutschen Luftflottenverrins steht nunmehr unmittelbar be.

vor. Durch rege Werbetätigkeit ist es gelungen, allein in Karlsruheeine Zahl von über 600 Mitgliedern zu sichern» welche Zahl sich selbst¬
verständlich nach der in den nächsten Wochen stattfivd enden Grün »
duugSversammlung noch bedeutend erhöben wird. Für diese Versamm »
lung hat , wie wir erfahren , der geschäftsführende Vorsitzende des
deutschen Luftflottenverbandes , Exz . Generalleutnant z . D . Nieder ,einen Bortrag über die „Entwicklung der Motorlustschiffahrt " ange¬meldet , der großem Interesse begegnen dürfte . Es steht wohl außerallem Zweifel , daß die Zeppelintage ihre Wirkung auch auf den Bei¬tritt in diesen, den breitesten Schichten der Bevölkerung offenstehendenVerein äußern werden. Da auch unfere Stadwerwaltung den Be¬
strebungen des Vereins in jeder Weife entgegenkommt, dürfte derselbehier außerordentlich rasch emporblühen. Binnen kurzem folgt alsdannder Gründung der Ortsgruppe Karlsruhe die Gründung eines Lan¬
desverbandes Baden, der seine Ausbreitung über ganz Baden , seinen
Vorstandsfitz aber ebenfalls in Karlsruhe haben wird .b. Neudorf ( A. Bruchsal) , 24. Sept . Heute mittag gegen Uhr
ging ein von Westen kommender französischer Ballon hinter nnferm
Dorfe auf steiem Felde nieder. Der Ballon war gestern nachmittagum 5 Uhr mtt einer Dame und einem Herrn in Ranch aufgestteaen .Die Landung vollzog fich hier glücklich mit Hilfe der herbeigeeiltenLeute . Der Ballon hatte eine 20-stündige Fahrt hinter sich .

btt Friedrichshafe «, 24. Sept . (Tel.) Am „Z. 3" werde« in
nächster Zett eine Reihe von Verbesserungen und Neuerungen erprobt
werden , die sich aus den Erfahrungen auf den Fahrten nach Berlin ,
Frankfurt a . M . und dem rheinisch-westfälischen Industriegebiete er¬
geben haben . Zunächst wird die neue Kraftübertragung durch Stahl¬
bänder verbessert werden. Ferner wird zur Erzielung größerer Eigen¬
geschwindigkeit und zur Erreichung größerer Betriebssicherheit ein
dritter Daimler -Motor von 115 Pserdelräste « in das Luftschiff ein¬
gebaut werden . Der im Bau befindliche „Z. 4" wird wesentlich
größere Ausmessungen als alle vorhergegangenen ^ ."-Schiffe haben .

01 . Berlin , 25. Sept . (Privctttel .) Der ftanzöfische Aviatiker
Latham unternahm gestern nachmittag einen Aufstieg, der
eine Stunde und drei Minuten dauerte . Latham flog
49—69 Meter hoch. Ein sehr zahlreich erschienenes Publikum beglettete
den Flug mtt begeisterte« Zurufen . Latham machte , um die leichte
Steuerarbeit seines Apparates zu zeigen , während der Fahrt mehrere
photographische Aufnahmen und zündete sich eine Zigarette an .

litt Frankfurt a. M„ 24. Sept . (Tel .) Der „Parseval -Ballon " soll
Samstag nachmittag ober Samstag früh seine regelmäßigen Fährte «
wieder aufnehmen. Die nächste größere Fahtt soll mich Mannheim
gehen.

Wiesbaden , 23 . Sept . Der Schüler Hans Rompel unternahm
gestern auf dem Exerzierplatz die ersten Flugversuche mit dem von ihm
erfundenen Aeroplan , einem Zweidecker . Die Maschine erhob fich
leicht eiuige Meter hoch und schwebte mehrere Stunden , als sich
plötzlich infolge eines Konstrukttonsfehlers eine Neigung des rechten
Flügels zeigte, wobei derselbe in Trümmer ging.

Vermischtes .
* Königsberg L Pr „ 24 . Sept . (Tel .) I « Polallna im Kreise

Heydekrug find bei Frau Klingbeil Cholerabazillen festgesteüt worden .
Die Frau war bei den Vorbereitungen zur Beerdigung des an der
Cholera verstorbenen Flössers Libelrka behilflich.

btt Elbing . 24. Sept . (Tel .) In dem Badeort Kahlberg wurde
gestern aus Spielerei ei« Herßlnftballon ausgelassen. Der Ballon ge¬riet in Brand , fiel herunter und setzte die Wohn- und Wirtschaftsge¬bäude des Fischers Lülemami in Brand , die vollständig nieder¬
brannte «.
„ = Köln, 24. Sept . (Tel .) In dem Bestechungsprazrß des Rechts¬konsulenten Skgmund Rosenbaum, welcher drei Tage dauerte , wurde
nachts 12 Uhr das Urteil gefällt. Die Strafkammer verurteilte Rosen¬baum wegen Bestechung in vier Fällen und Unterschlagung in einem
Falle zu 214 Jahre « Gefängnis und fünf Jahren Ehrverlust . Die
Mitangeklagten , Gerichtsdieuer Johann Schnellen und der Kriminal¬
schutzmann Karl Kuemmel erhielten sechs Mouate , der SchutzmannAugust Scheloske vier Monate Gefängnis . Ferner erkannte das GerichtK die Beamten auf Unfähigkeit zur Bekleidung öffentlicherr auf die Dauer von zwei Jahren . Die Untersuchungshaftwurde den Angeklagten augerechnet und den Beamten mildernde Um¬
stande zugebilligt . Der Kanzleigehilfe Theodor Spindler wurde frei¬gesprochen.

litt Bingerbrück» 24. Sept . (Tel .) Vor einigen Tagen sammeltenzwei Schwestern " in der Kleidung von barmherzigen Schwestern^ in
Bingerbrück Geld. Dann quartierte « sie sich iu dem dorttgen Klöster-
cheu ei« und eine der Schwestern machte auch eine Wallfahrt nach Ma -rieuthal mtt , während die andere zu Hause blieb. Die beiden Schwe¬stern sind nu« festgeuommru wordem da fich herausstellte , daß es fichhier um ein Ehepaar , Mann und Frau handelte, die sich zur Ver¬
übung von Schwindeleien in die Ordenstracht gesteckt hatten und tat¬
sächlich auch Erfolge damit erzielten.

btt Siegburg , 25. Sept . (Tel.) Aus dem Siegvurger Zuchthause
find in vergangener Nacht vier schwere Verbrecher ausgebrocheu , von
denen einer noch 15, ei» anderer noch 10 Jahre zu verbüßen hatte .Die Nachforschungen find bisher erfolglos geblieben.

— München, 24. Sept . Wie aus Straubing berichtet wird , fehlenin dem Nachlaß des Superiors Anton Hamo» des Urfulinerinnen -klofters 30 000 Mark Depositengelder, wettere 80 000 Mark sollen durchSpekulation für Verwandte verloren gegangen sein. Im Nachlaßwurden u . a . über 200 Lose von Kirchenbaulotterien aufaefunden .btt Lissabon , 24. Sept . (Tel .) Die ganze Stadt Armeaes de
Baisco ist von einer Tollwut -Epidemie bedroht. Ein toller
Hund biß eine Anzahl andere Hnnde. Die unwissenden Besitzer

rate für eine größere Anzahl von Tagen mitzunehmen . Die
Schlitten hätten zwar schwerer beladen werden können ; das
würde aber dem wichttgsten Teil des Vormarsches in den ersten
paar Tagen verlangsamt haben . Andererseits war es bei der
Beschaffenheit des vor uns liegenden Eises «umöglich , Bor¬
stationen anzulegen .

Es ist unmöglich , die Natur unbekannter Menschen in der
Polarwildnis zu durchschauen, aber den beiden jugendlichen Es¬
kimos glaubte ich vertrauen zu können , daß ste mir bis an das
Ende meiner Reife folgen würden . Unsere Schlitten wurden
nur mit den absolut notwendigen Gegenständen beladen . Mit
Rückficht auf die Wichtigkeit einer leichten und doch ausreichen¬
den Ausrüstung legten wir große Sorgfalt darauf , jede un¬
nötige Unze Gewicht fortzulafseu . Jeder der zwei Schlitten
trug 600 Pfund und wurde von 13 Hunden gezogen , die unter
der Peitsche erfahrener Treiber standen . Die Ladung der Schlit¬
ten setzte sich wie folgt zusammen : 805 Pfund Pemmikan ,
50 Pfund zartes Mofchusochsen-Lendenfleifch , 25 Pfund Dognu ,
2 Pfund Tee , 1 Pfund Kaffee , 25 Pfund Zucker - 40 Pfund kon¬
densierte Milch , 60 Pfund Biskuit , 10 Pfund Konserven -Erbsen -
suppe, 5 Pfund Extrasachen , 2 Pfund Alkohol , 3 Pfund Kerzen ,
1 Pfund Streichhölzer . Unsere Lager -Ausrüstung enthielt fol -
gendeGegenstände : 1 Lampe, 3 Aluminiumeimer , 3 Aluminium¬
becher , 2 Aluminiumteelöffel , 1 Eßlöffel , 3 Blechteller , 6 Ta -
schenmesier , 2 Schlächtermesser, 1 kurzes und 1 langes Messer ,
1 Winchestergewehr und 110 Patronen , Reservepeitschen und
Leinen und 3 Säcke.

Die Schlittenausrüstung bestand aus 2 Schlitten im Gewicht
von je 52 Pfund , einem 12 Fuß langen Leinwandfaltboot im Ge¬
wicht von 34 Pfund , 1 Seidenzelt . 2 Leinwanddecken für die
Schlitten 2 mtt Pelzen gefütterten Schlafsäcken, Referveholz
zu Reparaturen , Stahlnägeln und Nietnägeln . Die Instru¬
mente bestanden aus 3 Kompassen . 1 Sextanten . 1 künstlichen
Horizont , 1 Pedemeter , 3 Taschenchronometern . 1 Uhr . Karten .
Kgtenmaterial und -Werkzeug. 3 Thermometern . 1 Aaeroid -
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barometer , 1 photographischen Kamera und Fllms . Unsere
Kleidungssäcke enthielten 4 Extraausrüstungen an Pelz -
strümpfen, Hemden und Hosen, 3 Paar Handschuhen aus Cee -
hundfell , 2 Paar Pelzhandschuhen und 1 Stück Flanell . Auf dem
Marsche trugen wir wollene Unterhosen , Pelzröcke , Hosen und
Strümpfe aus Eisbärfell . Ueber die TaMe und um die Knie
hatten wtt FuchsschwanMnder geschlungen.

Am Morgen des 18. Februar wurden die Vorbereitungen
getroffen , um unsere Reisegesellschaft aufzulöseu . Der Bormarsch
mußte über das rauhe Dis angetteten werden . Zu diesem Zwecke
wurden zwei Eskimos mit Namen Koolootingmah und Jnugtto
ausgewählt , die eine Strecke vorausgeschickt wurden , um uns bei
der Ueberwindung der erste« Schwieriglette » behllflich zu fein .
Die übrigen sechs Eskimos schickten sich zur Heimkehr an . Ein
Schlitten wurde in unserer Borratshöhle zurückbehalten , um uns
auf unserer Rückkehr ein Reservefahrzeug zu sichern , wenn etwa
die beiden Schlitten , die wir bei uns führten , unterwegs drauf -
gehen sollten .

Im Nansensund wehte aus Nordwesten ein ziemlich heftiger
Sturm , der aber die Abreise der heimkehreuden Eskimos nicht
hinderte . Mit reichlich Wild für ihre Heimreise ausgestattet , ge¬
brauchten sie nur wenig Munttion von uns . Als das Kom¬
mando zur Abfahrt gegeben wurde, wurden die Hnnde schnell ge¬
sammelt und angeschirrt und in den nächsten paar Augenblicken
waren sie in dem wirbelnden Schnee verschwunden. Ein Hurra
war der letzte Laut , den wir von unseren wilden hllfsberetten
Freunden vernahmen . Sie waren uns nicht gefolgt , weil sie Be¬
zahlung erwarteten , sondern weil sie den auftichttgen Wunsch
hatten , uns hilfteiche Dienste zu leisten .

Da der schneidende Wind uns den Schnee schnurstracks ins
Gesicht trieb , konnten wtt unmöglich vorwärts gelangen , und
wir suchten deshalb unsere Schneehütte auf , krochen in unsere
Schlafsäcke und schliefen einige Stunden . Bald klärte sich der
Horizont auf ; der Wind wehte mit ziemlicher Schärfe nach Sid -
wMen , Dr die Hnnde in der RoOt voxher doppelte Ratio «

Futter erhalten hatten , brauchten sie zwei Tage lang nicht wie¬
der gefüttert zu werden . Wir marschierten also vorwärts .

Durch den Sturm , der bis dahin geherrscht hatte , war der
Schnee vom Eise weggesegt worden ; das Eis war aber trotzdem
sehr rauh und brüchig. Wtt muhten deshalb scharf auf die
Hunde aufpasstzn , um sie auf einem guten Wege zu halten . Nach¬
dem wir 26 Meilen wett dahingefahren waren , schlugen wtt
unser Lager aus einem Schneeberg von ungewöhnlicher Höhe auf .
Es waren dort viele große Hügel vorhanden , an denen sich unter
dem Winde große Bänke von hattem Schnee angefannnelt
hatten .

Fern vom Lande ist es fast immer schwierig, passenden
Schnee zum Bauen zu finden , hier aber fanden wir den besten
Schnee vor . Im Laufe einer Stunde hatten wtt uns eine ge¬
räumige Wohnung erbaut . In diese ttochen wir vor dem schnei¬
denden Winde hinein . Der erste Tag unseres Marsches über das
geftorene Polarmeer wies einen guten Fottschritt aus . Die
Hunde wurden abgeschirrt, schüttelten fich und legten fich dann
nieder zum Schlafen , als ob fie wüßten , daß es bis zum nwrgi -
gen Tage kein Futter gäbe. Meine wilden Begleiter bedeckten
ihr Eeficht mit ihrem langen Haar und versanken iu eioen
ruhigen Schlummer .

Für mich war der Schlaf aber ganz unmöglich. Das ganze
Programm unserer Fahtt mußte noch einmal sorgfältig überlegt
werden . Pläne mutzten entworfen werden, damit wir nicht nur
unser Ziel erreichten, sondern auch wohlbehalten nach Auuootok
znrückkehreu konnten. Es war um diese Zeit natüttich schwer,
den ungefähren Zeitpuntt unserer wahrscheinlichen Rückkehr zum
Lande auzugeben . Dazu hing zuviel von deu Bedingungen ab ,die wtt in der Wildnis des Nordens vorfinden konnten . Ich
hegte ernste Zweffel daran , ob es uns möglich sein würde , auf
dem gleiche« Wege zurückzukehreu , den wir Mi Hinfahtt benutzt
hatten . Wenn das Eis nach Osten getrieben würde , hätten wir
rettungslos nach Grönland gettteben werden können . An
ggmäe schrieb ich, daß er bis zum 5. Juni in Annootok auf uns
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versteckte « die gebissenen Hunde vor den Behörden. Jetzt sindbereits 73 Menschen tollwütig . Im Pasteur-Institut Lissabonherrscht ungeheure Aufregung.

hd Rewyort , 25 . Sept . (Tel .) In Montrose in Colorado kam esgelegentlich der Einweihung des dort erbauten Tunnels durch den
Präsidenten der Vereinigten Staaten , Taft , zwischen einigen Berzbe -nnrten und einigen jungen Leuten des Scherifs zu einem Streit , dereinen Augenblick drohte , ernste Dimensionen anzunehmen . Auf beidenSeite » hatte man bereits die Revolver gezogen . Da griff Taft ein«nd es gelang ihm, verhängnisvolle Tätlichkeiten zu verhindern .

Letzte Telegramme
der „Badischen Kresse"-

bä München, 25. Sept . Prinzregent Luitpold hat die AnwendungJts Sleichsbesolduugsgesetzrs vom 15. Juli ds . Jrs . auf das bayerischeHeer augeordnet .
= Luxemburg, 24. Sept . Die Deputiertenkammer hat die Bor-w über die Besteuerung von Zündwaren und Beleuchtungsmitteln»ach dem deutschen Gesetz mit 28 gegen 13 Stimmen angenommen.trä Wie«, 24. Sept . In hiesigen informierten Kreisen ist nichtsbavo» bekannt. daß König Leopold von Belgien abdanken will. Auchr» koburgischen Kreisen wird diese Nachricht lebhaft bezweifelt.— Prag , 25. Sept . Auch die gestrige Obmänuerkonferenz sämt¬lich« Parteien des Landtages ist ergebnislos verlaufen .

,
= Petersburg , 25 . Sept . Nach 2 tägiger Verhandlung hat dasMilitärgericht 5 Mitglieder der Kampforgaaifation der sozialdemokra¬tischen Partei , die der Vorbereitung des bewaffneten Aufstandes an-gerlagt waren , zu Zwangsarbeit von 4—8 Jahren verurteilt .— Rowotscherkosk , 25. Sept . Nach einer reichen Ernte stehen hier«»gehe»« Mengen von Getreide zum Verkauf . Wegen Wagenmangelkan« die Bahnverwaltung jedoch keine Beförderung von Getreide an¬nehmen.
— Knttle (Montana ) , 25 . Sept . 80 Prozent der Arbeiter derhiesigen Kupferminen verweigern infolge eines Streites zwischen denArbeitern und den Ingenieuren die Arbeit . Das bedeutet eine Still¬legung der Mine «.

Bom Balkan .
- -- Belgrad» 24 . Sept. Die „Politika " meldet, König Peterwerde in diesem Herbst in Begleitung des Ministers des Aeu-heren verschiedene fremde Höfe besuchen und zwar Zetersburg.London , Paris , Rom und Konstantinopel. Kln . Z.= Sofia , 25. Sept . Die Regierung hat beschlossen , den5. Oktober, den Tag der llnabhängigkeitserklärung Bulgariens ,in der Zarenstadt Tirnowo prunkvoll zu feiern und diesen Tagals nationalen Feiertag zu proklamiere !;

Zur Lage in Athen .
E . Athen, 25 . Sept . (Privattel .) Zur Lage in GriechenlandNicwen
^hiesige Telegramme Wiener Korrespondenten : Die Leitungdes Milltärbunbes hat einem bestimmt auftretenden Gerücht zufolgedem Kronprinzen Konstantin direkt dis auf weiteres die Rückkehr »achGriechenland untersagt , und dem König von diesem Beschluß Kenntnisgegeben. Daß der Militärbund in der nächsten Zeit wieder eine großeRrgfomkert entfalten wird , deuten auch andere Anzeichen cm . DieZünfte von Athen haben beschloffen , zugunsten des Militärbundeseme außerordentliche Kundgebung zu veranstalten , an der etwa25 OM Mann durch einen Umzug von Piräus nach Athen teilnehmen .Hrerber wird das Militär Spalier bilden und auch den Schutz derdflentlichen Plätze besorgen. Das Gerücht von einer bevorstehendenAbdankung des Königs wird wenig ernst genommen und die Pressedes Milltärbunbes verlangt , daß der Monarch die Schwierigkeitender Lage nicht erhöhen solle. Die Stimmung in der LandeshauptstadtNt rndcs nicht dieselbe wie im Lande. Die Haltung der Preßorganern den Provlnzialstädte « ist durchaus reaktionär , sodaß man nach derStimmung in Athen durchaus nicht die Gesamtlage beurteilen kanii.In der Kammer ist aber die Sympathie für den Militärbund imWachsen , zumal prwatim von bedeutenden Personen die Erklärungabgegeben wurde , daß der Bund mit Gewalt nicht metzp- ln die Ber-hältnissc der inneren Politi k eingrcifen wolle .

Die Hudfou-Fnltou- Feier.
t= Newyork , 24. Sept . Die deutschen Kreuzer „Dresden",„Hertha"

, Bremen" und „Viktoria Luise " sind heute zur Teil¬nahme an der Hudson-Fulton -Feier eingetroffen. Nach Aus¬tausch der üblichen Salute mit den Küstenforts und den im Hafenliegenden amerikanischen und ausländischen Kriegsschiffen sinddie Kreuzer im Hudsonflusse vor Anker gegangen.bä Rewyork, 25. Sept . Die „Eoening World " veröffentlicht einInterview mit dem Groh -Admiral von Köster, dem offiziellen Vertre¬ter Deutschlands bei der Hudson-Feier . Der Admiral hat darnachdem Weltfrieden ein sehr günstiges Prognostikon gestellt. Die nächstenLU Jahre sagte er, werden die Jnteresien der zivilisierten Welt engerzusammen schlichen als je zuvor. Es werde keinen Krieg gebenAmerika, England . Frankreich und Deutschland würden sich in innige¬rer Harmonie als bisher zusammenfinden

Man hofft, daß der Krieg bald beendet sein wird . Zahlreiche Marok¬kaner, die unterworfen wurden , sind heute auf dem Markt in Melilla
eingerrossen

34. E . Paris , 25. Sept . (Privattel .) Unliebsames Aufsehen er¬regte hier ein Artikel im spanischen Militärblatt , worin « klärt wird ,Spanien dürfe sich mit der Besetzung des Rifgebietes nicht begnügen,sondern müsse sich ein weit« es Gebiet als Pfand sichern. Auf diesenArtikel hin wird Spanien von einzelnen hiesigen Blättern offen ver¬
dächtigt, die Annexion von Tetua « und Laracha anzustreben und eswird vre Ausrollung der Marokkofrage in der Kamm« angrkündigt .• • «

34E . Madrid , 25. Sept . (Tel .) Die Regierung geht schärfste««gegen die Opposition vor . Sie hat gestern in Madrid die sozialistischenund das republikanische Parteibnreau polizeilich schliehea lasten.

Handel und Verkehr .
t — Mannheimer Effektenbörse vom 24 . Sept. (Offizieller Bericht.!eute notierten : Pfalz . Bank-Aktien 102 .25 G., Pfälz . Spar - undreditbank^ Landau 139.50 G ., Süddeutsche Bank-Aktien 114.80 G .,Brauerei Sinner , Grünwinkel 258 B . , Frankfurter Transport - undGlas -Vers. 1720 G ., Karlsruher Maschinenbau-Aktien 208 G., Pfalz .Nähmaschinen- und Fahrräderfabrik -Aktien 135 G„ ZellstoffabrikWaldhof 313 B., Süddeutsche Drahtindustrie -Aktien gingen zu 119,50Proz . um, ebenso Verein chem . Fabriken zu 325 Proz .

Herbstberichte .
r . Bühlertal , 24. Sept . Ueberraschend gut haben sich seit ca . 10Tagen die Reben entwickelt und wenn das seit einigen Tagen ein¬

gesetzte sonnigwarme Herbstwetter noch länger anhält , so steht einquantitativ und qualitativ guter Herbst in Ausficht. Seit vielenJahren ist der Weinstock nicht so gesund und üppig geblieben , wieheuer ; keine Spur von Krankheit hat fich bis jetzt gezeigt. In denOrten der Vorberge : Eisental , Affental , Altschweier, Kappelwindeck,Reuweier usw . sollen die Aussichten noch bedeutend günstiger sein wiehier , lleberhaupt tritt auch hier die Eigentümlichkeit zutage, daßniedere Lagen höheren Ertrag versprechen als höher gelegene.

Konkurse in Baden.
Pforzheim . Vermögen der Firma Louis Reis , E . m . b. H., hier , La-

meystraße 11 , Konkursverwalter Kaufmann Otto Hugentobler ,hier . Konkursforderungen find bis zum 15 . Oktob« 1909 bei dem
Gerichte anzumelven . Prüfung der angemeldeten ForderungenMittwoch den 27. Oktober 1909 , vormittags 8 Uhr.Achern. Nachlaß des Taglöhners Jakob M « z in Renchen. Konkurs¬verwalter : Emil Huber , Kaufmann in Renchen. Konkursforde¬rungen sind bis zum 14. Oktober 1909 bei dem Großh . Amtsgerichthier anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Diens¬
tag den 26. Oktober 1909 , nachmittags 4ys Uhr .

Spset -Nachrictzten«
Ä Karlsruhe , 24 . Sept . Die diesjährigen Rennen des Karls¬ruher Reitervereins , die wegen der Kaisermanöver auf Sonatag den24. Oktober d. Js . verschoben worden sind , versprechen einen interes¬santen Verlauf zu nehmen, da bereits zahlreiche Nennungen vor¬liegen . Insbesondere werden auch den landwirtschaftlichen Rennenwiäier große Aufmerksamkeit zugeweudet werden , die stets gut besetztwaren . Die Direktion der Albtalbahn veranstaltet wieder Extrazügevon Karlsruhe nach dem Rennplatz bei Klein -Rüppurr zum ermäßig¬ten Preise von 10 Psg . pro Person . Die Zahl der Rennpreise ist gegenfrüherer Jahre vermehrt . Nennungs - Schluß, auch für die landwirt¬

schaftlichen Rennen , 3. Oktober. Näheres ist aus den Inseraten undaus den Proposttionen , die vom Bureau des Reitervereins bezogenwerden können, zu ersehen. . . . .. , . ..

)[ Der Neger A. C. Spain gewann am 16. d . M . in Eoolscampein 100 Kilometer -Rennen und am 20 . d. M . in Meulebeke ein 50 Kilo¬meter -Rennen auf Brennabor .

Weitere Artikel über : „Die Sicherung der Banfor¬derungen " , „Die erste Dampfschrffahrt "
, „Bon der Lustschiffahrt"

rc„ sowie „Militärische Ordensverleihungen", „Briefkasten ",„Handel" re. siehe Seite 7, 12 und 14.

J . Petry Ws
■

Silberne Tafelgeräte
Hoflieferant in schönst « Auswahl

Juwelen, Gold- und Cigarettenetuis • Stockgriffe
Silberwareu Bonbonnieren , Hippes m.

Kaiserstr . 102. Tel. 1568 ,■ in Gold und Silber
■

Zur marokkanischen Augelegenheii.— Melilla , 25 . Sept . Die bei Ataleyen liegenden spanischenTruppen beschossen heute vormittag Rad « . Der Feind ist entmutigt .
warten, und wenn wir dann noch nicht zurückgekehrtwären, miteinem Walfischfänger oder einem dänischen Schiff Heimreisensollte . Der von uns bei der Vorratshöhle nördlich von Annootok-urückgelassene Eskimo sollte dort unsere Rückkehr erwarten.Am Morgen des nächsten Tages betrug die Temperaturminus 58 Erad Fahrenheit» und ein leichter Wind wehte ausWesten . Das Eis zeigte jetzt eine andere Beschaffenheit . Die
zusammenhängenden Eisfelder wurden von Eisflöhen abgelöst .Diese Eisflötze wurden von Streifen hochgequetschten Eises un¬terbrochen, die große Schwierigkeiten für die Hunde boten . Un¬sere Eskimos aber waren gute Treiber, und schließlich hattenwir am Ende dieses Tages 21 Meilen zurückgelegt. Ich hattebeabsichtigt, die letzten Teilnehmer unserer Hilfsexpedition vonhier aus zurückzufchicken, entschloß mich aber , sie uns noch einenTag laug begleiten zu lassen. Am dritten Tag legten wir nur16 Meilen zurück. Dann bauten wir uns ein kleines Haus ausSchnee und nahmen einen Topf voll dampfend heißer Brüheund warmen Fleisches zu uns, auf das wir einen doppelten Tee-aufguß folgen ließen. Dann sahen wir die letzten unsererHelf« mit leeren Schlitten und hungrigen Hunden ihre Rück¬
fahrt antreten. Sie hofften , in einem Tage beschwerlicher Fahrtdie Vorratshöhlen zu erreichen. (Fortsetzung folgt.)

(Neue Meldungen.)
hd Paris , 24. Sept . (Tel .) Der „New Work Herald" bringtheute zu dem Cookschen Bericht über seine Polarfahrt das ersteDokument , das Cooks Erfolg oder wenigstens feine hon» kicks

beweist : eine Photographie der Eiswüste am Pol mit demStern - und Streifenbanner , die der Entdecker am Pol aufge¬pflanzt hat. Das Bild zeigt einen Schneehaufen , in dem dieFahne steckt und an dessen Seiten in ihren Zelten die beidentreuen Eskimos mit den Hunden . Etwas weiter nach rechts eineArt Zelt mit einem ins Eis gerammten Stock davor , auf demetwas nicht recht Erkennbares befestigt ist. Ringsum dehnt sichdie unendliche Weite, die eintönige Eisfläche, die in der Fernemit dem Himmel verschwimmt .* Rewyork, 24. Sept An einem Bankett zu Ehren Cooks nahmen1100 Personen teil . Den Vorsttz führte Admiral Schley.Der Korrespondent der „Daily Mail "
telegraphiert : .Zch habe

Rheinisches -^ 55 ?
Terhniknm Rinnen Maschinenbau,Elektrotechnik !i | ELnnmUm Plnggn Automobilbau , Brückenbaa.1

Chanlfeiirknrse .

eine interessante Viertelstunde verlebt , indem ich Dr . Cook sein Tage¬buch über seine Nordpolfahtt durchblättern sah. Der Forscher zeigtemir das Buch und auch Stellen , die ausgelöscht und überschriebenwaren . „Ich hatte so wenig Papier "
, sagte er, „daß ich , um alles zuschreiben , was ich zu erzählenhatte , genötigt war , die Aufzeichnungeneiniger Tage , an denen sich nichts Wichtiges ereignete , auszuradieren .

"
Das Tagebuch wurde am Schluffe eines von 50 Pressevertretern ge¬führten Kreuzverhöres vorgelegt . Cooks Persönlichkeit machte alle zueifrigen Befürwortern seiner Ansprüche.

Nach hier einlaufenden Meldungen erklärte Peary , in Grönland
sowie in Ellesmereland unbegrenzte Kohlenlager gesichtet zu haben.

Theater, Rrrirst und Wissenschaft.
Ol . Berlin , 25 . Sept . (Privattel .) Die ausgezeichneteSchauspielerin des Deutschen Theaters, Frau Hedwig Mangel ,hat sich geweigert, noch weiter auf dieser Bühne aufzutreten,weil ihre religiöse Anschauung ihr dies verbiete. Frau Mangelist mit dem bekannten HarmoniumvirtuosenStabernak verheira¬tet gewesen , die Ehegemeinschaft wurde aber wegen der religiöse»

Exaltationen aufgehoben . Frau Mangel war am 27. Augustd . I . in Frankfurt a. M., wo sie in der „Jla " in dem Eesamtgast -
spiel des Reinhardt-Ensembles auftrat. An diesem Tage fandin Frankfurt ein Kongreß der Heilsarmee statt und Frau Man¬gel wohnte der Versammlungbei. An diesem Abend sei, wie siesagt, ihre „Erweckung" erfolgt. In Briefen an Freunde be¬
zeichnet sie ihren Beruf als ein schändliches Gewerbe . FrauMangel steht im 37. Lebensjahre und war in Berlin wegenihrer großen Künstlerschaft sehr beliebt.

— London, 24. Sept . (Tel .) Die Regierung gab heute aus Anlaßdes internationalen Pressckongresses in Hampton Court ei« Frühstück,an dem etwa 500 Journalisten teilnahmen . Der Kommissar für Ar¬beiten und öffentliche Bauten Harrourt brachte den Trinkfpruch aufden König aus und sagte, der Friede werde häufig von den Königenbesser gehütet als von den Kabinetten und in dieser Hinsicht sei KönigEduard der „primus inter pares ". Rach Harcourt trank Lord Wolver -Hampton auf die Presse d« ganzen Welt . Wenn irgendwo auf Erden
unfreundschaftliche Gefühle entstanden seien oder noch entstehen wür¬den, so könne die Press« einen großen Teil zur Abschwächungselbst ausgerechter Ursache entstandener Feindschaften L- ttraaeu und frennd -

MNagSraK . Samstag dev 25. Sept . 44t
TLafferstaud ves Rheins .

Konstanz. Hafenvegel . 24. Sept . 3. 61 w ( 23. Sept. 3 .62 n>).Schnsterinfel. 25. Sept. Morgens 6 Uhr 1,80 m (24. Sept. 1.76
- eyl, 25. Sept . Morgens 6 Uhr 2,17 m (24 . Sept . 2,19 m.)Waran, 25. Sept. Morgens 6 Uhr 3,91 m (24. Sept. 3,94 ®\
Mannheim, 25. Sept. Morgens 6 Uhr 2,98 m (24. Sept. 3.08 m)
Uergnügungs- und Nereins-AnreigLr .

(Das Nähere bittet man aus de« JaseratentrU zu ersehen.)
Samstag den 25 . September :.

Apollotheater . 8 Ahr Varietevorstellung .L Athletiksportklub Germanin 8y* Uhr Uebungsabend im Nußbau«.Bayeruverein Vereinsabend im Tiroler .
SSririttifftälinf " Heute abend 8 Uhr spielt die Ru mäni sch,« nüf - Kapelle im Garte « faal ."WE

Fußballklub Miihlburg . 9 Ahr Spielerversammlung im Klubhaus.Fußballklub Allemania . Vereinsabend .
Kniscr-Ncstaumut. —
Kaufm . verein Merkur . 9 Uhr Znsammenknnst im Prinz Karl .Liederholle. 9 Uhr Begrüßungsherrenabend im Lokal.
Maadolineklnb . 814 Ahr Familienabend im Lokal.Marineverein 8% Ahr Generalversammlung in der Karrsv »^ ,Männertnrnoerei «. 9 Ahr Monatskneipe im Moninger ,Militärverein 8l4 Ahr Sttstungsfest im Kolosseum.
Pionierverein 8(4 Ahr Versammlung im Prinz Karl .
Salamand « , 1 . K. Ruderklub . 9 U . Herrenabend i . Klubhaus , Rhein;Rheinklub AUemanin 9 Ahr Klubabend i . Tannhäuf « . Wintergatten .Rnderverein Sturmvogel . 9 Ahr Monatsversammlung i . Landsknecht.Turngesellschaft. 8l4 Uhr Herrenabend . Alte Brauerei Kammer « .

Seit mehr als 49 Jahren ist in Hunderttausenden von Fällen di«
vorzügliche Verdaulichkeit und Nährwirkung des Nestlefchen Kinder
mehles , das die Kinder so gern nehmen, gründlich erprobt worden.Immer gleichmäßig und gebrauchsfertig , stets bekömmlich , nie fmi-ernd oder fich zersetzend , bringt das Restle-Mehl den Säugling durchdie schwierige Periode des Sommers glücklich hindurch . 524a

Sei BLUTSTAUUNGEN , HÄMORRHOIDAL LEIDEN
gibt es nichts besseres , als eine häusliche Kar mit

Hunyadi Jänos
(Saxlehner ’s Bltterqnelle ). 3487

En gros. Julius Ztrauß» Karlsruhe. En detail .
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Befatzstoffeu, Passe-
meuterieu, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬
watten , Fächern rc. Ständiger Eingangvon Neuheiten. — Telephon 372. —

Eigentlich war es doch furchtbar ulkig !
Denken Sie sich ; ein kleines Gasthaus . Die Gaststube von
durchnäßte» , hustenden, erkälteten Menschen überfüllt . Da holteiner eine Schachtel Fays ächte Sodener Mineral -Pastillen
aus dem Rucksack , dann noch einer , dann ein anderer , und
schließlich saß die ganze Gesellschaft da und lutschte Pastillen .
Und was soll ich Ihnen sagen : auch nicht einer hat Nachteil
von der Erkältung gehabt , und das danken ste doch nur den
Sodenern , die eben zu den notwendigen Reiserequisiten ge¬
hören . Fays ächte Sodener kaust man für 85 L in jeder Apo¬
theke , Drogerie und Mineralwasserhandlung .

Ingenieure .

Bäder — WascMoUetten — BeEeochtnngsKörper.
Automatische Warmwasser-Anlag-en.

Emil Schmidt & Gons. , kHe
Ausstellungsräume : Kaiserstr . 209 . : : Büro : Hebelstr . 3.

Der gesunde Schlaf
unserer Kleinen wird oft durch schwerverdauliche Speisen der Abend¬mahlzeit gestört . Statt solcher gebe man den Kindern abends einen

Pudding mit Milch, was gesunder , billiger und nahrhafter Ist.Aerztlich empfohlen. — 3977a
lhnp Pfiirhf iot ov daß Sie 8na«r»i gebrauchen, wenn Sie an über-Illl v i HlLlll lul Eil maß. Fuß -, Hand- u. Achselschwritz leiden . Lackora !
beseitigt sof. jcd- üblen Geruch. Flasche Mk. 1. Zn haben : Varl Low , Hofdrog
schaftliche Gefühle verbreiten . „Ich hoffe," schloß Wolver -Hampton ,„daß diese Versammlungen die internationalen Beziehungen festerknüpfen werden ."

Der Dichter von „Psalter tut» vari » .
a$= Karlsruhe , 25 . Sept . Zu Burgdorf im damaligen KönigreichHannover starb vor einem halben Zahrhundett am 26 . September1859 Karl Johann Philipp Spitta , wohl der begabteste Dichter geist¬licher Lieder neuerer Zeit . Während unsere Gesangbücher zumeistvon den Dichtungen geistlicher Liederdichter des 17. Jahrhundertszehren oder noch früherer , ist Spitta so ziemlich der einzig moderne,dessen Lieder Gemeingut weiterer Kreise wurden , und von jenen Lie¬dern, die von Becker in Leipzig und Hering in Bautzen komponiertwurden , gehören zum Beispiel „O komm , du Geist der Wahrheit , undkehre hei uns ein"

, „Ich steh ' in meines Herren Hand und will drin
stehen bleiben " und „Lob sei dir . mein Gott , gesungen, Ruhm undPreis sei dir gebracht !" zu den beliebtesten Liedern unserer Gesang¬bücher.

Merkwürdig genug entstammte dieser deutsche geistliche Lieder¬
dichter einem aus Frankreich stammenden, wenn auch in Deutschlandgeborenen Vater und einer jüdischen, wenn auch getauften Mutter .Spitta war am 1. August 1801 in der Hauptstadt Hannover geborenund studierte während der Jahre 1821—1824 Theologie in Eöttingen ,wo er mit Heinrich Heine bekannt wurde , der iqn auch in seinenWerken mehrmals erwähnt . Bon der llniversität aus nahm Spittaeine Hauslehrerstelle an und wurde im Jahre 1828 Pfarradjunkt zuSodwalde in der Grafschaft Hoya . Später war er dann längere ZeitSeelsorger an der Strafanstalt in Hameln , 1853 wurde er Super¬intendent zu Peine im Hildesheimschen, wo « bis zu seinem Todewirkte.

In religiöser Hinsicht gehörte Spitta der stteng kirchlichen , kon
servativen Richtung an , er war Altlutheraner Gedruckt wurden vonseinen Schöpfungen, außer einzelnen Predigten zwei Sammlungengeistlicher Lieder , die beide unter dem Titel „Psalter und Harfe " er¬
schienen, und diese machten schnell seinen Namen in den weitestenKreisen berühmt und geachtet. Spitta selbst « lebte von der erstenSammlung allein zwanzig Auflagen . Nur zum kleineren Teile warendie darin enthaltenen Lied« für kirchlichen Gebrauch bestimmt, die
meisten waren der häuslichen Erbauung gewidmet , alle ab« sinddurch fromme Begeisterung , Innigkeit des Gefühles und tiefempfun -dene Gläubigkeit , sowie nicht minder durch ihre wahrhaft bild - und
klangrevbe Sprache ausgezeichnet
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Vflt' 444 Nittagolatt . Samstag den 23. Sept. 1909 Sme B

Oa meine OesLbäftsiokälitüten baldigst geräumt sein müssen , gewähre ich von heute an auf

o Rabatt
.

13795

Sehr günstige Gelegenheit für Hotels , Pensionen , Anstalten etc.

uer
, Hoflieferant

,
Karlsruhe

Kaiserstrasse 213 .

Teppiche . °° Gardinen . □□ Möbelstoffe etc.
Mittags von 1 bis ll23 Uhr bleibt das Geschäft geschlossen .

Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock
gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschaftsraume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,
insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 9453
Die Bäume sind auch täglich für den Bestaurations -

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

»ec

§| Hochzeit«.- , Verlobimgsgeschenke
— in Pforzheimer Gold -, Doublewareu ,

11 Tchlbesiecke, Ssffee - >,. TeelW. SchWWl
M ^ üsw. empfiehlt billigst 13725

SZ Christ. Fränkle , 8l>Ii>slhM,
ff Karlsruhe , Kaiscrpaffage .

Flötist und Violinist
aus den besseren Kreisen gesucht
zu regelmäßiger Mitwirkung bei
Faminxn - (Dilettanten - ) Sextett .

Adr. unt . Nr . 8294a an die Exp.
der „ Bad . Presse " erb . 2 .2

Frack« « . Gehrock-Anzüge
10 .9 verleiht B32478
Franz Heck , Herrenstraße 22.
Gnterhalt . Kinderwagen

zu verkaufen . B34420
Mühlburg , Brahmsstr . 3. 2 . St .

kleider, Stiefel , Betten , Möbel
und alle alten Gegenstände er¬
zielen Sie die höchsten Preise .
Schreiben Sw an 5828728.12.7
E . Maier ,

Großes Lager in Uudhoim

Harmoniums .
j j . Kunz , pianolager,

Karlfriedrichstr. 21 . 9439 |

Prinatdarlebeit
V4. ivnn -ty .

W .Hundt , Generalagent. Kapellen¬
straße 80 . Rückporto . 10598*

. . — ^, ^ . . auf —
Restkaufschillinge«

durch August Schmitt .
Hhpotbekengeschäft ,Hirschstr. 43 , Karlsruhe .

Telephon 2117 . _ 9136*
Mar lUolb reell. diskret u . schnellDNe tHrtvhxxlx ^ ^njedermann .
Maß . Zinsen . Glänzende Dankschr .
Provision v . Darlehn . C . Gründler ,Berlin W . 8 , Friedrichstraße 196 .
Handelsger . eingetr . 6781a *

Wer « WWU
5 Jahren rückzahlbar, reell diskret.Zahlr . Dankschreiben, l . Stusche ,Berlin 600 . Dennewitzstr.32. 7655a

Telephon m87 Karlsruhe Luisenstr. 24

Spezialfabrik für

Geschäfts - und Schaufenster-
Einrichtungen.

Eigene 13724

Glasschleiferei und Spiegelbelegerei
Glassctiranh- und ffiBssingwareitfalirili

GaIvanisier=Anstalt
Nickel - , Kupfer - und Messing - Bäder

für Stücke bis zu 600 cm Länge .

Dekoraiions - Artikel
für Schaufensterzwecke .

Büsten , Ständer etc . etc.

JEStixrets für Fc2äxasc £ i . mc !>c :!3x . «33r ,
Vorzügliche . — - - 13728.2.1

l2Pfg.
Zigarre

K . Morlocfe . Zigarrenversaud Karlsruhe ,
Kaiserstrasse 75 . Telephon 1184.

zu herabgesetzten Preisen ,

Vom 28. September bis 6. November verkaufe
Ich meine sämtlichen (ausgenommen Sportstiefel )

Herren -Stiefel Men -, Schnallen-, Knopf - h. Zugstiefel)
und

I } 3 .meil *StiGf 6 l (Schnür - und Knopfstiefel) 13837

in den
Preislagen von ^ k. 1475

bis Mk . 22ch—
zum Einheitspreise von Mk.

Für Damen : Einige Beispiele. Für Herren :
Art . 9246. Echt Chevreanx -Schnttr .

Stiefel , Goodyear Welt , Louis XV . Abs, ,
ohne Naht , erstklass . Fabrikat .

Mein Verkaufspreis bisher 17.50
Jetzt Mk,

Art . 6478. Hocheleganter , echt Chev -
reanx -Schnltr - u. Knopfstiefel , Lack¬
kappe , Goodyear Welt , vorzügl . Fabrikat .

di '-in Verkaufspreis bisher 16 .75

Jetzt Mk.

Art . 7033 . Echt Chevreanx - Haken¬
stiefel , hocheleg. Fa$on , Goodyear Welt .

Mein Verkaufspreis bisher 18.95

Jetzt Mk.
Art . 6079 . Hochfeiner Kalblack -

Hakenstiefel , ohne Seitennaht , echt
Chevreaux-Einsatz , erstklassiges Fabrikat .

Mein Verkaufspreis bisher 18 .75

Vb . M
5 °

C
. Korintenberg ,

Karlsruhe SpeziabSchuhhaus Kaiserstrafte 118.

3500 - 4000 Mark
werden auf eine Hypotheke zwecks
Ablösung bei gutem Zinsfuß und
pünktlicher Zahlung gesucht . Of¬
ferten unter Nr . 5834611 an die
Expedition der ..Bad . Presse " erb .

Wer leiht einem jungen Stu¬
dierenden SV» Mk . gegen gute
Sicherheit . Rückzahlung nach Ueber-
einkunft . Oss . unt . Nr . B34593 an
die Exped. der „Bad . Presse " .

2 Zinkbadewannen
zu verkaufen . B34631 .2.1

Karlftratze 57 , 4. Stock.

Teilhaber fcfgg
Artikel (chem.-techn .) gef . Ger . Kapit.
genügt . Off. unter Rr . B34587 an
die Exped. der „Bad. Presse" erb .

Einzig - astehnd.
Strebsamer Herr oder Dame

kann absolut risikofreies Versand-
geschä'ft f . einen Aufsehen erregen¬
den Konsumartikel sofort beginnen.Evtl , glänzender Nebenerwerb.
200 Jt erforderlich. Gefl. Offerten
an Eugen Stöhr , Braunschweig , _Karlstraße 31. _ . _ _ 8563a verkauf. Kronenstr

Occasion .
2 Brillante », der eine im Gewicht

von 6 Karat , der andere Stein 2
Karat schwer , bei 18830

B . Kampliues ,Karlsruhe , Kaiserstraße 207.
Eine wenig gebrauchte
Majolika -Hängelampe

ist billig abzugebcn . B34602
Rüppurrerstraße 58, 3 . Stock.

gei
£» , 3. Stock.
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Montag 27 . IX . 09 .
8 ' / , l ' hr pünktlich
Familien . Abend .

Sshwarzwaldverein
(Sekt . Karlsruhe !

Sonntag den
26 . Septbr. 1909

Ausflug :
Baden —Scherrhof
— Badener Höhe
—Oberplättig (M .1 Uhr) — Obertal .

Mund Vorrat.
Abfahrt 544 Uhr*
Zahl der Teilnehmer anmelden .

oooooaocooooo
0 Karlsruher (

o Mitonertornverein . 8
o # * * *. o

0 Gut Heil! o
o §
n Samstag den 25. September ,. abends 9 Uhr beginnend , im Ver- V
0 einslokal Concordiasaal Moninger y
0 Monats = Kneipe 0
T zur Verabschiedung der zum *
y Militär einrückenden Mitglieder.
Ä Um zahlreiche Beteiligung bittet
a Der Turnrat. ä
Y Sonntag den 26 . September , Y
y bei günstiger Witterung : Q
0 Familien =Aus ! lug 0
0 nach Untergrombach — Michels- 0
O kapelle — Bruchsal (Gasthaus A

z . Rappen ) . Abfahrt am Haupt- V
0 balmlof 250 Uhr . 13677 .2.2 Q
OOOOOOOOQOOO

Erster NartZruher BderW .
( E . V .)

Samstag den 23 . September .
8 Uhr . im ..Klubhanse " :

Herrenabend
mit Musik, gesaugt, u.

Humor. Vorträgen.
Dev Vorstand .

StormYogel
(e. V .).

HeuteSams -
tag abend

8 Uhr :

V,.

i . Restaurant
.Landsknecht'.

Der Vorstand .

Rhelnklub
na « «
e . V.

Heuteüamstag
präzis 9 Uhr ;

im Hotel

„ Tannhäuser
(Wintergarten ) .

Der Vorstand .

Bayern-
weitz

Verein
Blau

Unter dem Proteklorat Sr . Kgl . Hoheitdes Prinzen Ludwig von Bayern.
Jede « Samstag BereinSabend
im Lokal Restauration znm Tyroler

Landsleute willkommen
Der Borst »«».

Teilhaber LAm .
Fahr . u . Vertr . v . leichtverkfl . Artik.
gesucht . Ger . Kap. erwü . Offert ,unter Nr . 5833583 an die Exped.der „ Bad . Presse" erbeten .

_ finden diSkr.uamen
gewiffcnh.

— > ■ — Pflege bei
k,Sl «eb«r .Karlsruhe . Schützeustr. 79.

JE®

V
.
9

.
H

.

Der Verband

Deutscher

88000
Mitglieder

Handlungsgehülfen
zu Leipzig

bietet Handlungsgehülfen u .Prinzipalen
eine durch hervorragende Erfolge ausgezeichnete

Stellenvermittelung .
Bisher wurden 70000 Stellen besetzt !
Offene Stellen und geeignete Bewerber
sind stets in grosser Anzahl

gemeldet . 13641 .2.2
Geschäftsstelle : Karlsruhe , HlirPgnstraSSB B . II . p

Meiter-Vilittmgs-Vereill (e. s.i
Montag den 27 . September 1909 , abends 81/, Uhr . spricht imSaale unseres Vereinshauses , Wilhelmstraße 14, der 2 . Vorstand desVereines , Herr Verwaltungsassistent Adolf Möser über :Die
An oen illorlrag iquetzt irch eine Diskussion an . Wir laden hierzuergebenst ein . Gäste sind willkommen. Der Besuch von Damen erwünscht

Montag den 4. Oktober 1989 . abends 8' /, Uhr » im Saaleunseres Hauses , Wilhelmstraße 14, ordentliche

Genernlversannnlnng .
Tagesordnung : *

1 . Jahresbericht 2 . Rechenschaftsbericht3 . Neuwahl des Ausschusses 4. Anträge .
Hieran anschließend MoUatsVersUMMlUNg mit wichtiger

Tagesordnung . Wir bitten um zahlreiche Beteiligung .
^

13827
Der Vorstand .

Gesellschaft
„

Arminia “

Karlsruhe . issÄ 'K ?:
IW Sonntag den 26 . September "WZ

veranstalten wir einen

Tanzausflug «ach Ettlingen
Gasthaus „znm Hirsch" .

Hiezu laden wir alle unsere w . Freunde nebst Angehörigenreundl . ein . 5834487
Der Borstand .

Zusammenkunft : 3 Uhr Albtalbahnhof . Beginn 4 Uhr.

Fahrnis -Versteigerung .
Montag den 27. September ds . Js . . nachmittags 2 Uhrbeginnend , werden im Auftrag Karl -Friedrichstraße 12 (Goldener Adler).3 Treppen hoch, die nachstehend genannten Fahrnisse gegen Barzahlungöffentlich versteigert :

3 Chiffonnieres , 2 Schränke , 1 Vertiko, 2 Kommoden, 2 Plüsch¬garnituren , 2 Sofas , 2 Schreibtische, 4 verschied . Tische , 1 Wasch¬kommode , 3 Nachttische , 6 Betten , 1 Waschmsch, 1 Nähmaschine,1 Lüster , 1 Lyra . 1 großer Spiegel » 1 span . Wand , 1 Hänge-und 1 Stehlampe , mehrere Stühle , 1 Blumentisch , Wasch¬garnituren , Teppiche und Läufer , 2 Küchentische , 1 Schaft , etwasKüchengeschirr sowie sonst verschiedener Hausrat ,wozu Kaufliebhaber entladet 13814J . Gnomen ,
Vorsitzender des Ortsgerichts I .

Lebensbedürfnisverein
Karlsruhe .

Nächste Woche treffen die ersten Waggons

Ia. Speisekartoffeln
( Magnurn bonuni )

ein . Bestellungen hierauf werden in unserem
Kontor sowie in sämtlichen Verkaufsstellen entgegen
genommen .

Der Vorstand.13811 .2 .1

sowie alle Sorten Tafel - Trauben
täglich frisch eintreffend , empfehlen

Kaiserstr . 245 Markgrafenstr . 41.
Täglich auf dem Woclicnmarkt .

2.2 Telephon 1416 . 13759

Suche auf 1. Oktober
40—50 Liter Milch.

Off . m . Preisang . unt . B34536
an die Exped . der »Bad . Presse" .
2 FMöseN. VnE.ueu. zu per-
B34657

kaufen.
Angustastr . 19. 1 . St .

lehr gut erb. Promenadewagen
ist billig zu verkaufen . B34594

Kaiserstr . 83 . Hinth . 4 . St .

Guterhaltenelaufliii
mit Elektromotor 1 PS samt Rei-
nitzungswerkzeug und Schlauchenwegen Anschaffung einer größerenMaschine billig zu verkaufen.Anzusehen 18825
Werkstätte Sophienstr. 165.

Karlsruher Fabrikanten - und Meister-Verband
der Möbel- und Bauschreincreicn.

Titl . Behörden , Baubureaus , Architekten und einem verehrlichen Publikum diene hierdurch zurNachricht, daß durch den auf 1. September ds . Js . bewirkten Aufschlag der Arbeitslöhne , sowiedurch Erhöhung der verschiedenen soziale « Verfichernngen es nötig geworden ist . unsere Preis¬verzeichnisse vom Jahre 1906 einer Revision zu unterziehen und d,e

Stunde,llöhne für Reparaturen , sowie auch die
Preise für Neuarbeiten entsprechend z« erhöhen .

Es werden nach Fertigstellung der Druckarbeiten den verehrt . Interessenten die neuen Tarifezugestellt werden und bitten wir höstich, bei Berechnungen und Voranschlägen davon Vormerkungnehmen zu wollen.
Karlsruhe , den 21 . September 1909. 13685

Hochachtungsvoll Der Borstand .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦► ♦♦♦♦♦♦

r » - I '- - r
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

Theater
16 Manenstrasse 16

Von 16. 30. Sept.
täglich abends 8 Uhr

Auftreten des berühmten
Humoristen und
Meisterrezitators

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

Rudolf Hock t
Grossh . sächs. Hotschausp.

sowie des übrigen
Vfeltstadtprogramms .

♦
♦
♦
♦

13486 .10.6 ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦►♦♦♦♦♦♦

Italienisch
Grammatik und Konversation » er¬teilt Signora Pinazzi nach be¬
währter Methode. 5834551.6.1

Douglasstr . 28 , pari .
Eine Dame

W tarit In 6pnnifdjtii.
Angebote sind unter Nr . 13698

an dre Expedition der „Bad . Presse"
zu richten . 3 .3

Nachhilfestunden
in allen Ghmnasialfächern , zu
mäßigem Honorar , wird erteilt
von erfahrenem Lehrer mit best.
Empfehlungen .

Offerten unter Nr . 5834449 andie Exped . der »Bad . Preffe " erb.f
Kleider werden von 6 Mk . am

gemacht. Blusen von 1 .60 Mk . an ,Kinderkleidchen 1 .50 Mk . B34609-
Fr . Grämlich , Schützenstr. 65,1,
Büglerin sucht Kundschaft
außer dem Hause, event . auchhalbe
Tage . Zu erfragen 5834608

Norkftraße 4, im Laden.
Bügeln .

Jüng . Frau könnte noch einige
Tage vergeben. 5834543

Näh. Amalienstraße 46, IV .
Guterhaltener Mantel für Gre --i

nadier -Einjährigen,mittlereGrößej' irr 35 Mk . zu verkaufen . 58345/7»
i.2 Maraubahnstr . 1 , 2. St . r .

8chh. HMkaterStt!Srllhk.
EamStag , 25 . September 1909 .4 . Abonnements-Vorstellung der
Abt. A irote Adonnemenlskarten) .

Ren ein ft übtet t :
Judith .

Tragödie in 5 Akten von Friedrich
Hebbel.

In Szene gesetzt v. Intendanten .
Personen :

Judith Edith Delkamp.
Holofernes Fritz Herz.

L - I- I- in -- l atmitt .
Kämmerer des Holo¬

fernes Max Schneider.
Gesandter von Lhbien K. Dapper .
Gesandter von Meso¬

potamien H . Benedict.
Ein Trabant Aug. Schmitt .
Ein Krieger Ed. Schüller .
Mirza , die Magd

Judiths Christ. Friedlein .
Ephraim Ernst Mewes.
Der Aelteste von Be-

thulien Wilh . Waffermann .
Priester in Be- / O . Kienschers

thulien '
A . Zöschinger.

Bürger in Bethulien :
Ammon Jos . Grötzingrr .
Loses Ad . Hallego.
Affad Felix Krone?.Daniel Fel . Baumbach.
Samaja Hugo Höcker.Josua Walter Korth.Delia , Weib des Samaja M . Pix .

Achior . der Hauptmann
der Moabiter Franz Wahl .

Assyrischer Oberpriester H . Bauer .Samuel Josef Mark.Sein Enkel Eug . Hellmut -Bräm .Erster Bürger Ludw . Schneider.Zweiter Bürger Karl Leser.Ein Weib Marie Genier .Eine Mutter M . Frauendorfer .Eine Wache Heinr . Blank.Bote des Nebukadnezar K. Leser.
Affbrische Krieger . Ihbische und
mesovotamische Edle , Hauptleuteder Moabiter und Ammoniter ,Volk von Bethulien .Die Handlung ereignet sich vorund in der Stadt Bethulien .
Ans. 7 Uhr. Ende geg. % 10 Uhr.

SniTMSrSffmmfl y,7 Uhr.
Mittel - Preise .

Malerinnenschule Karlsruhe.
Unter dem Protektorat Ihrer Königl.Hoheit der Frau Großherzogin Luise

von Baden. 13310

Schuljahr .
Beginn des Unterrichts :

Montag den 4 .0kt ., 9 Uhr ;
in den Klassen der Professoren
Fehr und Georgi : Montag

den 18 . Oktober.
_ _ Der Vorstand:
Prof . Otto Kemmer und Prof. Max Boman .

Oesfentliche Borträge
im Anschluß an das Grotzh . Victoria -Pensionat

im unteren Saale
des Palais Prinz Karl , Stephanienstraße 31 .

Winter 180910 .
Dienstag , 11—12 Uhr , beginnend am 12. Oktober :

Der prähistorische Mensch und seine Kulturepochen
— unter Vorführung von Lichtbildern —

Professor Dr. Paulcke von der technischen Hochschule hier .
10 Vorträge .

Mittwoch . 11—12 Uhr . beginnend am 13. Oktober :
Die moderne deutsche Dichtung , ihre Wett - und Lebens¬

anschauung
Universitätsprofeffor Dr. Grützmacher von Heidelberg.

10 Vorträge . _
Donnerstag . 11—12 Uhr . beginnend am 11. Oktober "" ””

Geschichte der letzten 50 Jahre
Gymnasiumsdirektor Geheimer Hofrat Dr. H ä u ß n e r hier .

10 Vorträge .
Gamstag . ' /z12—ffjl Uhr . beginnend am 39 . Oktober :

Hanptstätten antiker Knlttrr zur Römerzeit
— unter Benützung eines Skioptikons —

Universitätsprofeffor Dr. Thiersch in Freiburg .
12 Vorträge .

Eintrittskarten werden abgegeben vom 1 . Oktober ab bis zumBeginn der Vorträge täglich von 11—l|8l Uhr im Palais Prinz Karl .-Stephanienstraße 61. 18774 .4.1
Abonnement für alle vier Reihen 30 Mk.
Karten für eine Reihe . . . . . 10 Mk .

Krotzherzogliches Bietoria -Peufionat .

Gemischter Chor.
NUchsten Montag den 27 . ds . Mts ., abends 8 Uhr :

im Lokal der Liederhalle (Kaiserpassage). 13780

Hofkapellmeister Lorentz .

Residenz -Theater
kmematograph Waldstraße 30

äpberef u . ehern . Raschanstalt
vorm. Ed . Prints , Akt .-Ges.

— Gegründet 1846 —
70 eig. Läden ca. 600 Angestellte

300 Annahmestellen.
— Tel . Nr , 63 . —

Programm vom 25. bis incl. 28. September 1969 .
i Der Seidenwurm . 1 Hochinteressant und lehrreich . Be¬

schreibung auf dem Programmzettel .
Im Zeitalter der Waschmaschinen und sonstigen Erleichter¬

ungen im Haushalt ist eine neue Erfindung auf den
Markt gekommen. | eine Deckenweitzmaschine . |
Humoristisch.

I Engpaß von Sagittario . j Naturaufnahmen . Beschreib¬
ung auf dem Programmzettel .

Pause .

DaS als Einlage schon seit einigen Tagen gezeigte
„Tonbild ". Stolzenfels am Rhein in 3 Bildern.

iWie Schulze eine Bulldogge kauft. Urkomisch.

I Die wunderbare Perle .j Ergreifendes Märchenbild .
Pause .

Die Rosetten . I Hochfein koloriert .

Eine Kleinkinderbewahranstatt in Paris . I Wunder¬
bares Naturbild . Hochintereffant . 13775

Ein Sofa mit 4 Fauteuils , gut
erhalten , sofort wegen Platzmangel
zu Mk . 50 .— zu verkaufen . 3.3
» 34416 Walbstr . 37 , 4. St .

ein noch säst neuer Herd
ist zu verkaufen . B34616
Georg -Friedrichftr. 4, pari, rechts

Primerler Wolf.sehr wachsamer Hofhund , zu ver¬kaufen. Offerten unt . 5834470 andie Exp, der „ Bad . Preffe " .
Fünf junge Kaninchen find für5 Jl ju verkaufen. 5834618

Lcilchenstraße 9, IV .. r.
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r/r

f ' i > r t~n mma D- jiliuIsj -kw/sMloM
sind in reichhaltiger Auswahl am Lager eingetroffen.

Hoflieferant
Gegr. 1836.

Telephon 6.

□□□□□□□□

Ich erlaube mir, besonders darauf auf¬
merksam za machen, dass ich auch in
den billigeren Preislagen reichsortierte
Lager in

anerkannt bester Verarbeitung
unterhalte .

srnth © pSytimfafflGitlsfflm ,

□□□□□□□□

Auswahlsendungen nach auswärts bereitwilligst

13806 nJ«MW» 4B*.

Anläßlich unseres Stiftungsfestes findet heute Samstag abend
9 Uhr im Vereinslokal (Hotel Nowack) ein

Aest-Kommers
statt und bitten wir unsere werten Sportsfreunde hierzu recht
zahlreich zu erscheinen.

Ferner beehren wir uns , unsere werten Mitglieder nebst
Familienangehörigen sowie Freunde und Gönner unseres Klubs
zu dem am Sonntag den 26 . September , abends 7 Uhr , int
oberen Saale des Hotel Nowack stattfindenden

X. Stiftungsfest

Sonntag den 26 . dss. Mts .,
nachmittags */*4 Uhr :

im Hotel Monopol , wozu die
werten Mitglieder , sowie Freundeund Gönner des Vereins höflichst
eingeladen sind . B34676

Der Vorstand.

ganz ergebenst einzuladen . 13799

Der Borstand .

Hotel und Restaurant

Friedrichshof
(Direktion : G. Münzer.)

Menu der Weinstube
für Sonntag den 26. September.

Souper :
Real-Tourtle

Frischer Hummer Sc. Mayon .
Tournedos Pariser Art

Junger Hahn
Salat und Dunstobst

Dessert . 13839

Diner :
Königin-Suppe

Aal blau m. Butteru, Kartoffel
Kalbsrücken mit Gemüse
Feldhuhn auf Brotkruste

Salat und Dunstobst
Dessert,

Wrllis -VttßeigerW .
Montag den 27 . September , nachmittags 2 Uhr , werde ichrm Aufträge Rüppurrerstr . 20 gegen bar öffentlich versteigern :1 engl. Schlafzimmereinrichtnug . bestehend in 2 kompl . Bettenmit Roßhaarmatratzen , Waschkommode mit Spiegelaufsatz , 2
Nachttische , 1 zweit. Spiegelschrank , alles bereits neu , 1 erch .Wohnzimmer . 1 Salongarnitur , ljguffet , eichen, Flurmöbel,

U
Tund Matratzen . 1 Waschkommode mit Marmorplatte . 2 Waschkommoden mit Holzplatten , 2 Chiffonniere, l großer Weißzeugschrank (nußbaum ) , 1 großer älterer Speiseschrank , 2 Ea -

schränkchen , 1 Herrendiwan (eichen ) , I Fauteuil , 1 Küchenein¬einrichtung . bestehend in Buffet , Kredenz und - Tisch . 2 Herde,Tische und Stuhle , 1 Ladenraffe mit Pult . I Konsol, l Tischmit Marmorplatte , 2 große Oelaemälde . 10 versch . bessereBildertafeln , 2 Schreibtische, versch . Glasolocken . Uhren und
noch verschiedener Hausrat. 13834
Liebhaber ladet höflichst ein

Madlener
Auktionsgeschaft «nv Schuhlager

Mostäpfel
in Wagenladungen liefert 8463a.4 .1
Karl Senner, Freiburg i. B.,Eier - und Obstgroßhandlung .

Ei» Kind SgÄ "!
alt , wird von kinderlosem Ehepaarin gute Pflege genommen . Off.
unter Nr . B34601 an die Expedition
der „Badischen Presse " erbeten . 3.1

Landauerwagen .
Drei gebrauchte Landauer sind

wegenAufgabedes jetzigen Betriebes
zu jedem annehmbaren Gebot ab¬
zugeben. Off . unt . Nr . B34636 an
dte Exped. der „Bad Presse "

. 2 .1

in Jlnierbrenner ,
„ neueres System " mittlerer Größe ,
zu kaufen gesucht . 1383b

Werderstraße 87 . parterre .

vlaukelcden
von Massenfang kLUHPf .

per Stück von ** v an
empfiehlt

Jean Kissel,
KoPeferant,

Kaiserstr . 150 . Tel . 335.

Einige Tausend
Fantafiesedern
nur moderne Sachen, besonders
günstig f. Wiederverkäufer , werden,solange Vorrat , per Stück fürI« Pfg . verkauft . S834655

Lessingstraße 33 , im Hof .

IKanarienvögel,
feine Sänger (Junghahnen ) billigst.

L *. Jäger , 33»*»*
:aße 17, Kanarienzüchtereiund Vogelfutterhandlung .

erfand nach auswärts .
^ WlirMt wurde gestern abend zw .» n .WUil 7 8 Ahr ein schwarzerGürtel mit goldener Schnalle und
Steineinlagen . Da Andenken , bitte
abgeben Brahmsstr . 3 , III. B34682
AAllfl >r dre stch dem Lehrer-
vujuiWf berufe widmen wollen,werden von einem Lehrer , der
früher an einem Vorseminar tätigwar , znm Aufnahmeexamen vor¬bereitet.

Offerten unt . Nr . B34642 an die
Expedition der „ Bad. Presse" erb.

Welcher
leiht einem hiesig . Lehrer 800 Mk
Doppelte Bürgschaft wird geleistet.Offerten unt . Nr . 9334643 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten.

Bäckerei
in großem Fabrikort wegen Todes¬
fall sofort zu verpachten oder zuverkaufen . Offerten unter B346 <4
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Gesucht für schweres
Gewicht ein trnppen -

» frommes
^ Pferd ,

_- nicht unter 6 und nichtüber 8 Jahre , event. auch einspän¬nig gefahren .
Offerten

die Exped.
unter Nr . B34606 ander „Bad. Presse" erb.

Wegen Umbau
sind zwei Ladenfenster , 1 .80 breitund 2 .70 hoch , eine Ladentüre .1,20 x 3,oo m . ferner ein Laden¬
tisch mit Marmorplatte. Gestellefür Fleisch- n . Wnrstwaren billigabzugeben Zu erfr . bei 9334624

Architekt Itntl . Meeß ,3. 1 Karlsruhe , Sopbienstr . 37 .

Eine fall M Pliischgarnitnr,
Sofa mit Sesseln, billig zu verkau¬
fen . Zu erfrag unter Nr . B34615m der Exped . der „Bad . Presje" .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

uns so schwer betroffenen Verluste unserer unvergesslichen
Schwester, Schwägerin und Tante

Lnise Geitz
sprechen wir hiermit unseren tiefgefühlten Dank aus .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Ludwig Getto , Bürgermeister.

Bussheim , 25. September 1909 . 8566a

jeder Art empfehle in schöner Auswahl zu billigsten
Preisen , 13793 .2.1

Emil Kley
Erbprinzenstrasse TS

Frisch eingetroffen!
Ein direkter Waggon

ital. TafelHsel
per

5
empfehlen 13841

pkannkuch
G . m. b. H.

in Den bekanntenPerdniWePeii,
i

Gem. Warengeschäft gesucht
in kl . Stadt oder großem Orte Mittelbadens von aut bemitt ., tüchtig .Ig . Leuten per 1 . Jan . 1910. Offerten unter Nr . 8522a an die Exped

'
der „ Badischen Presse" erbeten . 31

Deutsche Dogge ,
Hündin , prämiiert , dreimal ge¬
worfen, wachsam , ist umständehal¬
ber für 3b M zu verkaufen . Tier
ist erstklassig und vom schweren
schlage . Offert , erbet . Lammftr .Nr . 41, Durlach . B34628

Nähmaschine " ;-®ar?nt*e
'
bitt

“
B34660 zu verkaufen .

Rüvvnrrerstr . 88,1 . St .

Wasserversorgung,für Villa oder Wohnhaus sehr ge¬eignet , mit 2pferdigem Benzin¬motor zu verkaufen. Die Anlagekann täglich vormittags betriebs¬
fertig angesehen werden Näheres
bei Aug . Braun , Bildhauer ,Karlsruhe - Beiertheim , Maria-
Alexandrastraße 14 . 8334462

Patentbureau
Dr. L . Hauser , Strassöurg I . E.
954a Hoher Steg 33 . Tel. 1787

vamenhüie ZLsLZ
ält . Hüte modernisierstz. bill . Preis .
B34683 Rheinstraffe 15, 3 . Stock.

5» Stück Seife ,
hochfein , sortierte Windsor - , Man¬
del -, Rosen - . Lanolin , In. Veilchen¬
fettseife rc. 8503a.2.1

mir 3 Mark!
Nichtgefall . Geld retour .

Seifenhaus Claudius Schmidt ,
Hamburg 36 L ,

Preisliste gratis und fronco .

Damen Nt" Ä3liebevoller
- tlufuahm -

bei Frau Koch » Hebamme , ZLü
ringerstraße 14 , IDr . W6212 .1412

Wer gibt
auf I. Hypotheke auf neuer -
bautes Wohnhaus , Schätzung
ca . 60000 Mk .. 3666 « Hie .
zu 4% Zins per Anfang Okt .
nach Rastatt . 3 .2

Offerten unter Nr . 8565a an
die Exped . der „Bad . Presse ".

^ Zu verkaufen
ist eine schöne, neu erbaute Billa
mit 10 Zimmern u . reicht. Zube¬
hör , Zentralheizung , Gas u . elekt.
Licht. Vermittlung verbeten . Näh.
Gartenstratze 44a, pari . £333511
Eine gut - CRrt/ftarot m . Spezerei
gehende •DUOiemift UOT den

Preis von 16000 Mark zu ver¬
kaufe«. Offert , unt . 36 « 8 . poft -
lagerud Waghiinsel , B34672

Mgeil zu Derhmifen :
Mktoria -Wagen , 350 Mt .,Kutschierwagen mit Dienersitz

300 Mark.Dogcart , 2räderig, 350 Mk .
Angebote unt . Nr . 13765 an die

Expedition der „ Bad . Preffe " 2.2
vorzügl . im Ton , kreuz-

-sttU ' w » saitig , für 360 Mk. zuverkaufen. Schloßplatz 14 .
Ebendaselbst ist der vollständige

Klavierauszug zu Wagners ,Aanu -
häuscr" (Rohal-Edition ) zu 5 Mk.abzugeben._ B34634

Eine gut erhaltene Bettstelle .
2schläferrg , mit allem Zubehör , ist
preiswert abzugeben. 13069.4.4

Gartenstraße 44a , IV.

Kak stte Zotte«

GlöhHorpcr
gewShre 13838

so lange Vorrat reicht

GMLK
KarlSchwarz
Installation n. Bdenchtnng

Karlsruhe
Kaisttstt. 151. Ictcpfe . 5t
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AUSSTATTUN6SHAUS
MODERNER

WOHNUNGSEINRKHTUNQEN

MÖBELMAGflZIN
VEREINIGTER SOiREINERMEISTER

E . G. M. ü . H.

AMALIENSTR . 31 TELEPHON 114
GEGRÜNDET 1883.

STÄNDIGE AUSSTELLUNG VON

ZIRKA 60 MUSTERZIMMERN .
LAGER IN STOFFEN , GARDINEN
ETC . BESICHTIGUNG ERBETEN .

KOSTENVORANSCHLÄGE
GERNE ZU DIENSTEN .

EIGENE TAPEZIERWERKSTÄTTE .
II II
1 1

Meersburger “ÄÄP 'Cofferte
von 20 Kalbinnen . Maschinen , Geräten rc.

zus . » « « « Mark .
Lose h 1.20 Mk .. 11 Stück Mk. 12.—. sowie

Frankfurter Lotterie
M . 64000 W.

alle Treffer mit 70. 80 bezw . 90 % in

= Bargeld rückzahlbar. =
Lose ä 1 Mk.. 11 Stück Mk. 10.—. Porto und Liste je 25 Pfg .

12880 .7 .4

Hebelstrabe 1115 Karlsruhe.

Wegen Räumung meines Ladens Kaiserstr. 128
zum 1 Olct 09 . habe ich die Preise meines Schnli -
waren >Lagers

nochmals reduziert
.

Es bietet sich zur Beschaffung von nur solidem
Schuhwerk eine äusserst günstige Gelegenheit . Das
Lager ist noch gut sortiert.

Hch. Lackner, Kaiserstr . 128.
NB . Vom 1 . Oktober ab befindet sich mein

Maßgefchäft wieder Rittersir . 2 in meinem
früheren Laden. 13589.2.2 £

- 5 Billige Kohlen
.

Wir offeriere» jetzt z» billigen f

Sommer -Preisen : =
Ia. WllsijjeM engl HMbran -Mtz. II, uachgefiebl, ä M. 1.25,
Ia. gemschem engl- HMbrMömtz . III , mchgesiekt , ä Mk. 1 .20,
Ia. e»gl. zettschrot ä Mk. 1.07,
Ia. gdoofdene Anthracitmtz , II, mchgesiebt ä Mk. 1.80,
Ia. genmfdene Mthrmtmitz, III, mchgesiebt ä Mk 1.70

per Zentner» frei vorS HauS , gegen bar, frei Keller 5 Pfg . mehr .
Auch alle anderen Sorten , insbesondere 10166 *

- . Ruhrkohlen ,
Hüttenkoks , Briketts , Holz

zu billigsten Preisen.

Süddeutsche Kohlenhandek -
gesellschast m. ». $.

Friedrichsplatz 11. Telephon 665.

MostSpsel
offeriert preiswert franko jeder Bahnstation

Joseph S2ulan 9 seo . ,
Frankfurt a . M . 7892a.3.2

Die neuesten
Und 13384 .6.4

elegantesten
Formen und Farben

obiger Marke

sind eingetroffen .

Adolf
Hat- and Mötz ?n-Magazin,

Kaiserstrasse 191 .

Rabattmarken .
NB . Beachten Sie meine

Schaufenster.

Wg-
(Burhen

P ^and 50 Pfg .

Salz-
Gurken

«roste M
Stück 4h Pfg .

Zwiebeln
Pfund 5 Pfg .

5 Pfund Pfg.

Sllllerklllllt
Pfund 8 Pfg .

5 Pfund 35 Pfg .
empfiehlt 129931

Eucherer
| in den bekannten Ver¬

kaufsstellen .

Filderkraut - Köpfe
liefert waggonweise zu billigsten
Tagespreisen 8417a2.2
Friedrich Braun

Möhringen a . Fildern .
Telephon 10 . Maierstr . 287 .

Ur ^Brautleute:
lllii

Eichen , mit Bildhauerarbeit : 2
Bettstatten , 2 Nachttische mit
Marmorplatten , 1 Waschkom¬
mode mit Marmorplatte , 1 Toi¬
lettespiegel , 1 zwettür . Spiegel¬
schrank mit Kristallglas , 1 Hand¬
tuchständer . B34304.3.3

1 polierter Chiffonnier . Vertiko .
1 befferer Taschen -Tiwan . 4 beff.
Stühle . 1 Salontisch . 1 Spiegel

K5 .OL2 .SI
1 Küchen - Buffet , 1 Tisch , 2
Stühle , 1 Schaft . — Für den
billigen Preis von 550 Mark .

Waldstrahe 22, Laden.

tnfinden diskrete Aufnahme
und sorgsamsteVerpfleg-

i urig bei Frau Müller ,
Hebamme, Strastbnrg

Elf . Helenengaffe 16. 4st88a .10.9

LinoIeum = Reste
empfehlen wir so lange Vorrat reicht, zu Ausnahmepreisen

Aretz St, Co.
Grossh . Hoflieferanten 13617 .2 .2

Kreuzstrasse 21 Kaiserstrasse 215
Telefon 219 Telefon 1655.

Die neuere Wissenschaft hat festgestellt, daß wir in vorschristsmätzig ge¬
wonnener , besonders zubereiteter Buttermilch ein Heil- und Nährmittel für
Kinder besitzen, welches alle anderen Formen der Kuhmilch überragt.

Eine fortlaufende Bestätigung finden diese wissenschaftlichen Feststellungen
durch die großartigen Erfolge, die in der SSuglingspraxis täglich mit dem
Buttermiichpräparat

Holländische
Säuglings -
nahrung

von Aerzten konstatiert und von Eltern steudig anerkannt werden.
Die Bilbeler ». 8. ist : 1) ein souveränes Heilmittel — bei chronischem
Darmkatarrh — bei Hautausschlägen aus Ernährungsstörungen —

2) das zuverlässigste Nährmittel — im ersten Bierieljahr nach der Geburt,
besonders auch für Frühgeborene — als Beinahrung zur Muttermilch. —
Die Herstellung erfolgt durch die Milchwerke Staudt & Co . in Vilbel nach

Angabe u. unt. ständigerLontrolle v. Univers.-ProsessorDr. med. Koeppe, Metzen .
Dose ä Mk. 1 .40 in allen Apotheken . Spezial-Depöts für trinkfertig zubereitete H . S. in

'U Literflaschen& 18 Pfennige . 7419a.l0 .9
Karlsruhe : Internationale Apotheke , Karlsruhe «
Hersteller : Milchwerke Staudt & Co ., Vilbel.

Mir
nl ? rtl ü ll t> ein Klager der deutsften

Olßjv HU IClIi -L’* Sd) okoladen <lndustriel
V4 Pfund nur 30 Pfennig

Qualität ttetia in ihrer Jlrt 7« « ercbmsck unerreicht
Vorrätig tn d«n meisten Spezial-, Delikatessen-, Kolonialwaren-
Geschäften imdKonditoreien. — Alleinige Fabrikanten :

Petzold rk Hulöom 7U 0. , Dresden 5691a

Ein Hund hat keine Flöhe
wenn Sie ihn mit Automors -Wasser
waschen . Es genügt ein Esslöffel
voll auf einen Eimer Wasser .

Prospekte über Automors in den Apotheken und Drogerien. 6848a

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 12946 *

empfiehlt
Trikot-Hemden, Unterjacken und Unterhosen

in vorzüglichen Qualitäten .

V..

'> > Privat-
Entbindungsheim.

Damen befferer Stände find, für
, ede Zeit frdl . Aufnahme z . Ent¬
bindung . Behandl . aller Frauen¬
leiden durch Äerztin .
Fr . M. M. Naumann , Herisan -
Wilen 860 ( Schweiz).

Rasiere Dich im Dunkeln
Kein Schleifen , beit

Abziehen mehr
auf Kosten d .Selbstrasierer ,
da wir die stumpfgewor¬
denen Mulcuto- Rasier-
klingen stets kostsa -
l«i u. vebgomü, »
wieder herstellen .
Wer kennt nicht

nUlülllU i-Rasierapparat
Ohne Vorkenntnisse u.
ofme d . Haut im ge¬
ringsten zu ver .
letzen , ist jeder
mann im¬
stande , sich
schnell u.
ange¬
nehm

Glänzende Anerken¬
nungsschreiben
reihst aus den

höchsten
Ständnu.

zu
ra.
sieren

Aeußerft prak¬
tisch u . dauerhaft.

Wir warnen vor Nachahmungen .
Garantie : Zurücknahme .

Mark 2 .50 komplett. Bot versilbert 1.
^ it Schaumfinger laut Abbildung und In besonders feiner

Ausführung isrk 3.50 komplett .
Porto 20 Pf . Wiederverkäufer gesucht. Preisliste frei .

jffnicfltO'FabriK ?attl Mller Solmgeu438.
ilonf Pniiironfo mit Firmadruck liefert rasch und billigudiiruUUVuI lo die Druckerei der „Bad . Presse"

8472a10.2

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich außer dem Hause im
Anfertigen eleganter Damen¬
garderobe , bes . Jacketts . 2 .2

Offerten unter Nr . B34275 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Spezialhaus!

Ccppichc
Emil Lefövre

BERLIN S., aea
Oranien -Strasse KW »

Höchste Leistungsfähigyt
Riesen -Ihiisatz!durch

den

Ständig IO bis 15,000 Teppiche
aller Grössen u. Qualitäten zu Aus¬
nahme-Preisen von Mk . 3,75 , 6 , IO,
20 , 30 bis 1500 Mk . vorrätig .

pracht-Katalog
gratis und franko.

976a



scr ! 4 t Mittagblatt . Samstag den 25. Sept. 1809. Kavrfeye Ureffe Skiff A

'

I

Militärische Ordensauszeichnungen .
^ Berlin , 25 . Sept . Am Schluß des Kaisermanövers sind noch

folgende preußische Ordensauszeichnungen an Offiziere und Be¬
amte des 14. (bad .j Armeekorps verliehen worden . Und zwar haben
erhalten : das Eroßkreuz des Roten Adlerordens mit Eichenlaub :
General der Infanterie Frhr . v . Hoiningen gen. Huene, kommandie¬
render General des 14. Armeekorps ; — den Stern zum Roten Adler¬
orden zweiter Klaffe mit Eichenlaub : Gen .-Lts . v . Schickfuß und Neu¬
dorff , Kommandeur der 29 . Div . — Mudra , Kommandeur der 39 .
Div . ; — den Roten Adlerorden zweiter Klaffe mit Eichenlaub : Een .-
zstajore Wyneken, Kommandeur der 82 . Jnf .-Brig . — v. Sommerfeld ,
Kommandant von Neubreisach, Militär -Jntend . , Wirklicher Geheimer
Kriegsrat Hafner beim 14. Armeekorps ; — die Königliche Krone
zum Roten Adlerordcn dritter Klaffe mit der Schleife : v . Bockmann,
Chef des Eeneralstabes des 14. Armeekorps ; — den Roten Adlerorden
dritter Klaffe mit der Schleife : v . Bercken , Kommandeur des 3 . Ober -
Elsäss. Jnf .-Rgts . Nr . 172 . — Ober -Militärintend . Rat , Geh. Kriegsrat
Malm bei der Jntend . des 14 . Armeekorps ; — die Königliche Krone

'
zum Roten Adlerorden vierter Klaffe : Majore Krüger , Linienkom-
mandant in Karlsruhe — Behlendorff , im 3 . Bad . Drag . -Regt . Prinz
Karl Nr . 22 ; — den Roten Adlerorden vierter Klaffe : Hauptleute
Seiler — Graf v . Hertzberg, beide im 9 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 170 —
Siehr int Jnf .-Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111 —
Lange im 6. Bad . Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich III . Nr . 114 — Frhr .
Schilling von Canstatt , Graf v. Spreti , beide im 1. Bad . Leib -Eren .-
Megt. Nr . 109 — Reimbold , de Palmas , beide im 2 . Ober -Elsäff . Jnf .-
Regt. Nr . 171 — Denicke, van der Bergh , beide im 8. Bad . Jnf .-Regt .
Rr . 169 — v. Langsdorfs im 5 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 113 — Wagner
im 3 . Bad . Feldartillerie -Regt . Nr . 50 — König im 3 . Ober - Elsäff.
Jnf .-Regt . Nr . 172 — Volk im 7 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 142 — Rittm .
Heller im 2 . Bad . Drag .-Regt . Nr . 21 — Hauptm . Frhr . v . Wangen¬
heim im 5 . Bad . Foldart .-Regt . Nr . 76 — Rittm . Frhr . v . Podewils
im 1 . Bad . Leib -Drag ^Regt . Nr . 20 — Hauptm . z . D . Protzen , Be¬
zirksoffizier beim Landw .-Bezirk Donaueschingen — Hauptleute
n. Schreibershofen am Kadettenhause in Karlsruhe — Kreyher an der
Unteroff .- Schule in Ettlingen — Rittm . Frhr . v . Racknitz , im 1 . Bad
Leib -Drag .-Regt . Nr . 20 , kommandiert zur Dienstleistung bei des
Prinzen Maximilian von Baden Eroßh . Hoheit . — Oberstabsärzte Dr .
Buchbinder, Regts .-Arzt des 4 . Bad . Feldart .-Regts . Nr . 66 — Dr .
Hammer, Regts . -Arzt des 1 . Bad . Leib -Gren .-Regt . Nr . 109 — Dr .
Helm , Regts .-Arzt des Jäger -Regts . zu Pferde Nr . 3 — Stabsarzt
Dr . Pfeiffer an der Unteroff .-Schule in Ettlingen — Militär -Jntend .
Rat Lenz bei der Jntend . des 14 . Armeekorps , Kriegsgerichtsrat
Horchler bei der 28 . Div . — Kathol . Pfarrer Heiligenstein , beauftragt
mit der Militärseelforge in Neubreisach — Oberzahlmeister Hauen¬
schild beim Jnf .-Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111 .

den Königlichen Kronenorden erster Klaffe : Een .-Lt . v . Fabeck ,
Kommandeur der 28 . Div . ; — den Stern zum Königlichen Kronen¬
orden zweiter Klaffe : Een .-Lts . z . D . Kügler in Freiburg i . B ., zuletzt
Een .-Major und Kommandeur der 80 . Jnf .-Brig ., Scheller in Frei¬
burg i . B ., zuletzt Gen .-Major und Kommandeur der 29 . Feldart .-
Brig . , Een .-Major Dürr , Een .-Adjutant Seiner Königlichen Hoheit
des Eroßherzogs von Baden ; — den Königlichen Kronenorden zweiter
Klasse : Een .-Major z . D . Seldner in Freiburg i . B ., zuletzt Oberst und
Kommandeur des 4 . Oberschles . Jnf .-Regts . Nr . 63, v . Bernuth , Kom¬
mandeur der 29 . Kav .-Brig ., Frhr . v . Ompteda , Kommandeur des
2. Ober -Elsäff. Jnf .-Regts . Nr . 171, Rogge , Kommandeur des Jnf .-
Rgts . v . Lützow (1 . Rhein .) Nr . 25 , Hoffmann , Kommandeur des
4 . Bad . Jnf .-Regts . Prinz Wilhelm Nr . 112 , v . Randow , Komman¬
deur des 8 . Bad . Jnf .-Regts . Nr . 169 . Oberst a . D . v . Davans in
Baden -Baden , zuletzt ä . 1. s . des Elfäff . Train -Batls . Nr . 15, Een .-
Arzt Dr . Eerstacker, Korpsarzt des 14 . Armeekorps ; — den König¬
lichen Kronenorden dritter Klaffe : Frhr . v . Düngern beim Stabe des
Jnf .-Regts . v . Lützow (1 . Rhein .) Nr . 25 , Bloch v. Blottnitz im
5 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 76 , Ehrenberg beim Stabe des 7. Bad .
Jnf .-Regts . Nr . 142 , v . Dewitz, Kommandeur , des Eroßh .. Mecklenb.
Jäger -Batls . Nr . 14, Oberstlts . z . D . Gastes , Kommandeur des Land -'

wehr-Bezirks Rastatt , Melchior , Kommandeur des Landwehr -
Bezirks Offenburg , Francke, Kommandeur des Landwehr -Bezirks
Donaueschingen, Keller » Vorstand des Artillerie - Depots in
Rastatt , Majore Weyrach, Adjutant der 39 . Div ., v. Brauchitsch im
Eeneralstabe des 14 . Armeekorps , v . d . Heyde im Eeneralstabe der
28. Div . , Ritter und Edler v. Braun , Flügel -Adjutant Seiner König¬
lichen Hoheit des Eroßherzogs von Baden , Een .-Oberarzt Dr . Nickel ,
Div .-Arzt der 39 . Div ., Militär -Jntend .-Rat , Geh. Kriegsrat Ferz
Lei der Jntend . des 14 . Armeekorps , Oberkriegsgerichtsrat Schubert
beim Gen .-Kommando des 14 . Armeekorps , evangelischer Militär -
Oberpfarrer , Eroßh . Bad . Kirchenrat Schloemann beim 14 . Armee¬
korps;

den Königlichen Kronenorden vierter Klaffe : Feuerwerkshauptm .
Klapproth bei der 28. Feldart .-Brig . — Festungsbauhauptm. Karjus
bei der Festungsbaukasse der BurgHohenzollern — OberltsFreytag im

* 2. Bad . Eren .-Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 . — Frhr . v . Billiez
im 1 . Bad . Leib -Gren .-Regt . Nr . 109 — Siewert im Jnf .-Regt . Mark¬
graf Ludwig Wilhelm (3. Bad .) Nr . 111 — Hausmann im Jäger -
Regt . zu Pferde Nr . 3 — v . Ortloff im 2 . Bad . Drag .-Regt . Nr . 21 —
Ober -Militär -Jntendantur -Sekretär Rechnungsrat Gramm , Proschky ,
Hoos, sämtlich bei der Jntend . des 14 . Armeekorps, Wengerowsky,
Zühlke , beide bei der Jntend . der 29 . Div . — Obermilitär -Jntendan -
tur .Registratoren , Rechnungsräte Saß , Walcker, beide bei der Jntend .
des 14 . Armeekorps — Stabsveterinär Ebertz beim 5 . Bad . Feldart .-
Regts .-Nr . 76 , — Laabs beim 4. Bad . Feldart .-Regt . Nr . 66 — Ober -
Zahlmeister Kaps beim 4 . Bad . Jnf .-Regt . Prinz Wilhelm Nr .
112 — Aschermann beim 3 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 50 — Stübichen
beim 2. Ober -Elsäff. Jnf .-Regt . Nr . 171 — Arieß beim Bad . Pion .-
Bat . Nr . 14 — Wehmann beim 3 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 50 — Eck¬
leben beim Bad . Train-Bat . Nr . 14 — Bertram beim 5 . Bad . Feld¬
art .-Regt . Nr . 76 ; — das Kreuz der Inhaber des Königlichen Haus¬
ordens von Hohenzollern: Obermustkmeister Höpner im 9. Bad . Jnf .-
Rgt . Nr . 170 ; — das Kreuz d . Allg . Ehrenzeichens : Büchsenm. Hodapp
beim 1 . Bad . Leib-Gren .-Regt . Nr . 109 — Depotfizefeldwebel Schind¬
helm beim Art .-Depot in Rastatt — die Obermusikmeister Vollmer im
2 . Bad . Eren .-Regt . Kaiser Wilhem Nr . 110 — Stabstrompeter
Leuchte im Kurmärk . Drag.-Regt . Nr . 14 — Feldw . Hartung, Regi¬
strator beim Generalkommando des 14 . Armeekorps — Vizsfeldw .
Schulz im Rhein . Jäger -Bat . Nr . 8 ; — das Allgemeine Ehrenzeichen :
Evang . Div .-KLster Rink , König bei der 29 . Div . — Zeughausbüchsen¬
macher Sacchi beim Art . -Depot in Neubreisach — Rieß beim Art .-
Depot in Karlsruhe — Vizewachtm . Kennrich im 2. Bad . Feld -Art .-
Regt . Nr . 30 — Sanitätsfeldw . Schmiederer im 8 . Bad . Jnf .-Regt .
Rr . 169 — Unterzahlmstr . Friedrich im 2 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 30
— Vizewachtm. Strichow — Wachtm . Nußbaumer i . Kurm . Drag .-Rgt .
Nr . 14 — Unterzahlm . Fink i . 6 . Bad . Jnf .-Rgt . Kaiser Friedrich III .
Nr . 114 — Löhr im 7 . Bad . Jnf . -Regt . Nr . 142 — Weißer im 4 . Bad .
Jnf .-Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112 — Wachtm . Kinsky im Jäger -
Regt . zu Pferde Nr . 3 — Unterzahlmstr . Hoffmann im 4. Bad . Feld¬
art .-Regt . Nr . 66 — Hamm im 8 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 169 — Garn .-
Derw . Unterinsp . Schmid. zugeteilt dem 2. Bad . Erenad .-Regt . Kaiser
Wilhelm I . Nr . 110 — Unterzahlmstr . Friecke im Jnf . -Regt . Mark¬
graf Ludwig Wilhelm (3 . Bad . Nr . 111) — Vizefeldw . Schill im
1 . Bad . Leib-Gren.-Regt . Nr . 109 — Unterzahlmstr. Lieske im 3 . Ob .-
Elsäff. Jnf .-Regt . Nr . 172 , Hepting im Jnf . -Regt . Markgraf Ludwig
Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111 — Bollinger im 1 . Bad . Leib -Gren .-Regt .
Kr. 109 — Vizewachtm. Czekalla im 4 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 66 —
Unterzahlmstr . Schmidt , Musikmeister Langer , beide im Rhein . Jäger -
Bat . Nr . 8.

Seine Majestät der König von Preußen haben Allergnädigst zu
verleihen geruht : den Roten Adlerorden dritter Klaffe mit Schleife :
dem Obersten a . D . Finner zu Freiburg i . B ., bisherigem Vorstände
des -Bekleidungsamts des 10 . Armeekorps .

Die Fahrt des ersten Dampfschiffes .
= Wie in unseren Tagen die ersten Fahrten des Luftschiffes alle

Welt mit Staunen und Begeisterung erfüllen , so hat vor einem Jahr¬
hundert die Welt bewundernd von der Fahrt eines durch Dampf ge¬
triebenen Fluß - und Seeschiffes vernommen : es war Fultons be¬
rühmte Hudsonfahrt , die jetzt Newyork im Zusammenhang mit dem
300jährigen Gedenktag der Entdeckung des Hudsongebiets feiert .

Ein hübsches Bild aus der Frühzeit der Dampfschiffahrt , das an¬
gesichts der bevorstehenden Fultonfeier in Newyork diese hundertjäh¬
rige Vergangenheit anschaulich wiedererweckt, entwirft E . Dupuy im
„Figaro " aufgrund zeitgenössischer Quellen . Nachdem Fulton seine
ersten Probefahrten gemacht hatte , war er sich über die Bedeutung
seiner Erfindung für den Verkehr im klaren und suchte nun sogleich
zwischen Newyork und Albany eine feste Verbindung mit seinem
Dampfschiff einzurichten, deren Abfahrts - und Ankunftszeiten genau
festgesetzt wurden . Zum erstenmal strebte dieser Künstler und Träu -
mer , der sich bisher nur mit der Ausführung seiner genialen Ideen
beschäftigt, einen materiellen Nutzen seiner Erfindung an .

Zu Beginn des Septembers 1807 brachte die „Albany Gazette " die
erste Ankündigung eines Dampfschiffverkehrs. „Das „Nord -Fluß -
Dampfboot " wird Paulins Hook Ferry um 9 Uhr morgens am Freitag
verlassen und am Sonnabend um 9 Uhr abends in Albany eintreffen .
Man wird an Bord an Nahrung und Bequemlichkeiten alles finden ,
was man nur wünscht . Die Fahrpreise betragen : nach Newburgh
drei Dollar bei vierzehnstündiger Fahrt , nach Esopus fünf Dollar bei
zwanzigstündiger Fahrt , nach Albany sieben Dollar bei sechsund-
dreißigstündiger Fahrt ."

Vierundzwanzig wagemutige Reisende meldeten sich auf diese
Annonce hin und fanden sich am 7 . September 1807 frühmorgens ein ,
um sich an Bord des Dampfers „Clermont " einzuschiffen. Viele Leute
erfüllte diese neue Einrichtung mit großer Furcht . Ein angstvoller
Vater schickte einen seiner Freund ^ nach dem Kai , um seinen Sohn zum
letzten Male anflehen zu lassen , von dieser Reise abzustehen : „John ,
willst du dein Leben um einer solchen Sache willen aufs Spiel setzen?
Ich wiederhole dir , es ist die entsetzlichste Erfindung , die es gibt , und
dein Vater schickt mich , um dich unter allen Umständen daran zu ver¬
hindern .

" Aber „John " ließ sich nicht erweichen und stieg mit den
anderen an Bord , während eine große Menge den Kai erfüllte .

Die Sache verzögerte sich etwas ; es funktionierte nicht alles richtig ,
wie das bei neuen Erfindungen auch heute noch zu gehen pflegt , und
erst nach einiger Zeit wurde das Signal zur Abfahrt gegeben. Spöt¬
tische Bemerkungen regneten von allen Seiten auf die Passagiere , aber
die ruhige und feste Stimme Fultons übertönte den Lärm . Endlich
stieg der Rauch zischend empor, die Räder ließen ungeheure Wasser¬
strahlen aufwirbeln , und in dem allgemeinen Hurra - und Beifalls¬
geschrei verloren sich die letzten Bemerkungen der Spötter .

Die Fahrt war ein einziger langer Triumph ; die Ufer des Hud¬
sons waren mit Menschen dicht besetzt ; Boote erwarteten überall mit
Ungeduld die Vorbeifahrt des „Clermont "

, der mit endlosen Zubel -
rufen begrüßt wurde . Bei Hawerstraw -Vai näherte sich ein wackerer
Mann in einem Kahn und bat um die Erlaubnis , an Bord zu

kommen; man warf ihm ein Seil zu und zog ihn hinauf . Es war
ein Müller , der erklärte , er hätte noch niemals eine Mühle über das
Wasser fahren sehen, und er wollte sich überzeugen, was das sei.
Fulton ließ ihm die Maschinerie zeigen und den Mechanismus des
Triebwerks erklären . Als er alles besichtigt hatte , wollte er auch noch
die Mühlsteine sehen ; man antwortete , daß das ein Geheimnis wäre
und ein Spaßvogel unter den Passagieren fügte hinzu , er solle nur
eine tüchtige Ladung Getreide an Bord bringen , dann würde er schon
das Mehl herausstieben sehen .

Die Garnison von West-Point war begeistert, ebenso die Devölke,
rung der Städte , überall , wo man vorbeikam. Der „Clermont "
langte vier Stunden vor der festgesetzten Zeit in Albany an .

Auszug aus de« Standesbiichcrn Karlsruhe.
Eheaufgebote

21 . Sept . : Wilhelm Geiß von hier , Holzbildhauer hier , mN
Karoline Stoll von hier ; Heinrich Schmidt von Offenburg , Fabrikant
in Pinneberg , mit Emilie Eroßkopf von hier . Jak . Kögel von Zaisen -
hausen , Postbote hier, mit Luise Schäufele von Zaisenhausen ; Fried¬
rich Schmib von hier , Schlosser hier , mit Paula Bissinger von Ett¬
lingen ; Friedrich Leßle von hier , Reserveheizer hier , mit Luise Muß -
gnug von Berghausen ; Julius Egenberger von hier , Schriftgießer
hier , mit Elise Dünner von Basel ; August Walter von Sinzheim ,
Neserveheizer hier , mit Olga Wüst von Ellmendingen ; Albert Stotz
von Freiburg , Koch in Köln , mit Karoline Wehrle von hier ; Dr . Ru¬
dolf Frey von Neckarbischofsheim , prakt . Arzt in Durmersheim , mit
Mathilde Markstahler von hier .

Todesfälle .
21 . Sept . : Jakob Eöbbels , Maschinist, ein Witwer , alt 64 Jahre .

22 . Sept . : Karl , alt 2 Monate 13 Tage , V . : Karl Erfurth , Händler ;
Eugen , alt 2 Monate 20 Tage . V . : Jakob Keppler , Glaser . 23 . Sept . :
Wilhelm , alt 2 Monate 14 Tage , V . : Leopold Nastätter , Schreiner ;
Heinrich, alt 6 Monate 27 Tage, V . : Karl Bär , Bierführer .

Auswärtige Todesfälle.
Obersasbach . Hauptlehrer Nikolaus Winter , alt 65 Jahre .

Bücherschau.
= Eine neue Karte von Baden hat die Berlagsbuchhandlung von

Moretz Schauenburg iu Lahr in Baden herausgegeben und zwar eine
solche mit politischer Einteilung des Landes in Landtagswahlkreise .
Samtlrche Orte des Landes mit ihren Gemeindegrenzen sind daraus
verzeichnet, und durch die auffallende rote Umgrenzung der 73 Wahl ,
krerse ist leicht zu ermitteln , welchem Wahlkreis jede einzelne Ge-
rneinde zugeteilt ist. Sehr interessant ist aber auch die auf der Rück¬
seite der Karte befindliche Wahlstatiftik, eine Zusammenstellung der
Ergebnisse der letzten Landtagswahl von 1905 mit einem Vordruck für
handschriftlichen Eintrag der neuen Wahlergebnisse der demnächst
stattfrndenden Landtagswahl . Laut Aufdruck wird diese Karte dem
58. Jahrgang des Badischen Geschäftskalenders als Beilage beige¬
geben, so daß alio jeder Käufer dieses in kurzem für das Jahr 1910
erscheinenden Kalenders dieselbe unentgeltlich erhält , worauf wir
unsere Leser ganz besonders aufmerksam machen möchten .

Jnerbst -
Mode

HerrenHüten
Die aussergewöhnlich schwierige Moderichtung

verlangt :

Vornehm , elegante Formen .
Gediegen -feine und Parhon

wild -aparteste * dluCH

Geschmackv . - solide Gn «■mU m «pn
u . exquisit -extremste vJdrillllirCll

Tonangebend — sorgfältige

„weitgehendste Auswahl“
der ersten führenden Fabrikate

jeder Preislage . 13304

Wilh . Zeumer

Karlsruhe

Erstes, größtes , Hut - Mode-Haus
— Rabatt=Spar =Marken — Kaiserstr . 125/127

. 41
„Hauptniederlage 1

„der berühmten Weltmarke “

in 120 verschiedenen Formen und
135 verschied . Farben und Garnituren.

PATENTE
im In - u , Ausland unter Mit¬
wirkung erstklassiger Patent -
Anwälte durch die Patent » |
bureaus der Zivilingenieure :
| P . Koch , Villingen,
Z Priedrichstr . 22 , Tel . 159 ,

H . Haller, Pforzheim ,
Kienlestrasse 3, Tel . 1455.

kaufe fortwährend getrag . Herren -
u . Damenkleider, Schuhe rc. Post¬
karte genügt. B34413 .3.3

H . Blech ,
Waldhornstr . 35 .

Fabrikanten
Kaufleute

Gewerbetreibende
erhalten Jhre Drucksachen

(einsund mehrfarbig )
modernausgeführt , schnei ! u.
preiswert in der 0ruckerei

„Zoller tlechingen .
NB . Specialität : Massenauflagen ,
Cataloge. Prospecfe u . Plakate .

Eiebreii
verleiht ein zart., reines Gesicht , rost
jugendsr . AuSseh ., weiße , sammetw.
Haut u. blendend schöner Teint .

Alles dies erzeugt 12200*

Steiknpserü 'LllieniM -Srise
v. Bergmann & Eo „ Radebeut
4 St , 50 Psg. bei :
Carl Roth, Hofdrogerie , Herrenstr . 26.
H. Bieler , Kaiserstrabe 223.
Jul . Dehn Nachf ., Zähringerstr . 55.
Wilh . Tscherning, Amalienstraße 19.
Willi . Baum , Werderstraße 27,
sowie in allen Apotheken .

Kochherde
m schwarz und Email ,

nur bestes Fabrikat / in großer
Auswahl. 13659.4 .2

J . Bähr , Kiseunmell ,
Rabattmarken . Waldstr . 51 .

Eiserne Bettstellen
für Kinder und Erwachsene von
7 Mark an bis zu den feinsten .
Jul . Weinhefmeiv
13819 Kaiserstraße 81/83. 10 .1

Gut erhaltener Herd , gebraucht ,
ist billig zu verkaufen . B34607'
Ludwig-Wilhelmstratze 6, 3. St ., r -
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Bekanntmachung.
städtische Arbeiter - Fortbildungskurse betreffend.Wir benb sichtigen , :n der Zeit von Mitte Oktober dieses JahrcSbis Mute März nächsten Jahres für Personen des Arbeiterstandes

Unterrictitskurse in Eeieyeskunde , Schön- und Rechtschreiben , Rechnen,
Buchführung , Korrespondenz und Stenographie zu veranstalten . Der
Unterricht umfaßt in jedem Kurs 20 Abende und ist vollständig
kostenfrei.

Anmeldungen zur Teilnahme an den bezeichneten Kursen werden
am Montag den 27. und Mittwoch den 29 . September , sowie am
Freitag de» 1 . Oktober, jeweils abends von 8—ü Uhr im Zimmer Nr . 3
der Lcopoldschule (Leopoldstrabe 9, 1 . Stocks entgegengenommen. Da¬
selbst, wird über alles Nähere Auskunft erteilt . 13668

Karlsruhe , den 21 . « eptember 1909 .
Der Stadtrat .
vr . Paul ._ Neudeck.

Beitragserhöhung .
Mit Entschließung des Bezirksrats vom 31 . v . Mts . wurde die W -

änderung des 8 29 Abs . 1 und 2 der Statuten wie folgt genehmigt :
„Die Beiträge sind für Personen mit Lohn oder Ge¬

halt auf 3,50° j„ (3,25 ° l0*) , für Personen ohne Lohn oder
Gehalt auf 3,05° /o (2,8V" /»*) der in 8 12 bezeichnetendurch¬
schnittlichen Taglöhne festgesetzt .

"
Sie betragen für die Mitglieder :

täglich : wöchentlich : vierteljährlich :
e)er 1 . KlasseohneLohn

„ 1 . „ mit „
n 2 . „ „ „
„ 3 . „ „ „

4 .
n 5 . „ „ „

2 4 , (24 *) 174 <16 A*]» 2 .22 °4! (2.04
3 .. <3 „ ) 20 „ ( 18 t 2 .55 „ (2 .37
7 ( 7 ) 49 „ ( 46 » 6 .37 „ (5.92

11 „( 18 „ ) 74 „ (68 > 9 .56 „ (8.87
14 „ (13 .. ) 98 (91 1►12 .74 „ i111.83
18 .. (16 ., ) 1i .23 °« (1.14 l 15 .93 „ (14.79

* ) Die in Klammern befindlichen fetten Zahlen stellen die seit¬
herigen Beitragssätze dar .

Diese Erhöhung tritt vom 1. Oktober ds . Js . ab in Kraft.
Karlsruhe , den 24 . September 1909 .

Allgemeine Ortskrankenkasie.
Der Borstand :

W . Hof , Stadtverordneter.

Koks -Bestellung.
Das Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks

itt hiesige Einwohner für die Zeit
oom 1. September 1909 bis 31. August 1919 .

Bestellscheine mit Angabe der Bezugsbedingungen
üeßen wir den vorjährigen Abnehmern zustellen. Solche
Scheine werden auch an den Verkaufsstellen Gaswerk I,
Baiser-Allee 11 , Gaswerk II bei Gottesaue , sowie im
Laden für Gasapparate , Kaiserstraße 229 , Ecke Hirsch¬
straße, verabfolgt.

Abonnemerrtspreife :
Nußkoks (zerkleinert und gesiebt ) für Zimmeröfen und

Herde geeignet, per 100 kg Mk. 2 .45 ab
Gaswerk ,

Stückkoks per 100 kg Mk. 2.25 ab Gaswerk .
Auf Wunsch wird der Koks bei billigster Berechnung

oer Fuhrlöhne zugeführt.
Außer Abonnement kosten die 100 kg bis auf

weiteres 20 Pfg. mehr.
Der Kleinverkauf von Koks findet in beiden Werken

Samstags von 8—1 Uhr und an den übrigen Wochen¬
tagen vormittags von 11— 12 Uhr und nachmittags von
V24— V25 Uhr zu Tagespreisen statt, hierbei wird
Koks von einem halben Zentner an abgegeben. 9703.8 .8

Skädk. Gaswerk Karlsruhe.

CHRIST. OERTELESSE ,
GROSSES LAGER;

KAHEUttAARPECKEN.

WOLLDECKEN ,

STEPPDECKEN ,

PIQUEDECKEN .
TUIL- BETTDECKEN.

SPACHTEL-BAND

«JÜUGARDINEN

BETTFEDERN.

PLAOM ,
ROSSHAAR .

MATRATZEHDREU ,

BETTBARCHEMT ,

LEINEN .
>BAUMWOLLTUCH

DAMASTE etc.

SCHLAPZinnER - EINRICHTUNGENJEDER STILART
'

pBERNAHMEjCOMPLETTERAllSSTEUERN .
1040*

Größe re Fabrikanlage
zu verkaufen .

In der Nähe der Station Haltingen (Großh . Baden ) ist gut an¬
gelegtes Fabriketablifsement , folgende Gebäulichkeiten umfaffend, zu
verkaufen :

2 nebeneinanderstehende Hauptgebäude,
1 separat stehendes Büro ,
1 einstöckiges schönes Wohnhaus ,

sowie Lagerschuppen, Schreiner - u . Schlosserwerkstätte, kleineres chem.
Laboratoriuni , Stallung usw. Alles in sehr gutem Zustande.

Gehörige Wasteranlage und Anschluß an ein Elektr . Kraftwerk
sind vorhanden . Das Fabrikareal umfaßt ca . 4 ha einschließlich
Ackerland . Ebendaselbst sind zu verkaufen 073

maschinelle Einrichtungen ,
welche für Reisstärkefabrikation und teilweise für Müllereizwecke ge¬
eignet sind , u . a . diverse Pumpen , 2 Mahlgänge zum Trockenmahlen,
Zentrifugen , Einweichbottiche, größere Anzahl Etagewagen , Nutsch -
batterien . HydraulischePresse, kompletteTransmissionsanlage mit allem
Zubehör usw., außerdem dtv . Feuerlöschapparate , sowie ein größerer
Kaffenschrank, auch sämtliche Utensilien des chemischen Laboratoriums .

Interessenten belieben Ihre Anfragen an untenstehende Firma zu
richten, die zur Erteilung weiterer Auskünfte gerne bereit ist .
A . -G . Stärkefabrik „Electra " in Liq., Schließfach 148 , St . Ludwig, Elf.
w in Heidelberg , Bergstraße , ist Familienverbält -
u 1 Z. II — . nisse wegen bedeutend billig zu verkaufen .1 / l | | Wunderv . Lage am Fuße des Gebirges . Die Villa

Ms III 4m ' ft zweistöckig mit 10 Zimmern und 4 Mansarden ,
^ Bügelzimmer , Veranda , Remise, ein ca . 3200 qm

Obstgarten . Das Objekt eignet sich zu einer' Fremdenpension oder prächtigem Familiensitzoder Institut . 3 Minuten mit der elektr. Bahn vom Hauptbahnhof .
Lsserten unter Nr . 13279 an die Expedition der „Bad . Presse". *

Violinen Zithern ¥ WaffenPhotogr .9 Apparate
Stativ -u . Handkameras

| neueste Typen zu bill .! Preisen gegen bequem .

Monatsraten
von 2 Mk. an . Ilhistr .
Kamera -Katalog grat .u.
frei . Postkarte genügt .

Bial Lr Freund
Breslau 215

Goerz ’
Trieder - Binocles
für Reise , Sport ,
Theater , Militär , Marine
usw . gegen bequeme

Monatsraten
Andere Gläser m.best er
Paris . Opt . zu all .Preis .
IU.Gläserkatalg . gr .u.fr.
Bial & Freund

Breslau 215

Grammo¬
phone

ttnb Sdiallplatten,nur
prima Fabrikate , Auto¬
maten usw . gegen ger .

Monatsraten
von 2 Mk. an . lllusir .
Grammophon - Katalog
grat . ii.fr . Postk .genügt .
Bial & Freund

Breslau 215

nack»alten Meistermob .,Bratschen ,Celli .Mando¬
linen , Gitarren geg .ger .

Monatsraten
von 2 Mk. an. Iltustr .
Vioiin-Katalog gratis u.
frei . Postkarte genügt .

Bial Le Freund
Breslau 215

aller Systeme u .in allen
Preislg . , Musik -Spiel¬
dosen gegen geringe

Doppelftiat ., DrUKoje .
.Sdietbenb &dM-, Revol¬
ver usw . geg . bequeme .

Monatsraten Monatsrate»
von 2 Mk. an . IHustr .
Zither -Katalog gratiau .
frei . Postkarte genügt .

Bial & Freund
Breslau 215

v. 2Mk . an . - III . Watlea -
Katalog gratis un5,frei . /l
Fadimforiisch . Leitung .**

Bial & 5 Freundj
Breslau 215

MniiMtitii ).
Die Inhaber der im Monat

Februar 1808 unter Nr . 2211 bis
mit Nr . 4530 ausgestellten bezw .
erneuerten Pfandscheine werben
hiermit aufgefordert , ihre Pfänder
bis längstens 8. Oktober 1388
auszulösen oder die Scheine bis
zu diesem Zeitpunkt erneuern zu
lassen, widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden.

Karlsruhe , den 18 . Septbr . 1909
13489 Stadt . Pfandleihkasse . 2 .2

Die

Schwanenstraße 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer -, Kranen »
und Kinder -Kleider , Wäsche,
Stiele Ire. entgegen . 9490*

erlernet
Montag den 27 . September 1888

vormittags 8 Uhr.
werden im Kasernement Gottesane
ungefähr 60 Haufen Matratzen¬
dünger versteigert . 13514 .2.2

I . Abteilung
Feldartillerie -Regt . Grossherzog

< 1. Bad .) Nr . 14.

Submission.
Für die Zeit vom 1 . November

1909 bis Ende Oktober 1910 soll
die Lieferung von Küchenbedürf-
ntssen und zwar getrennt :

a) .- füt Kartoffeln .(tnagnum
bonum ) ,

bl für Viituälien ,
c) „ Grünzeugwaren ,
d ) „ Backwaren,
e) .. Milch,

freihändig vergeben werden.
Gleichzeitig sind Küchenabfälle

als : Knochen , Spülicht usw. an
den Meistbietenden zu vergeben.
Angebote mit der Aufschrift : „ An¬
gebot auf Lieferung von Küchen -
bedürfniffen " sind versiegelt bis
8. Oktober 1909, 9 Uhr vormittags ,
auf dem Geschäftszimmer der
Kassenverwaltung I ./25 einzu¬
reichen , evtl. Proben beizufügen .
Lieferungsbedingungen liegen
ebenda zur Einsicht aus . 8433a

Rastatt , den 21 . Sept . 1999 .
Die Küchenverwaltung des I . Bat .
Infanterie -Regiments von Lützow

<1 . Rhein . ) Nr . 25.

Kofgulsverpachtung
Ein Teil des im Eigentum der

Stadtgemeinde stehenden sogen .
Großbauernhofs , eine halbe
Stunde von der Station St .
Georgen (Schwarzwaldbähn ) ge¬
legen, soll auf 1 . Dezember d . I .
ganz oder zum Teil neu verpach¬
tet werden. Das Pachtobjekt be¬
steht aus einem Wohn- und Oeko -
nomiegebäude, eingebauter Haus¬
mühle, Speicher, Backhaus und
Gastwitsifchaftsrijcht. Dazu kön¬
nen 79—80 Morgen Feld , darun¬
ter ca . 32 Morgen gut wässerbare
Wiesen, gegeben werden ; Gelegen¬
heit zu größerer Milchwirtschaft.

Kautionsfähige oder mit guter
Bürgschaft versehene Leute , welche
auf die Pacht reflektieren , wollen
sich sofort mit uns in Verbindung
setzen. 8256a

St . Georgen (Schwarzwald ) ,
15. September 1909.

Der Gemeinderat .
Franz .

SMM lind W« WMM !
Eine Woche in

Ober - Italien
Basel , Luzern , Vierwaldstätt . See , Gotthardbahn , Göschenen— alsdann per Wagen oder Schlitten die Gotthardsiraße
entlang durch die Schöllenen, Teufelsbrücke, Urnerloch nach
Undermatt und retour — Lugano , Mailand , Genua (Mittel -
länd . Meer ) , Pegli , Nervi , Recco , S . Margherita , Portofino ,
Rapallo 2c . (Gelegenheit zu einer Tour nach Monaco, Monte
Carlo , Nizza ) . -

Kosten der ganzen Reise : ab Basel bis zurück Basel,
einschließl. Bahn U , Kl. (Schnellzug), diplom . Führung ,
vorzügl . Verpflegung u . Unterkunft in nur erstklaff . Hotels

M .
8426a*1 . Reise : 5. Oktober 1909.

2. ,, 19. „ „
Heimreise einzeln und beliebig . Erstklass. Referenzen .

Prospekte und jede weitere Auskunft durch das

Internationale Reisebureau. Stratzburg <«««&)
Grandidierftratze 1. — Telephon 805 .

[Ne Hotel Stadt Strassburg.
Sophien -Allee . Zunächst Bidern .
Inhalatorium } Park , grosse Ter »
rasse . 8 Min. Conversationshaus .
Mod. Comfort, .Lift . Bevorzugt .
Famlllenhotel . F. Höllischer .

Waldbaus Bermersbacber Hütte,
zur „Roten Lache .44

700 Meter ü . d . M . Neuerbautes , hübsches Blockhaus mit Restau-
raurationsbetrieb , mitten im Walde gelegen, mit prachtvoller Aussicht
ins Murgtal , von Baden -Baden in 2 Stunden zu erreichen, schöne
Waldwege vom Hause ab nach Gernsbach und Weißenbach. Herrliche
Touren . Fremdenzimmer . 4690a
Forba » Telephon Nr . 22._ E . Partner , Küchenchef.

Sanatorium Bergzabern
Luftkurort. Altrenomm ierte Anstalt. 855aSommer- u . Winterkuren

Herrliche Lage im Wasgaugebirge ; modernste Einricht¬
ungen für das Gesamtgebiet der Naturheilmethode .
Wintergarten. Luft- u . Sonnenbadräume, Liegehallen ,
grosse Terrassen. Hygienischer Komfort. Massige Preise

Dr. Bossert , leitender Artz. Näheres durch Prospekte .

Frankfurt a . /ML., (nächst der Hauptwache)

„ Malepartus “
Weln - Hestaurant allerersten Ranges .- Exquisite Küche . >

Lunch , Diners , Soupers . . . — Weine erster Firmen
SalOHS für grössere and kleinere Gesellschaften ,

3534a,27,27 Direktion : Willi . Förster ,
langj. Inh , d. Best, gold. Kreuz, Baden-Baden.

Die Villa Moritz
in Castagnola - Lugano

empfiehlt sich infolge ihrer herrlichen, sonnigen u. geschützten
Lage als der bevorzugteste Winteranfenthalt der Italien .
Schweiz , bei mässigen Preisen und bester Verpflegung.
7807 »3.2 Bes. Ernst Buri .

Zweiggeschäft : Hotel Solbad Schützen, Donaueschingen .

Kotel -Nerkauf !
In einer Amtsstadt des badisch .

Oberlandes habe ich im Auftrag
ein der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtetes, ■ am frequentesten
Platze der Stadt stehendes, klei¬
neres Hotel Verhältnisse halber
sofort zu verkaufen. Guter Um¬
satz wird nachgewiesen . Günstige
Gelegenheit für Koch , Kellner,
Portier rc . , sich selbständig zu
machen . Nötiges Kapital 15 000
Mark . Nähere Auskunft erteilt
gegen 10 Pfg .- Marke 8438a

Karl » all .
RechtS - Agent , Markdorf

am Bodensee.
mit elektr. Maschinen-

•OUutCEEl betrieb in aufblühen -
der Garnisonstadt verkaufe unter
günstigster Abzahlung . Anzahlung
nur 3000 Mk . B34378.2 .2

Ruf , Gluckstr. 9, Karlsruhe.

Feinbäckerei
in Offenburg krankheitswegen so¬
fort zu verkaufen unter günstigster
Abzahlung . Offert , unt . Nr . 8334373
an die Exped. der «Bad . Presse " . 2 .2

Luftkurort Eichenberg
Post Seeugen am Hallwilersee (Schweiz ) Telephon
Herrl. Rundsicht. Staubfr . Luft. Tannenwälder . 650m ü . M . Preis
Mk. 3.20 bis 3.60 p. Tag , olles inbegriffen. 4 Mahlzeiten . Eigene
Landwirtschaft u . Fuhrwerk . Etat . Boniswil 8 . 1 . B . Prost , gratis . stOT

r Mehr als 225 000 Stück geliefert ;
in allen Konstruktionen erhältlich A

T Verkaufs- v 1
stellen -Nachweis '

durch .
i C . Koch j

Geld-Darlehne
a . j . a . Wechs . , Schuldsch ., Wert¬
papiere , auch Ratenabz ., gibt G . Löl-
nässe ! Berlin 0 . 112 . Rückp . 7935a

Rollenumzüge
werden unter Garantie billig be¬
sorgt, auch mit Wagen , durchB^ , .2
Schr.-Mstr. Hauch , Dnrlacherftr, 29.

Jn Buchsiihruug . StenggraMe ,
MDnenschreibeu. Schönschreiben
beginnen neue Kurse am 1. Okt . bei

€ . Vater ,
8332487.3.3 Hfrschstratze 46.

Erfinder ,
welche sich ihre Erfindung oder Idee
zu Nutzen machen wollen und vorher
vertrauensvoll meinen Rat einholen,
den ich kostenlos erteile , spare »
Geld , und werden vor ojt bit¬
tere « Enttäuschungen bewahrt
Da ich ausschließlich nur gute Er -
findungen , hauptsächlich Massenartikel ,
zum Verkauf übernehme , für die ich
stets Interessenten habe , bin ich in
der Lage , mich mit jeder einzelnen
Sache richtig befassen und einen
denkbar besten Erfolg zusichcrn zn
können . Verbessernngen an Erfind¬
ungen und Ausarbeitung solcher nach
Ideen übernehme ich kostenlos.
Strengste Diskretion für anvcrtraute
Ideen . 8222 »
Bureau für Ausarbeitung und Ver¬

wertung von Erfinonngen ,
Bäuerle Ä Beck , Witrzburg ,

vorm . 3ltg. w . Bäuerle .
(Handelsgerichtlich eingetragen .̂

sind siebt besser ,aber teurer als
meine chemisch
gereinigten , ge¬

ruchlosen , blendend weißen od . silber -
grauen Heidschnuckenfelle , Marke . Eis¬
bär " k 8 M., Vorlagen 6 und 7 M.,
Größe 1 Quadratmeter . Prospekt mit
zahlreichen Anerkennungen , auch über
Fußsäcke , Schlitten - u . Wagendecken
aus Heidschnuckenfelion , gratis .

YV . Heino , IAinzmülile 15
bei Schneverdingen ( Lüneb . Heide ) .

Innerhalb 14 Tagen
5130a werden Sie mit

Einiie

in Verbindung gebracht, die durch
mich Kauf oder Beteiligung an gut.
Fabriken , Hotels , Villen , Geschärten
usw. suchen . Ali ». Müller , Karls¬
ruhe Kaiferstr . 167 . Altes Unter¬
nehmen : Besuch u .Rücksprache kosten!
Bureaus : Karlsruhe . Leipzig, Köln,
München , Breslau , Hannover .

Das Freih . von Gemmingensche
Haus , Bismarckstr . 6, ist wegen
Teilung sofort weit unterm Wert
zu verkaufen. Zuschrift an
Dr . Krenzer , Wiesbaden ,
8430a.3 .3 Hellmudstr . 3« .

Jn Freiburg (Breisgau ) ist sofort
oder später ein gut rentierendes

mit modern eingerichteter Bäckerei
u . Konditorei zu verkaufen oder
an eine Wirtschaft zu vertauschen .
Das Geschäft erfreut sich einer
guten Kundschaft und wird sämt¬
liche Ware im Laden verkauft .

Selbstreflektanten erhalten nähere
Auskunft bei Ludwig Harter ,
„ Gasthaus drei König"

, Freiburg .
Schwarzwaldstraße W. 8363a5.4

Brenn-Kessel
117 Liter Gehalt mit Wafferbad,
billig zu verkaufen , wegen An¬
schaffung einer größeren Einrich¬
tung 13758 .2 .2

B . Odenhefnier ,
Branntweinbrennerei , Karlsruhe.

beste
sparsamste

und
deshalb

Pufzextrakt
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Stadtgarten
“ä Festhalle.
Somtaz den 26 . Sept., mchm . 4 Uhr :

MiUtär -Konzert
der vollständigen Kapelle des

1. 2»
Leitung : Kgl. Obermusikmstr . FritzKöhn .

Abonnenten . . . . 20 Pfg .
Nichtabonnenten . . 50 Pfg .
Soldaten u . Kinder je die Hälfte ,

v Programm 10 Pfg .
Die Musikabonnemmentskarten haben Giltigkeit .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

13801
von Reckling.

„ Rossini.
„ Rernhardt .
„ Millöcker.
„ Boieldieu .
„ Lange .
„ Großmann .' Linke.
_ Hollaender .
- Fall .
„ Millöcker .
„ Kremser .

Eintritt

Programm :

L Ouve^ r^ z
"

Op . : ^Der
'
Barbier von Sevilla "

8. Klänge aus : Webers „Freischütz" . . . .
4. „Traum-Walzer" a. „Der Feldpredrger
6. Ouvertüre z. Op . : „Jean de Paris . . . .
6. „Die Einquartierung ". Lied . . .. . . .
7. „Czardas " aus : „Der Geist des Woiewoden"
8. „Amina". Aegvptisches Ständchen . . . .
9. „Märchen und Träume ". Walzerlied . .

10 . Walzer a . d. Optte . : „Der stdele Bauer .
11 . Potpourri a . d . Optte . : „Der Bettelstudent
12. Altuiederländisches Dankgebet .

~ ' "
1 - Garten.

Morgen Sonntag den 26. September,
4 Uhr nachmittags :

Operellen -Iiiliir -Hoiiffl
u

gegeben von der Kapelle des

Wt - Wmi! „
Leitung : König! . Obermusikmeister H. Liese .
Eintritt ä , Person 20 Pfg . Kinder frei .

Mitglieder der Schützen - Gesellschaft
Eintritt frei . 13778

I Direktion :
IJ . Baimond . Colosseum. Telephon

1938 .

Samstag den 35 . September 1909 :

Keine V or Stellung .
Sonntag den 36 . September 1909 :

ZweiV orstellungen ,
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.

OTTO - OTTO mit neuem Repertoir.
Melanita in ihrem Schleiertanz.
Silvestros , sensationeller Bühnen-Luft-Akt ;

sowie das übrige erstklassige Programm. 13770
Her Klnematograph mit neuer Bilder -Serie .

' ttS „Terminus".
Morgen Sonntag von 4 Uhr ab :

Großes Konzert
ausgeführt von einer Abteilung der Kapelle des

Badischen Feld -Artillerie-Regiments Nr. 50.
Eintritt frei ! "W

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein 13817
Carl Heilmann , Metzger und Wirt.

Alte Brauerei Hoepfner.
» aiserftr . 14. Sonntag den 26 . September ISO« : Kaiserstr . 14.

S Streich - Konzert =
ausgeführt von einer Abteilung 13836

kt Kapelle ber Freiwilligen Feuerwehr her Stabt Karlsruhe .
Anfang « Uhr._ H . Fecht .

„Kronen fei s “ .
Samstag den 25 . September 1909 : <834665

Komiker -Konzert
”

Sonntag den 26 . September 1008 :
Komiker - Konzert BECK .

ES ladet freund!, ein B34666
Lukas Kappenberger .

Waren-Versteigerung.
Montag den 27. September , nachmittags 2 N6r,
versteigere ich öffentlich gegen bar in meinem Auktionslokal

EEardtstr * asse 37
Kolonialwaren : Seife , Seifenpulver , Kaffee, Kakao, Reis ,

Gerste, Grünkern , Erbsen , Bohnen , Sago , Hafergrütze , Kerzen :
Herrenunterwäsche , versch . Stoffreste , Tischdecken , gestrickte

Kittel , Joppen und Westen, Handschuhe, Baumwolle , Korsett ,
Schürzen , Kopf- und Halstücher , Kinderstrümpfe ,

sowie eine Partie Plüschvorhange und Draperien , ein großer
Posten Liköre, Schnäpse und Südweine ,

wozu Liebhaber höfl . einladet 13820

Ceop . Oräber , AMMMW .
r - l -vüo » 2291 .

Kaiserstr. 86
Telephon 2723 Marg . Dung Kaiserstr. 86

Telephon 2723

Spezial - Geschäft für Damen - und Kinder - Konfektion.

Geschäfts -Uebernahme .
Hierdurch mache ich die ergebene Anzeige , dass ich obiges Geschäft käuflich erworben habe . — Ich

werde dasselbe in unveränderter Weise weiterführen und wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine werten
Kunden stets zur vollsten Zufriedenheit zu bedienen . 13809

Hochachtungsvollst

Colosseum - Restauration ,
Haupt -Ausschank der Brauerei Schrempp ,
- vollständig neu renoviert . -

Empfehle meinen vorzüglichen Mittagstisch zu Mk. 0 .80 ,
Abonnement 0 .70 ; Mk . 1.30 , Abonnement 1.10 ,

Bekannt reichhaltige Abendkarte .
13620 .3.2 Hochachtend J . Timer , Traiteur.

bei gut besetztem Orchester statt .

Kirchweihe Blankenloch .
Gasthaus „ zum Lamm “

Sonntag den 26 . und Montag den
27 . September

Grosses Tanzvergnügen

i. Fa . Marg . Dung.

inmitten d. Stadt . 136 KälSGrStT . 136 inmitten d. Stadt

Winterhalbjahreskarten
für die

Kirchweihe Büchig bei Karlsruhe.
4 > Sonntag den 26 . und Montag den 27 . ds .

Mts . findet in meinem neuerbauten Saale , großes

Schwimmhalle
zu sehr massigem Preis .

Vom 1 . Oktober bis 31 . März. Erwachsene Mk.
Kinder Mk . 10 .- und Mk. 6 .5 ©. 135602 :2

inugen
statt . — Für gute Speisen , wie : Geflügel , Wild . Braten
aller Art , sowie reine Weine , nebst einem vorzüglichen ff.
Biere aus der Frhrl . von Seldeneckschen Brauerei ist
bestens gesorgt. B34685

Es ladet höfltchst ein
Gustav Raupp , „zur Krone “.

Kirchweih -Anzeige Blankenloch .
„ Juni Deutschen R «ifer "

Sonntag den 26 . nnd Montag den
27 . September findet bei Unterzeichnetem

«M lanpergnügen

Umzugs -Gelegenheit .
Per Ende Septbr
per Anfang Oktbr

1 Möbelwagen leer von Mannheim —Karlsruhe ,
i " ” " 1?^ , "
1 „ „ Heidelberg—
1 „ „ Karlsruhe —Berlin .
1 „ „ Baden -Baden —Kmcksrnhe

Umzüge werden billig und unter voller Garantie ausgeführt

Züugllltzstruhe 36 D . W . Wifflteefcer DouMtmtze 30,
Möbeltransport und Per pachangsff « schlifft .

Res. v . h . u . höchsten Herrschaften. Gegr . 1884. B34632

13797

„ . . . _ . . in- u. Moselweine (Spezialität KlingenbergerRotwern) , nebst einem ausgezeichneten Stoff Lagerbier , hell u. dunkel,aus der Brauerei Kämmerer , bei reeller Bedienung , wozu ergebenstcmladet
_

Max Lang , Wirt .

Kirchweihe Blankenloch .
Gasthaus zum Anker .

Bringe über die Kirchweihe meine reichhal¬
tige Speisekarte , als Geflügel . Wild , ver¬
schiedene Braten , div . Backwerk, sowie reine
badische Oberländer Weine , reine Mosel¬
weine . SvezialitätHeilbronner Rotwein , nebst
einem ausgezeichneten Stoff ff. Lagerbier , hell
und dunkel, aus der Brauerei Printz in em¬
pfehlende Erinnerung . 13831

Es ladet höfl . ein
Max Nagel , WemhandlllNg .

Sonntag abend 11 Uhr Extrazug nach Karlsruhe .

Joseph Braunagel,
Tanzlehrer . 12323

Abend=Kurse und Einzelunterricht
Massige Preise .

Beste Empfehlungen. — Gefl . Anmeldungen baldigst erbeten .
Sprechstunden täglich : nachmittags von ' /J —5 u . 7—8 Uhr.

Sonntags : nachmittags von 2—4 Uhr.
Wohnung : Nowacksanlage 1.

Kirchweihe Blankenloch.

Gasthaus zur Blume
Zu der am Sonntag den 26 . September

u . Montag den 27 . September stattfindendenKirchweihe lade ich Freunde u. Bekannte
ergebenst ein.

Zugleich empfehle ich meine vorzügliche
Küche (Geflügel . Hafen . Braten rc.) . sowie
Kuchen , rerne Werne und einen ausgezeich¬
neten Stoff Prinzsches Bier , hell und
dunkel. B34596

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
Wilh . Nagel Wwe .

Wollene Strickgarne
in guten , soliden Qualitäten empfiehlt zu billigsten Preisen

Emil Kley
Erbprinzenstrasse 25 . 13794.2 .1

Chice

Kaiserstrasse 114
zwischen Wald - und

Herrenstrasse .
In eleganter Ausführung

2.1 zu billigsten Preisen . 13796

Eschene

Branntweinsässer,
eichene Weinfässer
billigst bei B34563 .3.1P . Best , Küferei.

Bannwald -Allee 36-

tSK *“" ®~‘e m“ Pferdefleisch»
, . Bringe meine reichhaltige Speisekarte als : Geflügel . Wild ,verschiedene Braten . Backwerk , sowie diverse Weine , nebst einem

ausgezeichneten Stoff H. Felssches Bier in empfehlende Erinnerungund lade zu zahlreichem Besuche höflichst ein . B34597
Johann L. llollieinz . Metzger i . Wirt-

fliics fiamblllgerLilgrorgerciM
w. gegen sofortige Kassa kauft , sucht Verbindung m. Zigarrenfabriken ,
w. u. 30 M. fabrizieren . Offerten sub J . 3388 Annoncen -Bnreau
William Wilkens , Hamburg 36 . 8564a

prima Qualität ,
zu äußerst billigem Preis , bei

91. Jlülilthaler ,
B34549 Fasanenstr . 21.

Ankauf von guten Schlachtpferden
zu den höchsten Tagespreisen.
Vollmilch .

Lieferung von Vollmilch
lt sich . Offerten unter Nr.

Für
empfiehlt
B34668 an die Exped
Presse" erbeten .

der „Bad.

WW MW

Gebrauchte $834680

UMöbel, ^ !
sehr gut erhalten , aus gutem Hause ,
sind sehr billig zu verkaufen . als r
runder und ovaler Tisch, Nähtisch .Bettröste , Küchekredenz; ferner ;
neues Wandbrett und 2 neue klei¬
nere Patentröste unter Selbstkosten »
preis . Schreinerei Rudolfstr . 10 .

Zu verkaufen: ^
1 vollst . Bett , 1 Sofa (rot Plüsch ).
1 kl . Vertiko (hell eichen ) , 1 3flamm .Gaslüster . Putlitzstr . 3, pari , r .

Wegzugshalber kl . Rastatter Herdund Schrank billig zu verkaufen .
B34651 .2.1 Leovoldstr. 39. vart . .

1
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, Von - er Luflschiffahrt.
. , O Fricdrichshafcn , 23 . Scpt . Nun ist „Z 3" wieder glücklich in
leiner Hacke in der Bucht von Manzell geborgen — auf kurze Zeit ,denn na -!> gründlichem Nachsehen soll eine Fahrt nach Luzern ange-
rrcten werden, Wohl im Interesse der künftigen Luftschifflinie Fried¬
richshasen—Luzern . Erst nach dieser Lektion darf Z 3, während ihm
wohl Bervesicrungen anmontiert und seine empfangenen Wunden
grunuria , geheilt werden , der Ruhe pflegen. Dann träumt er viel¬
leicht ui der engen Halle von der grandiosen Fahrt nach Berlin ,seinen verschiedenen Motor - und Propellerdefekten und Aenderungen ,voiu ehrenden Empfang in Berlin , vom großartig verlaufenen Besuchder Mitglieder des Reichstages, von der Fahrt des Sachsenkönigs, von
der schönen , abermals von Motordefekieu begleiteten Fahrt zur „ Fla "
und seinen vielen Ausflügen von dort , die ihm abermals Wunden bei -
und Ehren cinbrachten — Parforcefahrten !

Was hat dieses Luftschiff und seine wackere Besatzung seit seinem
1. Aufstieg am 25 . August nicht schon alles geleistet ! Jetzt aber , nach
Beendigung des noch abzuwickelnden Programms : Ruhe für Luft¬
schiffbau Zeppelin zum Ausbau und zu weiteren Studien : denn schon
seit Pfingsten dieses Jahres ist es der Gesellschaft unmöglich, prak¬
tische Versuche zu Stvdienzwecken zu unternehmen ! Eine Veranstal¬
tung sagte die andere . — Alle ergangenen Einladungen sind erfüllt
und von den erhaltenen Einladungen , diese oder jene Gegend „doch
auch eiuinal zu besuchen "

, vielleicht trotz der ausgeführten großen
Reisen nur ein kleiner Bruchteil . In seinem großen Entgegenkom¬
men , das schon mehr einer Aufopferung gleicht , hat Graf Zeppelin
alle überhaupt möglichen Wünsche sicher erfüllt — alle erfüllen aber
kann selbst ein Graf Zeppelin , der Liebling des Volkes, nicht ! Der¬
artige grosse Anstrengungen , die anderen ein Fest sind , sind auf die
Tauer vielleicht vom Luftschiff, jedenfalls aber nicht von ferner Be¬
satzung auszuhalten . Das Berühmt - und Beliebtsein hat dieser
Mann — immer mit seinem Personal — wohl mehr als je ein
anderer empfunden : aber damit sicher auch die Schattenseiten dieser
herzlich gezollten Ovationen . Nichts ist schwerer zu ertragen , als eine
Reihe von schönen Tagen — mag er und seine wackere Mannschaft oft
gedacht haben.

Nach der Rückkehr des Luftschiffes nach hier verzichte man auf
weitere Bitten um Besuche . Man gönne denjenigen , die das Luft¬
schiff gesehen haben , uneigennützig diese Freude und gebe sich selbst
der Hoffnung hin , daß eines Tages eine „ Zeppeline " unverhofft auch
einmal in eine Gegend kommt , wo vorher noch kein Luftschiff war .
Große Aufgaben müssen noch gelöst werden, neben kleinen Ver¬
besserungen die oft ebenfalls langer Studien bedürfen : sie glle hier
aufzuführen , ist nicht möglich . Hiezu kommen noch alle die vielen
großen und kleinen Fragen , die täglich ins Bureau des Luftschiffbau
Zeppelin geflattert kommen; von ihnen sei erwähnt das Projekt der
Gründung einer Luftschiffahrts - Aktiengesellschaft. Alle Mitarbeiter
des Grafen sind eben nur Menschen — alle bedürfen nun iiach ange¬
strengten Wochen der persönlichen und geschäftlichen Ruhe zur erfolg¬
reichen Weiterarbeit am nationalen Werk. Jetzt erweist nian Graf
Zeppelin und seinen Mitarbeitern einen Dienst und begnügt sich mit
den ausführlichen Berichten der Presse . Daher : Ruhe zum Ausbau
und zu weiteren Studien für Luftschiffbau Zeppelin nn Interesse
unserer Luftschiffahrt !

— Frankfurt o. M ., 23 . Sept . „Der Zeppelin -Wahnsinn in
Deutschland". Unter diesem übertreibenden Titel veröffentlicht der
„Figaro " folgende Zuschrift eines in deutschen Landen reisenden
Franzosen , das diesem in einer Stunde krassen Neides über den
Zeppelin -Patriotismus des deutschen Volkes aus der Feder geflossen
ist . „Frankfurt ist nicht Frankfurt mehr , es ist die Zeppelinstadt .
Im Juli wurde dort eine interessante Ausstellung lenkbarer Luft¬
schiffe und Aeroplane eröffnet , die schön gelegen ist. Unsere Lands¬
leute wurden dort mit ihren Ballons sehr gut empfangen , die Aero-
plan -Flüge werden mit Beifall begrüßt und wenn Parseval oder
Clouth mit ihren Lenkbaren ausfahren , folgt man freundlich mit dem
Blick ihren Evolutionen . Was aber unerhört , unverständlich ist, das
ist der Zeppelin-Wahnsinn . Der „Zeppelin " kam eines Abends nach
allerlei Unfällen an, und sofort gabs ein wahres Delirium . Von
diesem ersten Abend an gingen die Frankfurter nicht mehr zu Bett ,
um ihren „nationalen Grafen " zu erwarten . Jedesmal , wenn seitdem
eine Ballonausfahrt angekündigt wird — und ich sah für meinen Teil
vier an einem Tag — durchlaufen die Jungen die Straßen und
schreien : „Der Zeppelin ! Der Zeppelin !" Bei diesem Zauberwort
bleiben alle Spaziergänger , wie zur Salzsäule erstarrt , stehen, die
Nase in der Luft ; die Ladeninhaber eilen durch die Straße , natürlich

50
60Bh

Sxzs -
\ &5parm fj Zwischenzandung mit nur einer

Dauerzündflamme .
Beste und sparsamste Aussen -
beleuchtung für alle Zwecke ,

Lampen -
tJP«

Kerzen¬
stärke

Kosten pro Brnimstnnda
bei 15 Pf. pro cbm 6ae

! flammig 120 HK 11 (2 Pfennig
2fiammlg 240 HK 3 Pfennig
3flammig 360 HK 41/2 Pfennig j
4flammig 480 HK 6 Pfennig m
5 flammig 600 HK 71/2 Pfennig

Bel allen Gasanstalten «. Installateuren eriiältl . ,
Auergesellschaft

Berlin 0 . 17.

Möbelindustrie Zurmersheim
Inh. : A. Bauer, Schreinermeister, und
B. Schorpp , Tapezier und Dekorateur.

Um dem verehrl . Publikum Gelegenheit zu bieten , Ihren Möbel-
bcdarf direkt vom Produzenten zu kaufen, haben wir hier , Poststraße,
beim Staatsbahnhof , ein Ausstellungslokal für komplette, moderne
Zimmereinrichtungen sowie einzelner Möbel errichtet , zu deren Be¬
sichtigung wir Interessenten höfl. einladen . Durch direkte Einkäufe
sämtlicher Rohmaterialien , Verarbeitung mittelst unserer modern ein¬
gerichteten Maschincnanlagrn sowie persönlicher Mitarbeit sind wir in
der Lage, für unsere Möbel bei billigst gestellten Preisen weitgehendste
Garantie zu leisten. 5826«

Rach auswärts franko Lieferung .

Grabdenkmäler
verkaufen wir wegen überfülltem Lager
— zu iebem annehmbaren Preis . —

Versand nach allen Orten franko Aufstellung unter
langjähriger Garantie . B32510.3 .3

W . Conrad u . H . Fürter
Karlsruhe, Grabsteingeschäst , am Friedhof .

verlange » Sie mein Rasiermesser Rr S , eS ist »ab beste
Rasiermesser Larl .vlkiRuu»ei,Karlsr « he, Werderj :r . 13 . Tcl.154.7

Kavifche Presse .

gefolgt von ihren Kunden ; die Bureaus sind im Handumdrehen leer,
die Ballone sind schwarz von Menschen, vom Keller bis zum Speicher
laufen alle herbei — aller Betrieb hört auf. Wenn in den Lüften die
imposante Silhouette des „Zeppelin " sichtbar wird , schreien die
Männer „Hurra !" , die Frauen winken mit den Taschentüchern und die
Jungen , die hinter ihm dreinlaufen , rennen in die Beine der Gaffen¬
den . lleberall Händler mit Zeppelin -Andenken. Die Auslagen sind
voller Zeppelins . Die Mustkhändler verkaufen den Zeppelin -Walzer ,
die Zeppelin -Hymne , den Luftpolka ufw . Die Parfümgeschäfte halten
Seife in Zigarrenform seil, die Konditoren bieten ihre Zep¬
pelin - Schachteln und Zeppelin -Eis , die Weißzeuggeschäfte türmen
Taschentücher, Servietten , Schürzen auf , auf die das Zeppelinbild
gestickt wurde ; die Weidenkörpe haben die Zeppelinform — ich finde
kein Ende ! Und kein Mißklang nirgends . Warum dieser Wahnsinn ?
Weil der Graf alles groß sah , weil dieser Lenkbare gewiß schöner ,
imposanter ist, als alle anderen . Ob er fährt oder nicht fährt , daran
liegt ihnen wenig : Das Kriegsschiff, das Bildnis der Kraft ists, das
sie alle grüßen .

"

Handel und Verkehr.
tjb Karlsruhe , 24 . Sept . Der hiesige Rheinhafen -Schiffsverkehr

gestaltete sich in der Zeit vom 18 .—20 . September folgendermaßen
Ängekommen sind 6 Schiffe mit Kohlen , Koks,

"
2 Schiffe mit Stück¬

gut und je ein Schiff mit Holz, Eisenerz , Eisen , leer und Leinöl . Ab¬
gegangen sind 7 Schiffe leer , je ein Schiff mit Mehl , Stückgut und
Spiritus .

— Mannheimer Tabaibcricht . Der Einkauf hat wieder ein leb -
hajteres Tempo angenommen und das badische Oberland ist jetzt voll¬
ständig ausverkauft . Es erzielten Ortschaften die auf 39—40 M von
den Händlern taxiert worden waren , zuletzt noch 42—45 M. Auch die
Neckartaler Gegend ist bis auf den Ort Wimpfen vollständig ge¬räumt : die Pflanzer dieses Ortes stellen noch solch hohe Forderungen ,
daß sich die Händler von diesem Orte fernhalten . In der Bruhrainer
und Brcttener Gegend wurden Helmsheim zu 41 —42 <M , Heidelsheim
zu 40—41 M rasch verkauft . Wössingen erzielte 40 M ebenso Jöhlin -
gen , welch letzterer Ort ein wenig durch Frost gelitten hat . Sdd . Tbkztg.

ljß Radolfzell , 22 . Sept . Der Zentralzuchtviehmarlt in Radolfzell ,
eine alljährlich wiederkehrende und in Züchterkreifen weithin bekannte
Veranstaltung des oberbadischen Zuchtverbandes , fand hier bei präch¬
tigem Herbstwetter am 20 . und 21 . September statt . Die Gefamt-
zufuhr belief sich auf 829 Zuchttiere , nämlich 377 Farren , 430 Rinder
und Kalbinnen und 22 Kühe . Der Handel war zwar etwas weniger
lebhaft als im Vorjahre , befriedigte aber immerhin noch . Im ganzen
wurden 463 Tiere , gleich 56 Prozent der Zufuhr , verkauft und zwar
218 Farren , 240 Rinder und Kalbinnen und 5 Kühe . Die Käufer des
Zuchtviehs kamen aus Baden , Württemberg , Bayern , Elsaß -Loth¬
ringen , Hessen , Sachsen, Hohenzollern , Rheinland , Hannover , Ost¬
preußen , Oesterreich und der Schweiz. Die Preise schwankten bei
den Farren je nach Alter und Qualität zwischen 260 bis 520 — 1450
Mark ; Jungrinder galten 220—350 Mark , Kalbinnen 430—1250 Mk ;
und Kühe 460—680 Mark . Der Durchschnittserlös pro Tierhaupt
stellte sich demnach auf 486 Mark (im Vorjahre 473,3 Mark .)

Der Saatenstand des deutschen Reiches.
— Berlin , 23 . Sept . (Tel . ) Nach dem „Reichsanzeiger " war der

Saatcnstand des Reiches Mitte September (wobei 2 gut , 3 mittel be¬
deutet ) Kartoffeln 2,5 (Vorjahr 2,6 ), Klee 2,8 (2,6 ) , Luzerne 2,6 (2,4 ) ,
Bewässerungswiesen 2,3 (2,2) , andere Wiesen 2,7 (2,7 ) . Unter den
Bemerkungen herßt es : Die Getreideernte war bei der Berichtsabgabe
im großen ganzen gut erngebracht: die Herbstbestellung ist vielfach noch
nicht weit fortgeschritten . Die Kartoffelernte liefert nicht durchweg
befriedigende Erträge , die Knollen sind vielfach klein geblieben und
fast durchgängig durch die nasse Witterung der letzten Wochen ange¬
griffen . Aus den meisten Staaten wird stellenweise über beginnende
Fäulnis der Kartoffeln berichtet. Klee und Luzerne lieferten bei dem
letzten Schnitte im allgemeinen befriedigende Erträge . Der Stand
des jungen Kiees wird im allgemeinen besser beurteilt als der des vor¬
jährigen Klees. Bei den Wiesen sind die gewonnenen Erträge meist
zufriedenstellend, stellenweise aber auch nur mangelhaft .

Briefkasten.
F . B . 21. Die Kindsmutter kann vom Vormundfchaftsgerich;

zur Namensangabe des Baters des unehelichen Kindes angehalten !
werden , Zeugnis braucht sie Hierwegen nicht zu geben. Im Uebrigen -
hat das Vormundschaftsgericht bei Gefährdung der Interessen deg
Mündels von Amtswegen die zur Feststellung der Tatsachen erforder¬
lichen Ermittlungen zu veranlassen und die geeignet scheinenden Be¬
weise aufzunehmen.

K. F . in K. : Der Umfang einer beschränkten persönlichen Dienst¬
barkeit bestimmt sich, wenn keine bestimmten Anordnungen getroffen
sind , nach dem persönlichen Bedürfnis des Berechtigten , feines Haus¬
halts und Geschäfts. Beim Wohnungsrecht ist der Berechtigte auch
befugt , feine Familie (Verwandte ) , sowie die zur standesgemäßen Be¬
dienung und Pflege erforderlichen Personen in die Wohnung auf¬
zunehmen und die den Hausbewohnern gemeinschaftlichen Anlage »
und Einrichtungen zu benützen.

I . B. in L . : Es liegt keine strafbare Handlung und keine falsche
Anschuldigung vor. Zur Verbesserung des Familienverhältnisstz
tragen die Anzeigen nicht bei , ganz abgesehen davon, daß die Staats¬
anwaltschaft in den genannten Fällen ein Vorgehen ablehnen wird.
Es wird gut sein, wenn beide Teile sich ernstlich bemühen, die Streit¬
angelegenheit gütlich aus der Welt zu schaffen und ein vernünftiger
Verhältnis herzustellen. Ueber den Verkehr im Elternhaus hat aller,
dings der Vater zu bestimmen.

W. in L . Man unterscheide: 1. Erbschaftssteuer und 2 . Erbanfall¬
steuer: Im ersteren Falle würde die Steuer von den Erben überhaupt
zusammen entrichtet : im zweiten Falle : von jedem Erben das Betreff,
nis . In Ihrem Falle kann bei der Erbanfallsteuer überhaupt kein«
Steuer zur Erhebung kommen.

A. in Hs. Die Eltern sind nicht verpflichtet , neben dem Unter¬
halt der Kinder auch deren Schulden zu bezahlen . Leichtsinnige-
Schuldenmachen rechtfertigt nur dann den Antrag auf Entmündigung
wegen Verschwendung, wenn festgestellt werden kann , daß der zu Ent¬
mündigend ; unverhältnismäßige und unnütze Ausgaben macht und
durch feine Lebensweise zur Verarmung kommen würde . Die Ent¬
mündigung hat das zuständige Amtsgericht , an dem der zu Ent¬
mündigende seinen Wohnort oder Aufenthaltsort hat , auf Antrag ein¬
zuleiten , das Verfahren ist nicht öffentlich. Bei einer Zurücksetzung
im Erbteil muß dem Kind der Pflichtteil bleiben , dagegen ka in der
Erblasser das Pflichtteilsrecht durch die Anordnung beschränken , daß
nach dem Tod des Kindes dessen gesetzliche Erben sein Erbteil erhalten
sollen oder für die Lebenszeit des Kindes ein Testamentsvollstrecker
das Erbe rerwalten soll ; vergl . § 2338 BGB . Wenden Sie sich an
einen Rechtsanwalt .

Patent . 1. Das Patentamt ist nicht berechtigt, darüber einen Rat
zu erteilen , ob eine Erfindung zweckmäßig durch Patent oder durch
Gebrauchsmuster geschützt wird . Dies ist vollständig dem Ermessen
des Gesuchstellers überlassen , der einen diesbezüglichen Antrag beim
Patentamt zu stellen bat . 2 . Mit der Einreichung der Patentanmel¬
dung ist gleichzeitig eine Gebühr von 20 M und vor der Erteilung eint
weitere Gebühr von 30 M an das Patentamt zu entrichten . Bei der
Einreichung einer Gebrauchsmusteranmeldung ist eine Gebühr von
15 Jl an das Patentamt zu zahlen . 3. Die Erteilung eines Patentes
hängt davon ab, ob der betr . Gegenstand zurzeit der Anmeldung neu
war , d . b . weder in öffentlichen Druckschriften aus den letzten hundert
Jahren bereits derart beschrieben oder im Jnlande bereits so offen¬
kundig benutzt ist, daß darnach die Benutzung durch andere Sachver¬
ständige möglich erscheint. Als öffentliche Druckschriften haben alle
im In - oder Auslande erschienenen Erzeugnisse der Buchdruckerpresse ,
sowie alle anderen durch mechanische ober chemische Mittel bewirkten
Vervielfältigungen von Schriften und schriftlichen Darstellungen zu
gelten . Die Prüfung auf Neuheit wird vom Patentamt fehl- streng
durchgeführt und die Erteilung eines Patentes versagt , wenn die Er¬
findung den vorstehenden Anforderungen nicht entspricht. Die Er¬
teilung des Gebrauchsmusterschutzes erfolgt ohne weiteres , wenn die
Unterlagen formell in Ordnung sind . Die Frage , ob das Gebrauchs¬
muster den gesetzlichen Bestimmungen entspricht, wird im Streitfälle
von den ordentlichen Gerichten entschieden. Es empfiehlt sich bei der
Prüfung , ob eine Erfindung zweckmäßig durch Patent oder Gebrauchs¬
muster geschützt wird , einen erfahrenen Patentanwalt zu Rate zu
ziehen, der auch mit den vom Patentamt erlassenen Bestimmungen
über die Form der Anmeldungen vertraut ist .

Einzel -
.

Li
_ im In - u. Auslande besorgt
jjS 27 .17 diskret und gewissenhaft 9454

Auskunftei Bürgel
Karlsruhe — Kaiserstrasse 100 — Telephon 455.

oa .« oÖO
W o
±» o
« o
u .© J*
§ »
53

NulzeffekfOno/auchDBi
0U/DgarantiertUU/oRuckstflii ,

Zahlreiche ReFerenzensO'
wie Katalogezu Diensten .
Schneider JaquelZC^
Maschi nen - Fabrik .
StföSSbMnigshofenislElsj 2166a

Ungeziefer
jeder Art beseitigt rasch und gründlich unter

voller Garantie die

M
Direktion : Anton Springer , Karlsruhe,

Markgrafenstr . 52 . Telephon 2340,
Grösste und leistungsfähigste Desinfektions -

Anstalt Deutschlands . 12038 *

voLügi. Prioat-Miltagstiskh
können noch einige bessere Herren
teilnehmen . Wo sagt u . Rr . B33704
die Exped. der „ Had . Presse"

. 5 .4

Gioths
Kernseife

wäscht am fc)CStCn
«O70a

Gold und Silber
wird zu den höchsten Preisen an-
gekanft. 12973 *

Zähringerstraße 25. Hths . 1 . St .

Damen ^
finden dirkr. freundl. Aufenthalt bei
Frau Böhringer , Privathcbamme,

Suittliugeu bei Breiten.

Haaräus
Schinnen und Schuppen beseitigt

wie ärztlich in vielen Fallen erprobt, mit Sicherten
Dr. Köihner’sSitnson -Haarwasser
SS ? Hadinmhalti &es Kosmetikas.

_ J. F.ScbwarzieseSölmelrKtSerfln
Vorrätig in Karlsruhe bei Gu »t » r Sehneider , Damen -
fris ., Herrenstr . 19 ; » . Waerther , Coif., Kaiserpassagtj
W . Schweizer , Coif., Karistr . 17 ; Hern «. Bieler ,
Darf ., Kaiserstr . 223 ; Otto Heteel , Fris . , Parfümerie ,
Kaiserstr . 247 ; E . Klauer , Fris . und ParfthneriegQBctegt^
Durlacher Allee 4 u . einschlägigen Geschäften ,

"

Ladeneinrichtung !
Eine bereits neue , moderne Ladeneinrichtung , für Kolonial¬

waren , Drogerien re. passend , wird äußerst billig abgegeben.
Näheres im Auktionsgeschäft Herrenstraste 1« oder Hardt¬

straße »7. Telephon 2291 . _ 13634,22

4A0I vom Kapital sind durch
ly a sofort . Hauskauf zu er-

I** zielen . '
Offerten unter Nr . 12160 an die

Erped . der „ Bad . Presse"
. *

AS fertige

ganz neu , werd . unt . Garantie extra
villrg verkauft :
v . 30 Mk . an .

'
diwans v . 4V S. .
diwans 55 Mk . (sonst 65 Mk .) nur

R. Köhler, Tapezier,
2 . St . «833988.3 .3

sehr billig zu verkaufe ». Dasselbe
ist zweizhlindriq . in sehr gutem
Zustand und wäre mit geringen
kosten als Transportwagen herzu -
ichten . Offert , unt . B34347 an dierichten.

Erved . der „Bad . Presse"

Uklteste größt« KlnberwagenfabrlkSachsen» and
einzige deut|<be. welche direkt m^ anillien arbeitet
u. umsonst buntfarbigen Prachtkatalog Ihnea
iendetistiulius Tretbar , örimma 366 .

8roWn gesucht
von Fabrik der Kolonialw .-Branche
zum Vertrieb eines sebr lohnenden
Artikels . Angeb. u . F . F . 46J *9
an Rudolf Mossc , Freiburc

Fahrrad
gut erhalten , billig zu verkaufen .
B34471 Steiustr . 1» , Wäscherei.

E » hrr » a . S °AS
ist billig zu verkaufen . . 12153 *

Erbprinzenstraße 36.
♦♦ Fahrrad . ♦♦

noch neu . mit Freilauf , spott¬
billig abzugeben. B34235

Körnerstraße 19, Part .
Fahrrad ! biIli % absm zugeoen.
S834512 Durlacherstr . 59 , m

Mostfässer ,
gebr. u . neue in allen Groß , billigst
13236 * Kaiitt -ALee Z*

13flammig , fast neu .
Gartenhaus,

groß , 4eckig,
ca. 70 m Drahtgeflecht ,
1,20, äußerst preiswert wegen Weg¬
zugs zu verkaufen bei 8467a.2 .2

Dr. Löwenstein ,
Baden-Baden.

Erik . MlIVIMUlWUzügL
Offerten unter Nr . B34351 an die
Exped. der „Bad . Presse"

._ 3.2

Offtriersmanlel ,
sehr gut erhalten , kaum getragen,
zu verkaufen . Zu erfr . in der Exp.
der „Bad . Presse" u . Nr . B34329 .

Za vtrlieltn lind 4 ZiMilt
darunter 1 Ausziehtisch. B34459
2.2 Werderstraße 31 , 4. Stock .
Gasherd 3fl .,neu,M .6 , lAquariuw
m . Springor . M . 8 zu verk . 3.2
B-E . Lesfinaftr . 33 , im Hos .

Waichtrommel
billig zu verkaufen B34440 .2 .2
Karl -Wilhelmstr . 64, 2 , St .,

Dackel-Weibchen,
sehr schönes Exemplar , zur Zucht
sehr gut geeignet, billig za
verkaufen B34158

Lessingstraße 45. 11.^

Hund zu verkaufen,
sehr wachsam und scharf , geeignet
für Lagerplatz oder grüß . Hos . Näh .- Marienstr . 87 2. St . , l.

I
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Bank- und Hselgesriiäft
Worner Wehrte

Karlsruhe , Karl-Friedrichstrasse 2
zwischen Zirkel und Schlossplatz .

Umwechslung fremder Geldsorten .
An - und Verkauf von Wertpapieren .

Ausführung von Börsenordres .
Annahme von Bareinlagen , offenen und verschlossenen
Depots . Eröffnung von Konto -Korrent - u . Scheck -

Konten . Vermittelung von Hypotheken .
Vertretung 10036

der Holland -Amerlka - Linie .

Wegen überfülltem Lager verkaufe mit

grosser Preisermässipng
und

5 Prozent Rabatt
12692 nur erstklassige Fabrikate in 11 .9

Schlafzimmer mit 2- u . 3tttrigen
Spiegelscbränken , worunter sehr
hübsche neue Entwürfe ,

Speisezimmer in bes . schönen
gediegenen Stilformen ,

Herrenzimmer dazu passend ,
mit 2- u . 3türig . Bücherschränken ,
praktischen Schreibtischen u .s .w .

Salons und Wohnzimmer ,
neue ansprechende Formen ,

Fremdenzimmer n . Kttchen .
Grösstes Lager

in hübschen Salon - , Bücher - und
Notenschränken , feinen Rauch -, Tee -,
Spiel - und Nähtischen u . s . w .

Zurückgesetzte
Einrichtungen , einzelne Buffets ,
Kredenzen , Sitztruhen , Stollen -
schränke , Nürnberger Fauteuils ,
Bücherschränke , Schreibtische

9C bes . billig.
Polstermöbel and Betten

in nur allerbester Ausführung .

Anerkannt reellste Bedienung.

R. Dewerth , Kaiserstr. 97.
Wollen Sie sparen meine Damen ?

Um eine bessere Arbeitsverteilung zu erreichen , gewähre ich ausalle mir schon setzt und zwar bis längstens 30 . September erteilten
Aufträge für dre Wintersaison folgende

1 . Für das Garnieren alter und neuer und das Umarbeiten alter
Hüte — das ich bekanntlich als Spezialität betreibe —
berechne ich nur die halben Preise wie sonst !

2 . Bei Einkauf neuer Formen und aller Zutaten erfolgt das
Garnieren kostenlos .

3 . Auf die Preise für neue Formen und Zutaten 10 Proz . Rabatt
in bar . Das Abholen der fertigen Sachen kann natürlichbeliebig später erfolgen . Die Vergünstigungen werden nur ber
sofortiger Barzahlung bei Abholung gewahrt .

E. Breidinger , Spezial-Wnß-Heschäft, Karlsruhe »
Amalienstraffe 27 . 13231 .3.3

Die Firma

H . Maurer, m .
Piano- und Harmonium-

Magazin
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5

unterhält in der Preislage
von 550 —¥5 © Mark

eine Auswahl Pianinos ,
welche in bezug auf Qualität
und Preiswürdigkeit unüber¬
troffen sind . 13322 .8 .2
Besichtigung meiner Magazine

ohne Kaufzwang erbeten .

Tüchtiges HänÖlSt ! ^
erhalten gratis und franko Preisliste und Prospekte über hohen Ge¬
winn bringende und seit 24 Jahren beliebte und eingeführte
Spezial -Artikel von 8082a .3 .3NermsniA Jahns, Grotz-Lichterfel- e-Berlin v.

fog. Brate 8 k
fem&twta.

gegr. 18*7

7966a
Vertreter:

Hch. Brecht
Karlsruhe , Gerwigstrasse 14 .

Rothe A) Stern A4 Linie
Etz , f o |Uampfer von

Auskunft erthÄa«
Rieh . Graebener, * f

in Karlsruhe ,
Kaiserstr . 199a , (Sing. Waldstr.

Töchterpensionat
Villa Elisa

Stuttgart , 6853a*
Azenbergstr . 29 . Anmeldungen für
1 . Okt . zetzt erbeten . Spezialfach :
Feme Umgangsformen — gewählte
Sprache zu gewandtem , sicheren
Verkehr — Charakterbildung —
Briefstil — Literatur — Körper¬
pflege in graziösen Anmutsbeweg¬
ungen — Sprachen — Musik , pünkt¬
lichste Haushaltung — praktische
Handarbeit . — Eigene Tanzstunde .
Pensionspreis pr . Jahr 200 Mk.
Lehrstunden pr . Monat 20 Mk.

Gefl . Anmeld , an : Landhaus
St . Joseph - Bad -Niedernau a. N .
Sommer - Villa des Pensionates .

Bewährt
in der

ganzen

Unerreicht
i» Bauart

! Kippdämpfer !
I • Unverwüstlich haltbar » I

I Kyffhänserhütte ■Karlsrube -Bbeinhafen 843 . |

Nach § 107 des neuen Brannt¬
weinsteuergesetzes darf nur solcher
Branntwein als
1 / I j ■

verkauft werden, der ausschließlichaus Roggen, Weizen, Buchweizen ,t afer oder Gerste hergestellt ist.
olche Ware ist in bester Qualität

zu beziehen aus der

Kornbrennerei
A . J . Jakob ,

Ottersweier i . Bad .
Beste Bezugsguelle für Wieder¬

verkäufer . 8485a3 .2

Ui Ui

Ingenieurbureau und Zentralwerkstätte
für gesundheitstechn . Anlagen

Karlsruhe
Weinbrennerstr. SO.

Filialbureau ; Vertreter :
Pforzheim , Telephon 195 . München , Saarbrücken .

Teleph. 2641 . Teleph. 2641 .

Abt . 1 Zentralheizungen feiei Systems , Luftheizungen ,
Fernheizwerke , Gewächshausheizungen , Ver¬
besserung alter Heizungsanlagen . Garantiert
sparsamster Betrieb , rationellste Brennstoff -
Ausnützung .

Abt 2 Bäder - u . Klosettanlagen , Desinfektions -, Warm -
wasserbereitungs - , Dampf -Wasch - u . Kochküchen -
Einricbtungen . Apparatebau , Trockenschränke
und Trockenanlagen für jeden Betrieb .

Abc . 3 Staubsauganlagen jeden Umfanges . Eigene Staub¬
saugmaschine steht mietsweise zur Verfügung .
Lohnweise Reinigung ganzer Häuser und einzelner
Wohnungen . 718Q

’ '‘''

Beste Referenzen. Gesehultes Monteurpersonal.
Projekte und Kostenanschläge ,
sowie Ingenieurbesuch kostenlos .

Eigene Werkstätte . — Autogener Schweigapparat.
Nach auswärts ItertFBter gesucht.

Natürliches Arsen Eisen Wasser

RONCEGNO
das stärkste in Arsenik 2201a

Erfolgreichst bei : Blutarmut - Haut - Nerven -
Freuen Leiden ärztlich empfohlen . — Hauscuren

(Trinkeuren ) überall erhältlich .

„ Vor Inkrafttreten
der neuen Stenern W

am 1 . Oktober gewähren wir unserer werten Kund - HM
fchaft auf

sämtliche

piritnosen
WW wie :

Liköre, Cognac, Rum,
echter Nordhäuser
Ansetzbranntwei«

usw . usw .

8

, Dreyfas t Mayer-Dinkel, Mannheim.
Handlung u . Hobelwerk .

Ocbo bette Pitch Pi ne -, Red Pine und Nord . Tannen -Fussboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 5110a

Vppsasd 4% Meter bayeriseher Bretter ab unserem Lager ln Memmingen.

bolz

teil
Hafer , Haferschrot , Häcksel,
Heu , Stroh , Melaffetorf .
mehlfnticr , Hafermelaise ,
Weizen , Gerste , Mais ,
Maisschrot , Futtermehle ,Kleien , Delkuchen , Malz »
! eime . Trockcnschuitzel , Glu -
eosiu » Maizena * Kutter ,

| Hühnsrfntter , gemischt , Spe -
zial -Geslügelfutter , Fisch ,
mehl , Knochenmehl » Flitsch »
futtermehl , Kutterreis ,

| BruckreiS , Hundekuchen ,
| Bogelfultcr , Spreu , Holz ,

wolle , Putzwolle , Tor,m « ll,
i Torfftreu,K « ustdiingera !ler

Art, Saatfrüchte u . s. w.
| liefert billigst alles en gros j

und en detail 9415*

Karl Baumann, SnrlsrnlK,
Akademiestr . 20 ,

600 Zentner

seine SpeWrissseln
( Silesia ) haben zu verkaufen .

Strasser & Fsderbusch ,
8351a .2.2 Bruchsal .

10"

;, Rabatt 10"
auf unsere alten billigen Preise .

Ferner empfehlen wir Deckung Ihres
> Bedarfes in

euerzeug
Sicherheitszündhölzer — sog Schweden

IO Paket

3 Paket 4
Mit dem 1 . Oktober kostet jedes Paket

IS 4 Steuer exts *a .

Ga ITI * Da Ha 13628.3.3

Den bekannten PerkauMellen

Zur Niederkunft
finden Damen diskr. Aufenthalt bei
südd . Frauenarzt . Prospekt unt .
f . » . iooo d . d. Expedition der
Berliner Tageblatt . 1113a *

Sar Erfinder ! "WZ
Belgisch-französische Firmen juchen

Erfindungen und Ideen . Patente
werden gekauft. 2249a .27.15

Pateutbureaa Inventiou ,
Bakel . St . Ludwig i . Elf ,

ln ^ 5
S [:f> enke

o «ul de
.r-

L“<us.\ e
/ Sfr- 1?LÜXüs :

Ud «
■

> U5hai ^ ? 2 ' ün <l

99fS

Billige Oesen.
Eine große Partie

irische Dauerbrand - Oefen
werden , um das Lager zu räumen ,
zu jedem annehmbaren Preise ab¬
gegeben , so lange Vorrat . 13408 .4 .2

Ernst Marx ,
Herd -, Oien - u . Haushaltungs¬

geschäft , Luisenstraße 45 .

Kinderwagen
eimrii!

empfiehlt

A lnnn KorSivare«.
■ Industrie
Karlsruhe, Kaiserplatz.

Kataloge gratis . Versand franko.
5911 Telephon 2241 .

Bettfedern
| pr . Pfund Mk . 0,80, 1.10, 1.35.Pmna Halbdaun . 1.60, 1.80, 12.25.Daunen 3.—, 8.75, 4.60.
Visuna - Federn

Spezialität Silberweiss I
I Mk. 2.50,3.—, 3.50. 4.— per Pfund .

Fertige Betten -Bettstoffe
Bettdecken — Bettvorlagen

1 Preislisten und Proben frei . Bei
[ FedemprobenAngabe d.Preislage . |Versand gegen Nachnahme .

C. A . Dttrr , Biden-Bntai

3662a

FUr
Hausb esitzer

25 % Rabatt.
Verlangen Sie kosten-

los "

Karte I bis 65 Pfg .
Karte II über 65 Pfg .
Hiagfreie Tayatei-

iotfastrie
C . Kiipsch ,
Frankfurt a. Ä.

beste u .
quelle

billigste

IMathiasWaHenborn
Obstgroßhandlung ,

I Slrassburgi . Eis ., J
Gr . Renngasse 1.

M» Zwiebeln u. MM
offeriert prima Ware per Ztr .3.50 Mk . mit Sack 8047a .3 .3
Ph . Benz , Ottersheim , Tel . 64 ,Amt Rülzheim (Pfalz ) .

Gänseleberu
werden fortwährend «« »gekauft !
Adlerstr . 28 , Querbau , 2 . St .,gegenub . d. Herberge z. Heimat .

13632»
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Die Sicherung - er Bauforderungen .
-.{ Karlsruhe , 25 . Sept . Der Ausschuß der gewerblichen Vereini¬

gungen des Bauhandwerks hatte gestern nachmittag in den Saal III
Schrempp eine öffentliche Bersammlung einberufen , um zu dem
Reichsgesetz zur Sicherung der Bauforderungen Stellung zu nehmen
Das Reichsgesetz ist bekanntlich zum Teil bereits am 21 . Juni d . I .
in Kraft getreten und der erste Teil desselben „Die allgemeinen Si¬
cherheitsmaßregeln " betreffend wird schon heute allgemein angewen -
Let. Der Haupteil des Gesetzes jedoch , die sogenannte „Dringliche
Sicherung der Bauforderungen " tritt in den einzelnen Bundesstaaten
jeweils erst dann in Kraft , wenn die Landesherren dieser Bundes¬
staaten dies perordnen . Die Verordnung kann dadurch erreicht
werden , daß die zuständigen gewerblichen Vereinigungen einen dies¬
bezüglichen Antrag stellen. Selbstverständlich hat das Bauhandwerk
das größte Interesse daran , ob das Gesetz richtig zur Durchführung
kommt oder nicht. Der Zweck der gestrigen Versammlung lag daher
darin , alle Interessenten mit dem Gesetze bekannt zu machen . Und
diese nicht leichte Aufgabe hatte Herr Rechtsanwalt Dr . Ludwig
Haas übernommen , der , nachdem Herr Architekt Karl Beiler die Ver¬
sammlung eröffnet und die Anwesenden begrüßt hatte , in einem aus¬
führlichen Referat das Gesetz selbst , sowie die Bedeutung desselben
für das Baugewerbe klarlegte .

Der Redner ging zunächst auf die frühere Lehre von der völligen
wirtschaftlichen Freiheit zurück, die sich jedoch im Laufe der Zeiten
dahin wandelte , daß es Aufgabe und Pflicht des Staates sei , da , wo
notwendig , auch mit Gesetzen einzugreifen in das wirtschaftliche Leben
des Volkes. Im Bauhandwerk habe noch bis vor kurzem völlige
wirtschaftliche Freiheit geherrscht; dieser Zustand habe aber zu un¬
geheuren Verlusten geführt , da außerordentlich viele unsichere und
unsolide Elemente in diesen Beruf hineingedrängt wurden , denen
richtige Kalkulierung und solides Eeschäftsgebahren teils gewollt
ferne lag , teils auch unmöglich war . Als die Proteste über die gesetz¬
liche Schutzlosigkeit immer größer wurden , habe man sich endlich ent¬
schlossen, Aenderung zu schaffen . Freilich habe die Aufstellung des
Gesetzes recht geraume Zeit , nämlich die Zeit von 1891 bis 1909 in
Anspruch genommen. Dafür könne man , — wenigstens vom juristi¬
schen Standpunkt aus — sagen, daß das Gesetz eine recht glückliche und
feine Konstruktion sei, von der man sich das Veste erwarten dürfe . Wie
es sich in der Praxis bewähre , müsse man erst abwarten . Das Gesetz
wolle einen Ausgleich schaffen zwischen dem Hypothekenrecht und den
begründeten Forderungen der Bauhandwerker . Es bestimmt in
seinem ersten Teile zunächst , daß derjenige , der Baugeld aufnimmt ,
ein sog. Baubuch für jeden Neubau zu führen hat , weiter , daß bei
Neubauten der Bauleiter verpflichtet ist , an sichtbarer Stelle des Baues
den Namen des Baueigentümers oder Bauunternehmers anzubringen .
Der zweite Teil des Gesetzes handle von der „dinglichen
Sicherung der Bauforderungen "

. Wenn man ein Drittel der
voraussichtliche Baukosten in Geld oder Wertpapieren hinterlegt , dann
finden alle Bestimmungen des Gesetzes keine Anwendung . Der Fis¬
kus, die Gemeinden , der Landesherr etc. seien wohl von der Hinter¬
legung diess Drittels der Baukosten befreit , aber sie haften mit ihrem
Vermögen für Verbindlichkeiten , falls sie den Bau an Unternehmer
weitergeben . Weiter bestimmt das Gesetz : bevor der Bauvermerk nicht
in das Grundbuch eingetragen ist , darf die Bauerlaubnis nicht erteilt
verden . Der Bauvermerk aber hat den Zweck, den Bauliekeranten'ein hypothekarisches Recht auf den Baugrund zu geben. Darum darf
die Bauerlaubnis auch nicht erteilt werden , wenn der Bauplatz zu
mehr als % seines reellen Wertes hypothekarisch belastet ist . Sollte
der Bauplatz zu mehr als % belastet sein , so hat der Bauunternehmer
Vi des Wertes des Bauplatzes als Differenz - Kaution zu hinterlegen .
Ein Recht auf diese Differenz -Kaution bezw . auf V* des Wertes des
Baugrundstückes haben die Baulieferanten , die Bauhandwerker , die
Bauarbeiter und diejenigen , die die Verträge mit dem Eigentümer
oder mit dem Bauherrn abgeschlossen haben . Wenn ein Eigentümer
durch einen Unternehmer bauen läßt und der Unternehmer ist nachher
zahlungsunfähig , ist der Eigentümer verpflichtet , für die Verbindlich¬
keiten aufzukommen, sofern er nicht einwandsfrei Nachweisen kann,
daß er nicht gewußt hat , daß der Bauunternehmer zahlungsunfähig ist .
Eine besondere Bestimmung treffe das Gesetz bezüglich der Baugeld¬
hypothek. Derjenige , der Baugeld hergibt , kann sich eine Baugeld¬
hypothek auf das Grundstück im Grundbuch eintragen lassen. Soweit
alsdann aus diesem Baugeld Forderungen an Baugläubiger ausge¬
zahlt werden , rückt die Vaugeldhypothek von selbst vor die Stelle , an
der die Forderungen der Bauhandwerker durch den Bauvermerk ge¬
sichert find. — Der Referent ist der Ansicht , daß das Gesetz bedeutende
Besserung in die Verhältnisse im Bauwesen bringen werde und daß
sich seine Einführung auch in Karlsruhe sehr empfehle . (Lebh. Beifall .)

Der Vorsitzende Herr Architekt Beiler dankte dem Referenten in
herzlichen Worten für seinen überaus klar gehaltenen Vortrag und
forderte sodann zur Diskussion auf . In dieser sprach zunächst Herr
Architekt Zinser , der einige Anfragen bezügl . des Dauschöffenamtes ,
bezügl. der indirekten Bauhandwerker usw. an den Referenten richtete
und dann bezügl . des 2 . Teiles des Gesetzes die Befürchtung aus¬
sprach , daß unter demselben die Bautätigkeit in Karlsruhe leiden
werde . Er schlage vor , die Banken zu ersuchen , diesen Teil des Ge¬
setzes in der Praxis zu erproben und erst dann , wenn sich die einzelnen
Teile des Gesetzes bewähren , den Landesherrn zu ersuchen , dem Gesetze
seine Zustimmung zu geben. — Herr Malermeister Karl Laeroix hält
die Bestimmungen des Gesetzes für sehr beachtens- und einführenswert .
Er trat für eine Befürwortung des Gesetzes bei der großh . Regierung
ein und betonte , daß man eventuell , wenn sich das Gesetz in der Praxis
nicht bewähre , in 1 bis 2 Jahren an die Regierung bezügl . Wieder¬
aufhebung des Gesetzes , die zulässig sei , herantreten könne. — Herr
Reallehrer Bergmann warnte davor , den zweiten Teil des Gesetzes
einzuführen . Das Gesetz werde in der Praxis dazu führen , daß man
den tüchtigen, aber nicht kapitalkräftigen Bauunternehmern die Exi¬
stenz unterbinde . Es werde künftighin teurer gebaut werden und
dies werde sich dann in einer Steigerung der Mietspreise bemerkbar
machen . — Herr Zimmermeister Oberle stellte einige Anfragen an den
Referenten bezügl. der Sicherung derjenigen Baulieferanten , die durch
das gestellte ein Drittel des Baugeldes nicht befriedigt würden . Herr
R .-A . Dr . F . Kratzer regte an , man möge auch an die anderen Kom¬
munen herantreten , damit das Gesetz gleichzeitig in allen mittleren
Städten und in den Städten der Städteordnung Einführung finde.
Es könnten dann überall gleichzeitig Erfahrungen gesammelt werden ,
was von außerordentlicher Bedeutung für die praktische Bewertung
des Gesetzes sei . — Herr Eipsermeister Allmendinger beantragt , daß
die Versammlung eine Resolution zugunsten der Einführung des Ge¬
setzes fassen möge. — Herr Blechnermeister Weiß sprach gleichfalls für
die Einführung des ganzen Gesetzes . Der erste Teil desselben sei
wertlos , wenn nicht auch der zweite Teil desselben in Kraft trete .

Die Versammlung nahm sodann mit überwältigender Mehrheit
(alle gegen 7 Stimmen ) folgende Resolution an : „Die am 24. Sep¬
tember 1909 in Karlsruhe tagende Versammlung ersucht die Großh.
Regierung , dahin zu wirken, daß der zweite Teil der Gesetzgebung zur
Sicherung der Bauforderungen , die sogen , „dingliche Sicherung "

, für
Karlsruhe durch Verordnung eingeführt wird .

"

Nach einem kurzen Schlußwort des Referenten wurde die sehr
stark besuchte Versammlung alsdann vom Vorsitzenden geschloffen .

Erledigte Stellen für Militäranwärter .
Etraßenwärter auf sofort nach Warmbach oder Nallingen , Amts¬

bezirk Lörrach bezw . Säckrngen, Großh . Wasser- und Straßenbäu -
inspektion Waldshut , Strecke Nr . 2, Landstraße Nr . 47 , Probezeit für
Militäranwärter 1 Jahr , für sonstige Bewerber 5 Jahre , Anstellung
auf Kündigung . Hilfsarbeitervergütung 136 Ji , für 1 Kubikmeter
Cchottereinlegen 45 „3 , Nebenbezüge 16 JC , Anfangsvergütunq 720 Ji ,
HöchsivcraütuuL S40 Ji (je einschl . 18 Ji Erasnutzen ).

Aus den Nachbarländern
$ Stuttgart , 23 . Sept . Der Untersuchungsrichter I des K . Land¬

gerichts Stuttgart führt zurzeit eine Voruntersuchung gegen den viel¬
fach wegen Diebstahls mit Zuchthaus vorbestraften , ledigen 42 Jahre
alten Gürtler Paul Götzelt von Niederplanitz bei Zwickau, welcher sich
in einem an die K . Staatsanwaltschaft Stuttgart gerichteten Schreiben
freiwillig zweier Diebstähle und eines Raubmordes beschuldigt hat .
Die Erhebungen bezüglich der Diebstähle haben die Richtigkeit der
Selbstanzeige ergeben, bezüglich des Raubmords verweigert Eötzelt
jedoch jede weitere Aussage . Nach seiner ftüheren Schilderung hat er
Ende Juli 1903 mehrere Kilometer von Stuttgart entfernt auf der
Landstraße einen ftemden , vermutlich aus England stammenden Rad¬
fahrer erschlagen und dessen Briefschaften geraubt . Nach Entnehmen
des Geldes will er den Toten in einen in der Nähe befindlichen Teich
geworfen und vorläufig verborgen haben . Götzelt ist dann nach
seinen Angaben mit dem Fahrrad des Getöteten nach Stuttgart ge¬
fahren und abends mit einem Spaten versehen an den Tatort zurück¬
gekehrt, hat den Toten an einer „abgelegenen Stelle " vergraben , über¬

nachtete in Stuttgart , fuhr andern Tags nach Köln , woselbst er das
Fahrrad um 60 Mark an einen Reisenden verkaufte . Wer in der Lage
ist, Angaben zur Erforschung des Sachverhalts zu machen, möge hier¬
von den Untersuchungsrichter in Kenntnis setzen.

* St . Ingbert , 23 . Sept . Der Schmelzarbeiter Joh . Mootsch kam
in angetrunkenem Zustande nach Hause , wobei er das Lied sang :
„Morgenrot , leuchtest mir zum frühen Tod ." In seiner Trunkenheit
fiel er die Kellertreppe herab und blieb tot liegen .

— Mühlhausen , 25 . Sept . Die bekannte Firma Brown Boverie u.
Co., hat durch den Ingenieur Zander ein Konzessionsgesuch für ein
neues Rhein -Kraftwerk eingereicht. Das Werk soll bei Homburg un¬
terhalb Hüningen errichtet werden und soll etwa 15 Millionen Mark
kosten.

Gesichtsausfchläge'
tS -nLnT

'^ iWa. Obrrmtjer ' s -

Sa Hab. in allen Apoth. , Drag. u. Parf . per Stück SV Pf«, u. 1 Mk.

einzelne Stücke , wie :

Betten , Schränke , Tische,
Stühle , Vertikos , Trümeaux ,
Diwans, Buffets , Schreibtische ,

sowie

komplette Zimmer - u . Wohnungs-
Einrichtungen jeder Preislage

in grösster Auswahl voirätig .

Gediegene Qualitäten

Billigste Preise
Denkbar bequemste Zahlungs¬

bedingungen .

Ich biete die

Herren-Anzüge und -Paletots
Loden - Joppen und Capes

überraschend schöne Auswahl
in guten Qualitäten

Anzahlung schon von 53 Mk. an.

Knaben - u . Mädchen -Konfektion .
Damen-Garderobe

Damen -Mäntel , Jacketts , Capes,
Damen -Kostünie , Blusen , Röcke ,

1 * elss
Portieren Teppiche, Gardinen etc.

Stets Eintreffen von Neuheiten.

gröi ÜI8 | [j ig
durch die bekannt

eine teali li !» M Mim
durch 17204

KimMfe Krim iiiiti sIm reelle Bein

Kredithaus
Karlsruhe, Lammstrasse 6.
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Glühlampensteuer !
Offeriere vor Inkrafttreten der Glühlampensteuer (1 . Oktober

ds . Js .) elektrische Glühlampen , solange Vorrat reicht,
138312 rza bedeutend herabgesetzten Preisen .

Adolf Fütterer
Aited « ! ! iieslrane 22 .
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pferde -

Verfteigerung .
Am Mittwoch den 29 . Septem -

ber d. Js . , vormittags 10 Uhr»
werden auf dem Kcffernenhofe ca.
40—50 überzählige Dienstpferde
meistbietend gegen Barzahlung
öffentlich versteigert . 13798

Telegraphen -Bataillon Rr . 4
Karlsruhe .

Matratzendünger-
V ersteig er ring .

Am Montag den 27 . September
b . Js ., vormittags 9 Uhr, wird
auf dem Kasernenhofe des Batail¬
lons der Matratzendünger aus
den Stallungen von 120 Pferden
öffentlich gegen Barzahlung ver¬
steigert. 13750

Telegravhen - Bataillon Nr . 4
Karlsruhe .

Lebensstellung.
Für ein gut gehendes Kolonial »

waren - « . Delikatessen - Geschäft
wird ein zuverlässiger

jung.
per sofort oder 1 . Oktober als Ver¬
käufer gesucht. Da der Chef, meist
auf Reisen ist , wird Brterttgung
mit Mk . 4—5000 gewünscht, aber
nicht unbedingt verlangt . 2 .2

Gefl. Anerbieten unter Nr . 13755
an die Exped. der „ Bad . Presse".

Tüchtiger , branchekundiger
junger Mann ,

wird für kleinere Touren von'
einer Weinhandlunz gesucht .

Schrift ! . Offert , mit Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 8498a an
die Exp , der „ Bad . Presse" erb.

Für feines Spezial -Geschäft wird

IMjiige? Fräulein
aus guter Familie und besten Um«
oanaswrmen für sofort als Ver »
käuferin uud Kontoristin gesucht.

Offerten mit Zeugnisabschriften
und Bild unter Nr . i3773 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbet . 2 .2

Jfingepe

13592 und 3 .3

I» !
gesucht .

I . Sohlsclilegel,
Kaiserstr . 173,

| Lnxnswaren, Leierwarn ,
lanshaltartikel.

1 jg. Saalkellner ,
1 Hotelhausbursche .
1 ig . Koch , 13828
1 Spülbursche ,
2 Buffetmädchen ,
2 Hotelzimmermädchen ,

_ 2 Beiköchinnen .
■ 1 Kaffeeköchin , Mk . 40 per

Monat , und mehrere
Küchenmädchen suche per 1 . Ott .
J. Wolfarths Bureau ,

Adlerstraße 40. Telephon 1534.

Lehrstelle offen !
In meinem Kolonialwaren - u.

Dekikateffen -Gefchäfte ist auf so¬
fort für einen jungen Mann acht¬
barer Eltern bei freier Station
Lehrstelle offen. 13199 .3.3
W. Erb , am Lidellplatz,

Karlsruhe .
Lehrling -Gesuch !
Ein der Schule entlassener

Junge wird auf ein Anwalts¬
büro gesucht . Selbstgeschriebene
Offerten mit Lebenslauf unt . Nr .
13813 a . die Exp, d. „Bad . Presse"

Ein Junge, "A
der Lust hat , Gärtnerei z . erlernen ,
kann sogl . oder später eintreten bei

6 . Hummel & Sohn ,
Karlsruhe , Kaiserallee Rr . 93.
Lehrlings -Gesuch.

Braver Junge kann das Bäcker-
Handwerk unter günst . Bedingungen
erlernen u . sof . eintret . B34161 .2.2
Ludwig Pfrommer , Bäckerei,

Karlsruhe , Bernhardftr . 4.



jtt . 444 Mkitagblatt. Samstag den 25. Sept. 1808. Kaor ^ tye Uretse , Seite Is
Kaiserallee 53, II ., ist gut möbl.
Wohn- n . Schlafzimmer , evtl . m.
möbl. Mansarde u . ein einzelne»
Zimmer sofort zu verm. SB34572

man

Die Neuheiten für die Herbst - Saison in '

Herren - Hüten
sind in reichhaltiger Auswahl eingetroffen.

Nur beste Qualitäten zu billigsten Preisen.

Gustav Nagel Nachfolger
Grösstes Speziaihaus ln Herren-Hüten 13792

116 Kaiserstrasse 116 .
== = == = = * . ■= ~ =-= == a « +

4

***

»che» für alles .Zimmer - und Kindermädchen ,
für den Privathaushalt für sofortund 1. Oktober :

Restanrationsköchiune « ,Küchenmädchen .Kellnerinnen , bessere u . einfache,auch Aushilfsversonal für sofort
gesucht und vermittelt völlig
unentgeltlich . 13439 .9.3

Städt. Arbeitsamt,weibl. Arbeitsnachweis ,t ähringerstr . 10». Teleph . »2».eschäftszeit v . 8—12

*

1

**

)a u . 2—7 Uhr.
W Mdfhen . ' • C

tüchtig im servieren , findet sofortgute Stellung . Luisenstratze 57,zum Schwarzwälderhof . B34627
2 Zimmermädchen

IMädchens. Weißzeug,
1 Hausmädchen,
1 Spülmädchen,

in gute , dauernde Stelle bei hohemLohn gesucht. 8528a.3.3

m « Stellung sucht,
Verl , die „Deutsche Bakanzen-

post", Ehlingen 76. 5697a *

bei Wildbad

Zimmermädchen
B34654 Bismarckstraße »1 » .

e
oder ein jünger selbskärtdigSr Koch
zum baldigen Eintritt gesucht .

Hotel Prinz Siax ,
13821,3 .1 Karlsruhe .

Gesucht wird ein fleiß . Mädchenin gute Stelle . Lohn 30 Mk . mtl .
Gasthaus zum Hirsch ,B34450.2 .2 Kaiserstr . 129 .

r
OOOOQQOOOOO

ftausbälterin S
gesucht .

- ?err Y
lässige 0

1 . Oktober , a
Offerten mit Angabe von WÖ Referenzen und Gehaltsanspr .V unter Nr . SB34566 an die Erp . V

0 der „Bad . Presse" erb . 2 .1 0
COOOODOOOOOOD

z ^ Einzelstehender , älterer He
Q sucht erfahrene , zuverlässi
0

Haushälterin auf ^

Kanshalterin
in mittl . Jahren gef . z. 15. Okt.d. I . zu einzeln. Herrn (Apotheke
nahe Bruchsal ) . Selbstst. Führung
von Haush . und Küche Bedingung .
Off . mit Gehaltsansprüch . u. Nr .8495a an die Exp , der „Bad . Pr ."

Aus 1 . (Oktober gesucht
2 anständ ., junge Mädchen , welchebei den Eltern wohnen können.

van Hontens Cacao-Stube,B34537 Kaiserstraße 187 .
Braves ,^ eva ngelisches

Mädchen
gesucht, das schon in feinem Hausgedient hat , selbständig gut kochenkann und die Hausarbeiten be¬
sorgt, zu zwei Damen . Gute
Zeugniffe erforderlich . Näh. bei
Frl . Rödel, Redtenbacherstraße 12,Karlsruhe . 13741

Mädchen-Gesuch !
Ein braves , jüngeres Mädchenfür leichte häusliche Arbeiten ge¬sucht , welches womöglich zu Hause

schlafen kann. B34621
Näheres Bachstraße 6», II .

Mädchen-Gesuch r
Ein tüchtiges Mädchen, welches

gut kochen kann, wird per 1 . Okt.
zu 2 Leuten gesucht . Näh. Redten -
bacherstraße 21 , III ._ $834610

Fleißiges , bescheidenes

Wlheii für alles
per sofort oder 1 . Oktober gesucht .

Frau H , Metz ,
13800_ Eisenlohrstr . 19.
Aelteres Mädchen

(wenn auch vom Lande) zu 3 Per -' tonen bei hohem Lohn auf 1 . Okt.oder später gesucht.
Offerten mit Angaben an Frau
ahnarzt Hernisdorf , Rastatt ,erren straffe <4- 8458a2.2

Gesucht 8
2T

junger , etwas bemittelter Mann
zur Ausbildung in Massage und
Badefach. Aerztl . Prüfung . Ev.
feste Anstellung in Sanatorium .Meld . Maffage -Jnstitnt Günther ,Baden -Baden , Sovbienftr. 22 , II.

Gesucht auf den 1 . Oktober einDienstmädchen
für alle häuslichen Arbeiten , zu
zwei Personen . 13829 .2 .1

Sonntagsplatz 2 , parterre .

Ordentliches Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht .
B34656 Waldftraße 35, 3 . Stock .

Jüngeres Mädchen zur Mithilfe
im Haushalt u . zu Kindern gesucht.
Näh. zu erfr . Schillerstr . 39, II. S »

Gesucht wird auf 1 . Oktober od .
später ein tüchtiges Mädchen für
Küche und Hausarbeit .
5834422 Bismarckstraßo 29, III .

Einfaches, ehrliches Mädchen,
für kleinen Haushalt gesucht .
5834567 Karlstraße 83, IV .

Jüngeres Mädchen findet gute
Stelle auf 1 . Okt. od. spät . B34626

Lachnerstraße 23 , im Laden.
Auf 1 . Oktober anständiges ,junges Mädchen, welches Liebe zuKindern hat , tagsüber gesucht . Zu

erfr . Kaiserstr . 98, i . Lad . B34553
Gesucht für sogleich ein Mäd¬

chen oder Frau für einige Stun¬
den Hausarbeit . B34648

Hirschstraße 73 , 3 . St .

gesucht.
Wegen Erkrankung der ieithLxioenwird eine" srmgtzre , tüchtige "Frcku

für einige Stunden vor- und nach¬
mittags gesucht . 13812

Werderstraße 87 , parterre .
Monatsfrau , nachmitags l ‘ !aStunde , für 1 . Okt. gesucht .

5834637 KrFgftr . 147 , 3 . St .

ZmerU. Machen
zum Bekleben von Zigarrenkiftchenfür dauernde Beschästigung gesucht .

Knippenberg & Linden,
13826 Karl -Wi lhelmstr . 40 .

SteÜunß erhalten
nach Ausbildung 2 Bade¬
meisterinnen ü . Masseusen, 1 Bade¬
meisterehepaar (kinderlos ), 2 Bade¬
meister u . Masseure ohne körperl .Fehler mit guten Umgangssormen .
Lehrhonorar ■von Mk . 220 .— ab.Aerztl . Zeugnis . 8365a .l0 .4Sanitas Villa Riedberg

in Günterstal -Freiburg Brg .

Amme gesucht.
Eine kräftige , gesunde Amme vomLande , die sechs Wochen schon ge¬stillt hat , wird auf sofort gesucht .

Lohn 60 Mk . Zu erfragen unterNr . 13616 in der Expedition der
„Bad . Presse "

. 2.2
Bewanderte ♦ Kleidermachcrin ♦

findet dauernde Beschäftigung.5834321 Fasanenstraße 3, II .

Stellen suchen !
Junger Kaufmann,

IBA I ., in ungek. Stellung , sucht
sich nach hier oder auswärts zuverändern.

Offerten unter Nr . B34613 andie Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Whr. BuWalter
sucht Beschäftigung für halbe Tageoder stundenweise . Gest. Offertenunter Nr . 5833865 an oie Expedi¬tion der „ Bad . Preffe " erbeten

Junger Mann,
ans . der 30er , in der GlaSbranchedurchaus bewandert , sucht sofort
Stellung . Zu erfrag, unt . 8580ain der Exped. der „Bad . Presse " .

Gin Gärtner»
militärfrei , sucht unter bescheid .Anspr . Stelle , würde auch Privat¬
stelle annehm . Off . unt . 5834311
an die Exp. der „Bad . Presse" .

Junger Mann
mit guter Schulbildung , sucht Ge¬
hilfenstelle in einem Büro . Spricht
u . schreibt perfekt französisch und
kennt einfache u . doppelte Buch¬
führung . Referenzen stehen zuDiensten . E. Müller , St . Ludwig
i . Elf ., 6 Burgfelderstraße . 8439a

Fräulein ,
der deutschen , englischen und fran¬
zösischen Sprache mächtig, in Kor¬
respondenz. Maschinenschreibenund
Stenographie bewandert , sucht
diesbezügliche Stellung . Ia Zeug¬
nisse stehen zu Diensten . Offertenunter Nr . 5834538 an die Exped .der „ Bad . Presse" erbeten . 2.2

Kolonialwaren .
18jähr . (kautionsfähig .) Fräul .

sucht, gest. aus Ia . Zeugn . anderw.
Engagement . Offert , unt . B34605
an die Exped . der „Bad . Presse" .

krbimuMtr. 24.
Schöne6 Zimmerwohnuna

samt Zubehör im 3. Stock
per 1 . Okt. zu vermieten .

Näheres parterre , Bureau .
11538 *

Mahnung ;u oerm
von 6 und 8 Zimmern .

Zu erfragen Montags 10—11 ,Herrenstraße 15, III ., sonst Zen¬
tralbureau . 12983a

Fräulein, perfekteBüglerin
für feine Herren - u . Damenwäsche,ucht baldigst Stelle bei Privat -
bialerin oder kleinem Geschäft .Offerten erbeten unter C . F . 13,hauptpostlagernd ._ B34646

Fräulein ,
aus guter Familie , kath . , 22 I .,sucht Stellung als Erzieherin .
Frarizös . Piano , alle Handarbei¬ten , Fröbel . Beste Referenzen.

Offert , an H. Schweiger, Archi-
tekt , Gartenstr . 68 , i 1. 13544

Eine christliche , erfahrene Frausncht bis November eine
Stelle als Stütze ,würde auch eine Kranken- ober
Wochenbettpflegeübernehmen .

Gest . Offerten unter Nr . 8547a an
die Exped . der „Bad . Presse" . 2 .2

Eine fleißige, reinliche Fraustlchtbis 1 . Okt . Monatsstelle für
vormittags . 5834499

Näheres Scheffelstratze 59, V.

LMeMWen
Zu vermieten auf sofort bezw .1 . Okt . od . 1 . April eine gutgebende
Bäckerei mit Wohnung ,

erstklassig . Kunstofen u . vollständig.
Einrichtung der Neuzeit entsprew.Billig . Preis . Näh. bei 8517a .8.2Herm . Sttack , Kolonialwarenhdlg .,Baden - Baden , Weinbergstr. 33.

Wegen Versetzung ist das Eiu¬
familienhaus Bachstraße 19 auf
1 . Oktober zu vermieten oder zuverkaufen . Autogarage u . Garten
vorhanden . 13612
> Näh. Weinbrennerstr . 2, Bureau ,oder bei Herrn Kornsand.

In Oppena«
im Renchtal

ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder dasLadenlokal mit Wohnung zu bet»mieten.

Das Haus eignet sich vermögeseiner vorzüglichen Lage u. Bau -art zu jedem beliebigen Geschäfts¬betriebe.
Offerten sind unt . Nr . 1804a andie Exped. der „Bad . Presse" zurichten,
landau , Malz.

in bester Lage, mit geräum .*J/ wwa Laden u. Magazin , in
welchem seit 48Jahren ein Kolonial¬waren - , Delikatessen- u . Cigarren¬
geschäft betrieben wurde, ist sofortzu vermieten .

Offerten unter Nr . 13840 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb. 4 .1

Lehrlingsstellegesuch.
Für l «Xiähr . Sohn achtbarer

Familie wird Kellnerlehrstelle gc-
incht . Offerten an I . Hoi «,
Dcgcnseldstraffe 1. '834561

ünkladAn al§ Filiale oderClU&ld.UÜU, Bureau geeignet,preiswert zu vermieten . B34355Näh. Mathystr . 10. ‘1,11— ‘Ul Uhrund 2—4 Uhr . 2.2
Durlach

Laden « Wohnung
zu vermieten .

Hauptstraße 23 sind auf 1 . Ok¬tober oder später zu vermieten :
1. Ein groß . Laden nebst Zimmer :2 . Die Wohnung im 2 . Stock : 4

Zimmer nebst Zubehör . 13687
Aus Wunsch 1 und 2 zusammen.Näheres der Oberlehrer IIÜU -

ner , Karlsruhe . Kaiserstr. 61 , iv .
Wohnung ?rr verm .
Nudolfstraße 23, Hinterhaus , eine

2 Zimmerwohnung zu Ver¬mietern 12714*
Schöne 2 Zimmerwohnung mii

Küche, Speicher und Keller au>
l . Oktbr . zu vermieten . 58346"

Waldftr . 89. Hth., 2. Stock.

Nokkstr . 3 (Südweststadt ),Neubau , ist per 1 . Oktober , im
2. u . 3 . Stock , je eine schöne
Wohnung mit Bad , Erker .
Terrasse :c. gu vermieten :moderne praktische Einteilung .

Zu erfragen Klauprecht -
stratze 9 , 2. St . 10919"

Modern ausgestattete

Bierzimmerwohnullg
im 3 . Stock ist auf 1 . Oktober oder
früher zu vermieten . 13874.8.3

Garteustraße 8 .

3ä4ZjMeiMhlI!lW
mit Küche und Zubehör ist per so¬
fort zu vermieten . 13832

Kaiserstrnße 86, im Laden .

3 Zimerwohmg,
schön, modern ,eingerichtet / ist per
sofort oder später zu vermieten ,mmfr ’l VW *

schonseldstr . 1 im 3 . Stock.
In der Nähe des Sallenwäld -

chens ist eine hübsche Mansarden¬
wohnung (1 Zimmer , Küche Und
Keller) an alleinsteh . Frau od. kl .
Familie sof . zu vermiet . Zu erfr .
5634077 Augartenstr . 7, pari .
Bocckhstr. 22 ist eine schöne 3 Zim¬
merwohnung mit Bade - u . Man¬
sardenzimmer per 1 , Okt. oder
später zu vermieten . Näh . im
Laden daselbst. 5834417

Tegenfeldstraße 4a ist eine Man -
sarden - Wohnung von 2 Zimmern ,Küche u . Keller auf 1 . Oktober - zuvermieten . Näheres zu erfragenparterre ._ B33665.3 .3

Durlacherallee 15 , 4 . Stock, sonnig
gelegene Herrschaftswohnung , 5
Zimmer , Bad u . reich !. Zubehör ,nach Wunsch mit Garten , auf 1.Oktober event. auch etwas früher
zu vermieten ._ 10209

Durlacher Allee 45 ist eine Man¬
sardenwohnung , bestehend aus 2
Zimmern u . Küche , an ruh . Leute

2gu verm. Näh. Laden . B33581.6.4
Kaiserstraße 177, 2 Tr . hoch, isteine 4 Zimmerwohnung (Balkon )
Küche u . Zubehör per sogleich zuverm. Näh . 3 Tr . hoch . B33861

Karlstr 39, Hinterh . , Pt. , ist eine
sreundl . .2 Zimmerwohnung m.
Küche u . Zubehör auf 1 . Okt . zuvermieten . Näh , daselbst. 5834182

Kronenstratzeäl , Seitenbau , ist eine
Wohnung von 3 Zimmern , Kücheu . Keller per 1 . Ort . zu vermieten .Näheres im Laden . 13789 .5 .2

Lachnerstraße 23, ist eine 2 Zim¬
merwohnung aus 1 . Oktober oberspäter zu vermieten . 5834625

Liebensteinstr. 1, Elle Moraenstr .,2. Stock , ist eine schöne , sonnige3 Zimmerwohnung aus 1 . Okt . zuverm . Räh . 1 . St . , lks . B33986 .3.8
Luisenstraße 39 ist im 1 . Stock
schöne Wohnung von 3 großen
Zimmern , Küche u . Zubehör auf
1 . Okt. billig zu verm . B33964

« onntagsplatz, Mathystrahe 10, isteine Wohnung von 6 Zimmern ,Balkon, Küche , Bad , reich! . Zu -
gehär zu verm . Näh . 5411— ‘Al
u. 2- 4 Uhr , 1 Treppe . B34365

Sternbergftr . 4 ist eine schöne 3-
Zimmer -Wohnung mit Balkon
wegen Versetzung auf 1 . Oktober
zu vermieten . B34051
Näheres im Laden daselbst.

Wilhelmstraße 56, Seitb ., ist eine
sreundl . 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör an Leute ohne Kinder ,auf 1 . Oktober oder später zuvermieten . Näh . 1 . St . 5834281

Zähringerstr . 80 ist im Hinterhauseine kleine Wohnung von 2 Ztn >.
mern , Küche u . Keller auf 1 . Ok :
od .J päter z u vermi eten . 5834599

Mühlburg , Bachstraße 56 , V . , ist
eine geräumige Dreizimnirr .
Wohnung mit Zubehör (Klosett
aus 1 . Oktober zu verm . Näheres
im Laden daselbst. 2)34622

Ettlingen .
Schöllbrvnnerstratze 28 ist eine

schöne Wohnung, bestehend aus 5f immer « , Küche, Bad, Mansarde ,Kellern , Veranda , Gartenanteil
nebst reichlichem Zubehör aus 1 .
Oktober zu vermieten .

Zu erfragen bei 13697 .3.2
P . Heberling , Karlsruhe ,
Göthestr . 37 . Telephon 2325 .

Auf 1 . Oktober 1909 ist in
I der Gartenftraße , Nähe der

iirschstr., in feinem , ruhigem
Hause ein elegantes Zimmer
mit Frühstück , ev. mit Salon¬
benützung, an einen soliden
Herrn abzugeben. Interessen¬ten wollen sich unter Nr . 13068
an die Expedition der „Bad.
Presse" wenden. 4.3

WohniSchlaszimmer
gut möbliert , nächste Nähe Markt¬
platz und Bahnhof, zu vermieten
5834767 Krenzstraße 18 , 2 Trepp.

Möbl. Zimmer
mit Pension in seinem Hause
per sofort z« vermieten .

Viktoriastraste Nr . 18, 2. St .
( Weststadt ) ._ 5833996.3.3

Möblierte Zimmer
find z« vermieten . 13744 .3 .2

Hirschstraße 31

2 Zimmer ,
schön , neu möbliert , sind sofort od.dis 1 . Okt . an nur solide Herrn zuvermieten . B33592 .2 2

Amalienstr . 5 , 2 . Stock .
Schön möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . 13822*

Näheres Kriegstratze87, parterreoder eine Treppe hoch ._
Einfach Möbliertes Zimmer istan anständigen Arbeiter zu ver¬

mieten , sofort oder -später . Näh .
Kriegstraße 36, V., Vdhs. 5834555

Adlerstraße 18, Hths. 2 St ., ist ein
möbl . Zimmer sofort oder 1 . Okt .
billig zu vermieten. 5834620

Akademiestraßr 14, 2 Trevv . , schönmöbl. Zimmer auf 1 . Oktober zu
vermieten . _ 5834038

Akademirstraße 16, II ., ,st ein
schönes , gut möbl. Zimmer mit
sehr guter Pension zu vermieten.

Akademiestratze65,3 . St . ist großesmöbl . Zimmer (nach hinten geleg .)an zwei solide Herrn für sogl . od.Oktober zu vermieten . 5834231 .2.2
Amalienstraße 20, IIL , ist ein

freundlich , möbl. Zimmer billig
aus 1. Oktober zu verm. B33575

Amalienstr . 81, V. (Kaiserplatz)ist ein schönes Zimmer m . freier
Aussicht bill. zu vermiet . B34501

Augartenstraße 58 , 4 . Stock , links,ist ein großes , gut möbl. Zimmermit sep . Eingang billig zu ver¬mieten . _ 5834663
Augartenstr . 83 , HI, ist ein schönmöbliertes Zimmer ohne vis-ä-visbei kleiner ruhiger Familie per1 . Oktober zu vermieten . B34660
Belfortstraße 15, nächst dem Mühl¬
burgertor , ist ein gut möbliertes
Parterrezimmer sowie eme Man -
sarde auf 1. Okt. zu verm. 58"*"

Bernhardstr . 6, II l ., l. , Hofhaus,sauberes , sreundl . möbl. Zim¬
mer, nach der Straße gehend , in
gutem Hause, sofort oder 1 . Okt .preiswert zu vermiet . B34644

Bismarckstraße 31, pari ., ist ein
einfach möbliertes Zimmer füreinen soliden, jungen Herrn oder
Schüler oder Schülerin sofort zuvermieten . 2334612

Blumenstraße 4, Part . , sind zwei
schöne, unmöblierte , auf die
Straße gehende Zimmer , auchfür Bürozwecke geeignet, zu ver¬mieten . B34584

Näheres daselbst im 2. Stock.
Blumenstraße 21 , 2. St ., ist einmöbliertes Zimmer mit separatem
Eingang sofort oder 1 . Oktober zuvermieten . 5834633

Kaiserallee 77a, III ., sehr schön
möbl. , großes , zweisenstr. Zim¬
mer mit Balkon , ohne vis -ä -vis,
an sol . Herrn zu verm . 5633322

Kaiserallec 79 , III . , ist schön möb¬
liertes Zimmer in angenehmer
Lage sos. bill . zu verm . B34588

Karlstratze21a , ist einhnübl . Zimmer
mit guter Pension tat Preise von
60—70 Mk . zu verm . 5834592 .3.2

Kreuzstr. 10, 1 Treppe hoch, ist ern
großes , gut möbl . Zimmer mit
oder ohne Pension sofort zu ver¬
mieten . _ 5834675

Kriegstraße 36, IV . , ist ein einfach
möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermieten . 5834652

Kriegftraße 40 , 5. Stock , ist ein
Sön möbl. Zimmer sofort oder

iter zu vermieten . 5834662
Kronenstr . 60, 3 . St . , ist ein möbl .
Zimmer an solid . Arbeiter sof.
od . bis 1 . Okt . zu verm . V34134

Kurvenstraße 27 , III ., ist ein
möbl. Zimmer mit sep. Eingang
sos. od. spät , zu vermiet . B34240

Leopoldstraße 17, Vdhs . Part ., ist
ein gut möbliert ., zweifenstriges
Zimmer mit sep. Eingang auf
1 . Okt . an besseren Herrn zu
vermieten._ 5834619

Leopoldstraße 30, IV ., ist ein möb-
liertes Zimmer zu verm . B34614

Lenzstraße 1, II ., r „ ist sreundl .
möbl. Zimmer auf 1. Okt . zu
vermieten. 5834495

Lesstngstraße 42, II . , ist ein gut
möbliertes Zimmer per 1 . Okt.
zu vermieten ._ 5834144

Linkeicheimerstraße 9, II ., Eing .
Stephanienstraße , ist ein möbl.
Zimmer mit Pension an einen
sol . Herrn zu vermieten . 5884493

Rudolfstraße 11 , 3 Tr ., schön möbl.
Zimmer bei klein. Fam . (2 Pers .)
sofort zu vermieten . 5834312

Rüppurrerstxaße 62, TL , ist in
freier Lage , ein großes , gut
möbliertes Zimmer sofort oder
später zu vermieten . B34623

Schillerstraße 30, II ., rechts , ist
schön möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. 5834045

Schützenstraße 48, Part ., erhalten
2 sol . Arbeiter Kost « . Wohnung
um billigen Preis ._ 5834308

Sophienstraße 80, IIL , ein groß . ,möbl. Zimmer mit Schreibtisch
billig sofort zu verm . 5834360

Waldstraße 35, III . , großes , hübsch
möbl. Zimmer per 1 . Oktober zu
vermieten. 583464 -1

Aorkstraße 20, II . , r „ gut möbl.
Zimmer auf 1 . Oktober billig zu
vermieten. 5834151

Zähringerstraße 98, Zentrum der
Stadt , ist ein schön möbliertes
Zimmer , auf die Straße gehend ,an einen Herrn zu vermieten auf
1 . Oktober._ 5834661

Zirkel 5, 2 Trepp . , ist ein möbl .
Zimmer auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten._ 5834583

Zirkel 20, 4. Stock, ist ein möbl .
Zimmer aus 1 . Oktober zu ver¬
mieten . 5834520 .2 .2

Zirkel 2« , 3. Stock . Nähe Karl -
Friedrichstr. ist sofort ein sehr
schönmöbl. Zimmer f . Studierend ,
paff ., mit Pension , ebenso ein kl .
Zimmer zu vermieten . B34668
2 unmöblierte Zimmer

als Wohn- u . Schlafzimmer oder
Bureau geeignet , davon eines mit
separatem Eingang und Balkon per
1 . Oktoberoder später zu vermieten .
Näheres daselbst Kriegstraße 40.
im Friseurgeschäft ._ 13228*

Unmöbliertes Zimmer , Mark¬
grafenstraße 38, 3. St . (Lidellplatz)
mit 2 Fenster aus die Straße geh . ;
dasselbekann auch möbliert vermiet ,werden vom 1 . Okt. an . 5834664 .2.1

Durlacherallee 67, IV . , rechts , istein möbliertes Zimmer , zwei¬fenstrig , mit Gasbeleuchtung, für«studierenden geeignet, für 16 M
zu vermieten ._ 5834407

Ecke Kaiserstraße , Eing . Fasanen-ftraße 2, 4. St . , ist ein eins . möbl.Zimmer an einen Herrn oder
Fräulein sogleich oder später zuvermieten . 5834419

Erbprrnzenstraße 22, III . , ist ein
großes , gutmöbl. Zimmer bei kl .Familie an einen soliden Herrnzu vermieten . 5834635

Gartenstraße 58, IV . , rechts , isteinfach möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang sofort billigzu vermieten . 5834617

Gartenstraße 66 , 3. St ., rechts , istgut möbliertes Zimmer sofort oderspäter an einen Herrn od. Fräul .zu vermieten . B34629
Georg - Friedrichstraße 32, II ., lks.,ist ein gut möbl. Zimmer auf 1 .Oktober zu vermieten, paffend fürEinjährigen . B34354
Gerwigstraße 35, Part ., ist schönmöbl . Parterrezimmer an solid .Herrn oder befferes Fräulein zuvermieten . B34514
Gerwigstraße 36, II ., sind ein biszwei sreundl . Zimmer per 1 .Oktober zu vermieten . B34544
Gutenbergplatz 3, II ., links, gutmöbl . Zimmer zu verm . 5834325
Hirschstraße 48, Part . , sind für 1.Okt. zwei gut möbl . Zimmer

«Wohn - u. Schlafzimmer ) an ge-
sevteren Herrn zu verm. 13316

Hirschstr. 96 sreundl., gut möbl .
Zimmer an nur beff. sol. jungen
Herrn zu vermieten . Preis 16Mark per Monat . Q334338

Kaikerallee 21, I V ., gut möbliert.,zweifenstriges Zimmer zu ver¬mieten . 2)33992

Leeres Parterre -Zimmer mit
Frühstück u . Bedien , f . 20 Mk. proMonat zu vermieten , oder leeres
Zimmer im 4 . St . pr . 1 . Okt . Näh .
Karl -Wilhelmstr . 24 , Pt. B34679 .2 .1

Miet-Gesüche '
Gut möbliertes

Mi - nni) Elhlchiwmer,
womögl . im Zentrum der Stadt
und ohne vis-ä-vis , von solidem ,
besserem Herrn gesucht sofortoder 1 . Oktober.

Offerten unter Nr . 13815 an die
Expedition der „Bad . Presse " . 2.1

Jnnger Herr
sucht freundliches Wohn - und
Schlafzimmer in Mitte der Stadt .

die Exped. der „Bad . Preffe " erb .
Eisenbahnschüler sucht auf ans .° ft möbl. Zimmer,

Nähe beim Hauptbahnbos . Offert ,mit Preis unt . Nr . 5832948 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .
MMerl . Zimmer-8esuch.

Ein Baugewerbeschüler sucht auf
1 . Oktober l . I . ein eins . Zimmer ,mögl . mit Pension . Näheres
5834595 Fasanenstr . 13 , 4 . St .

Geb ., ält . Frl . sucht Helles Zim¬
mer mit Küche, Kniestock , in gut .
Hause nicht ausgeschlossen, evtl .1 großes, unmöbl . Zimmer auf
1 . November . Offert , u . B34576
an die Exp , der „ Bad . Preffe " .

Junger Mann sucht zum vorüber -
gevenden Aufenthalt sofort freund¬
lich möbliertes Zimmer in der
5>sahe des Archivs. Offerten mit '
Preisangabe unter Nr . 5834604 an !
die Erved. der „ Bad . Presse " erb . -
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Carl Schöpf

nr. Auf alle Artikel r. n

Rabattmarken .

Angesichts der kaum be¬

achtenswerten Mode¬

verschiebung kann nur ge¬
raten werden , von diesem

Angebot ausgiebigften Ge¬
brauch zu machen.

r Meine Sdiaufenfter
orientieren genau Ober

billige Preise.

Unter den Kostümen ,
Kleidern , Frauenpale¬
tots , Jaquettes etc . be¬
finden sich sehr wertvolle

Stücke .

Keine Auswahlen.

Kein Umtausch .

Verkauf nur gegen bar.

Ich habe faft die ganzen
Behände aus letztem Winter

zu einzelnen

Kleidern

Kindergeldern
und

Blusen

zusammengeschnitten, um
während der ganzen bevor-

ftehenden Saison nur

= neue Ware =

zum Verkauf bringen
zu können.

Hervorragend billige Angebote
m

aus letzten Saisons . Nur so lange Vorrat .

Uebergangs -Paletots »1.50

Regen-Paletots ^ 3 .90

Schwarze Jaquettes m 4 .90

Astrachan -Jaquettes JL 5 .75

Frauen-Paletots ^ 10 .50

Farbige Tuchmäntel ^ 12 .50

Kostüme ^ 8 .75

Taillenkleider ^ 11 -

Kostüm-Röcke 3 .90

Sport-Röcke
i .

1 .95

B’wolle ^ - .85

Blusen w Wolle ^ 3 .50

Seide ^ 0 .75

Morgen-Röcke vfh 2 - 9d

Unter-Röcke ^ 1 .55

6.9012- 19- 25-
6.50 9.7515- 21-
8.5012- 19- 23-
9.- 14.5021- 26-

15- 26- 34- 42-
18- 26- 32- 45-
16- 25- SÄ- 49-
24- 36- 44- 58-
7- 12- 17.5021 -

3.50 6.20 9.5014.50
1.50 2.90 3.504.75
5 .30 7.5010.7516-

12- 18- 24- 32-
6.509- 14.5021-
2.904.50 6.7512-

f Kinder -Mäntel und Kinder -KIeiderl
^ in jeder Grösse und allen Preislagen .

_
1

Kleider - u. Blusen -Sfoffe
Coupons für Hauskleider , je e Meter 2 .50 3 .90 4 .75 6 .— 7 .50

w Gute Strassenkleider , je e Meter 3 .90 5 .50 7 .75 10 .— 15 —

„ Schwarze Kleider , je 6 Meter 4 .— 5 .75 7 .50 10 .— 14 —

„ HaUSblUSen , je 2- 3 Meter oü — .90 1 .50 2 .25 2 .90 3 .50

„ Elegante Blusen , je 2- 3 Meter ^ 1 .75 2 .90 3 .75 4 .80 5 .90

Einfarbige Kleiderstoffe in aev£ X
"r gaV - r - .68 bis 4 .50

Gemusterte Kleiderstoffe aparte Streifen und Caro Meter cM —.48 bis 5 .—

Schwarze Kleiderstoffe alle modernen Webarten Meter o* —.78 bis 5 .50

tt

tt

tt

Sechsteln
Bliitiiner
Feurlch , Ibach
Steinway & Sone
Ptaninos u. Flügel
sowie billigere be¬
währte Fabrikate
von M . 450 .— an,
Harmoniums

empfiehlt

A. UEBEL, Pforzheim ,
Westliche Karl -Friedrich - Strasse 51
und B .-Baden , Ludw . Wilh .-PL 2,
Freie Liefere . Kataloge gerne z.Diensten.

Bauherren
Erf . Architektübernimmt Ausarb .

von Bauproj .. Baugesuchen, ftat.
Berechn, u . Abrechn ., Bauleitungen
u . ganze Ausführ . , sowie alle einschl .
Arb. zu kulant . Beding . 10.7

Spezialbureau
für Industriebauten .

Offerten unter Nr . 9331627 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb .

Grabsteine .
Einige guterhaltene zn-

rückgenommene, neuherge¬
richtete Grabsteine sind zu |
jedem annehmbaren Gebot \
abzugeben. 9332594

Nach auswärts franko i
Lieferung «. Aufstellung .

I Heinrich Kromer |
Grabdenkmalgeschäft

und Schristbliiserei mittels
Sandstrahlgebläse mit

Motorbetrieb . 4.3 ]
Karl -Wilhelmstratze 45 .

Ehrliche und zahlungsfähige
Leute erhalten ,

Möbel, ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel -
Haus auf

monatliche Zaylrmasweise,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle», billigst berechneten Preis
zahlen muß .

Offerte unt -
der „ Bad . Presse" einreichen.
neueste » Inger - SShmaMhlme

Krone , "M > ver¬
riegelt die Naht am
Ende , auch vor- und
rückwärts nibend , des
Genähte kann niefit
aufgehen , stickt und
stopft Seit 30 Jahren
Lieferant von Post -,
Staats - u. Reichseisen¬
bahnbeamten , Lehrer -,
Militär -, Krieger -, Forst-
nnd Werkmeister -Ver¬

einen , versendet die neueste deutsche
hocharmigs Singer - Nähmaschine Krone
mit hygienischer Fussruhe für alle Arten
Schneiderei , für 40 , 45 , 48 und 50 Mk .
4 wöchentliche Probezeit 5 Jahre Garantie .
Jubiliums -Kataioo , Anerkennungen gratis . Z

llitarla -£ oller -Il &der , elegante J
schöne Bauart , beliebteste Marken , stabil ,
leichtlanfend , von 60 Mk. an . Neueste
Patent ^Wssehmaschlae , Roll¬
maschine mit Platte billigst .
Die *eltbekauteMähmaschinen - ». Fahrrad-

Grossfirma M. Jacobsohn
Berlin N. 24, Llnlenstr. 126. '

Billige ul prall MHeraop
lenefeiei i.

"
2 neue Tonbagger , herborrag .

Konstrukt ., 5100 u . 200 cbm Tages¬
leistung , werde « , sofort lieferbar »
zu billigem Preise abgegeben . .Gest. Anfragen unter „Tonbagger
Nr . 8490a an die Expedition der
„Bad . Presse"._ 2.2

Wer guten

Apfelwein
liebt , bezieht 5620a*
Natur -Reinetten -Apfelwein

per Ltr . 28 Pfg .
Natur -Apfelwein p . Lt . 24 Pf .

ab Kelterei
A . Hörth . StterSmeierLS.

in Fässern von 40 Ltr . ab.
Vertreter :

Th . Walz . Kurvenstratze 17.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren.
«. Frauenkleider . Stiefel . Uhren.
Gold . Silber und Brillante «.
Militär - Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke, und
igble hierfür , weil das grösste
Geschäft, mehr wie jede Konkur¬
renz. Gell . Offerten erbittet
9487 *1. Levy ,
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22.

Dienstbotenbelten,
Schränke . Kommode. Chiffon¬
niere (neu), Küchenschrank , Diwan ,
Tische, Stühle . Polstergarnituren
und sonst verschiedenes billig zu
verkaufen . 13478 .3.3
Heinr . Karrer
Lagerbanŝ Püilippstraste Nr. IS.
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